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r >» . Nachrichten ' erscheinen
tLalich , auch an den Sonn¬
tagen . — Vierteljährlicher
Abonnemenlsorei« > »et 16
durch t»e Post bezogen inkl.

BeÜcUgeld » « KL H.
Va » abonniere bei allen Po«t-
an,lallen, n, Oldenburg in der
tzxpcdnu», Pet« rst r a ße 28,

terniprccb - Xn»ctilu,r:
H, <l» Ictlondir IV« , lapecl . ftr . st.

Machnchlen
^ nterate kosten für da«
Herzogtum Oldenburg prr
ZeUe 1b Z , sonstige V6

>nnonc»n ->anLtime»ieIlen:
Oldenburg : ^ ejchafttstelle,
Pelerur .S»i,FtttaleLai >geilr.26,
» . Tchmldl, Nadorllerstr. l >8,
M . Poslel. itveisten , H . Bhchon,
Lsibg., F . Bülcner, Molien' tr . I,
H. Landslede, Zwischenahi^

und lainU . Auu.-aizpeo.

tadt und Land.
Zeitschrift für oldenbnrgischc Gemeinde- und Landes - Interesse ».

SS « . Gl- eulmr,. Freitag . LI. Äuguft l- IL.'_ XXXXVI. Zahrqaag.

Hierzu v. > Beilagen.
^ gcsrunNsrdau.

Ter Kaiser dal am Donnerstag der Großbcrzogin
von Luremburg einen Besuch gemacht, dal dann die
Saalburg besichtigt und nachmittags die Rückreise nach Wil-
hclmshöhc angclrclcn. .

Das zweite Geschwader der Hochsee¬
flotte und die 'Ausklärungsschisse sind zu Manövern nach
der Nordsee gegangen. »

Mul ad Iufsus ist jetzt zum neuen Sultan von
Marokko proklamiert worden.

-«
Nachrichten aus chinesischen Quellen zufolge sind 2660

Mongolen in die Mandschurei eingefallen . Mit Ma-
fchincngewcdren ausgerüstete chinesische Truppen aus Mul¬
den haben die Mongolen am 26 . angcgrisscn . Ter Kamps,
Lessen Ausgang noch unbekannt ist , Hai bis zum 21 . August
gedauert. »

Ter türkische Thronfolger ist am Donners¬
tag inkognito in Wien eingctrofscn.

»
In der russischen Schwarzen » Meers

Flotte soll abermals eine schwere Meuterei stattgcsunden
haben . Von den Meuterern in Taschkent sind jetzt 15 zum
Tode und IV1 zu Zwangsarbeit und Zuchthaus verurteilt
Worden. .

Zwischen dem Talai Lama und den chinesischen
Truppen in China ist nun ein friedlicher Ausgleich zustande
gekommen.

Tlirkisev-itallrnlsche
prieaenssehnsüchle.

Hast elf Monate wäbrt jetzt der Kriegszustand zwischen
Atollen und der Türkei. Von einem Kriege kann man ja eigent¬
lich nicht reden, da der eine Teil in muselmännischerGelassen¬
heit zu Hause siyt und abwartcr , ob cs dem andern gelingen
werde, sich die gewünschte Rosine aus dem Kuchen zu picken.
Bis jetzt ist in dieser Zeit nichts weiter entschieden worden, als
daß die Türkei das nicht ballen kann , was zu nehmen den
Italienern nicht gelingt . Sonst ist cs das normale Kricgsziel,
den Gegner so nicdcrzuwcrscn, daß er sich die Friedcnsbcdin-
gungen diktieren lasten muß , soweit diese Bedingungen nicht
dritte Mächte berühren und damit zun , Drcinrcdeir veranlassen.
Das aber bat sich in diesem Halle als unmöglich erwiesen.
Tenn die Türken können den Iralienern nichts anhaben und
die Italiener vermögen zwar dem türkischen Staatskörper da
und dort Nadelstiche zu versetzen , aber ins Herz treffen oder
an der Gurgel packen können sie ihn nicht , zumal sie diesen
. Krieg " ja nicht ausschließlich nach eigenem Gutdünken, son¬
dern unter der Vormundschaft derer sühren, die sie zu dem
Unternehmen aufgcmimtcrt haben.

So liegen die Dinge zwischen den beiden kriegführenden
Staaten beute nicht wesentlichanders , als sie schon um die Zeit
der Jahreswende lagen . Fricdensvcrbandlungen , wie sie inr
Juli schon einmal unter der Hand begonnen hatten und wie
sie allem Anschein nach jetzt wieder ausgenommen worden sind,
Hanen , was die militärische Seite anlangt , ebensogut schon im
Januar oder Februar beginnen können.

Allein damals war die Zeit doch noch nicht reif. Italien
glaubte wobl immer noch , die ersehnten großen militärischen
Lorbeeren pflücken zu können. Die Türkei aber sträubte sich mit
Rücksicht cnis den schlechten Eindruck in der mohammedanischen
Welt schon damals , zuzugeben, daß sie nicht in der Lage war,
die Italiener am Spazierengehen in der tripolitaniscbcn Küften-
zonc zu hindern. So verging Monat um Monat . Der Türke
saß aus gekreuzten Beinen geruhsam da und sah zu , wie der
Italiener bald hier , bald da zuzupacken versuchte : in Syrien,
als er einige harmlose türkische Kriegskähne im Hafen von
Beirut zerschoß , in Tripolis und der Evrcnaika, auf den In¬
seln im ägäiscben Meere und zweimal sogar an der Gurgel
selbst, an den Dardanellen . Den Italienern ging cs nicht gut
und den Türken zwar auch nickt , aber doch noch nickt schlecht.
Dieses Spiel , so wenig es zu einer Entscheidung führte, kostete
aber immerhin Geld, viel Geld. Italien mußte zuschen , wie
der Aufenthalt von 166 666 Mann in der afrikanischen Sommcr-
srische und die Danerfabrien seiner Flotte im östlichen Mittel
Meer Millionen und Millionen verschlangen und seine erst
vor kurzer Zeit aus eine gesunde Bahn gebrachten Finanzen zu
bedrohen begannen. Aber auch die Türkei ivar nicht umsonst
kriegführende Macht. Die Deckung der Dardanellen kostete vick
Geld , wenn auch die braven Kämpfer im Hinterland von Trt-
Volis sich allgemach daran gewöhnt haben möchten , von Heu¬
schrecken und wildem Honig z» leben.

So kam die Zeit , da Italien in einer steigenden Ncr-
vosität der öffentlichen Meinung ziemlich deutlich, die Türkei
uiehr unter der Hand erkennen ließen daß sic einer Be¬

endigung des . Krieges " nickt abgeneigt seien. Es be¬
gannen unverbindliche Vorbesprechungen in der Schweiz,
wie man den türkischen Pelz waschen könne, ohne ihn naß
zu machen. Ta war natürlich guter Rar teuer . Außerdem
aber brach das junglürlischc Nebcnregimenr zusammcn , und
so konnten, da die türkischen Unterhändler ihres Rückhalts
beraubt waren , die Verhandlungen nicht fortgesetzt werden.

Es war jeroch vorauSzuschc » . daß sie wieder beginnen
würden , sobalo die Türken bei sich zu .Hause einigermaßen
wieder Ordnung geschafft batten , um so mehr , als diese
nützliche Tätigkeit auch wieder Geld kostete und dies Geld
nur zu habe» war , wenn nickt die Gefahr bestand , daß cS
zur Verlängerung des Kriegszustandes benützt werde.
Immer mehr trat Sanft Kapitalismus als FriedenSengel
in den Vordergrund . Ihm gesellte sich in der allerletzten
Zeir die begreifliche Befürchtung der Türken , daß sie bei
einer Einmischung der Mächte nichts gewinnen , sondern
nur auch noch siir die Provisionen der cnrlichen Makler
auskommcn müßten . Gerade cvcn aber hafte der öster¬
reichische Graf Bcrchtoid das Stichwort gegeben , und auS
allen Hauptstäotcn batte man ibm Beifall zugenickr . Zwar
sollte die Aktion der Macht ' nur einer Beschäftigung mir
den inneren Schwierigkeiten der Türkei gelten . Aber die
Hohe Psorre hat ihre Erfahrungen . Desgleichen mochte
Italien der Meinung sein, daß es Verminlungsgebühren
sparen könne. So sitzen denn jetzt in der Tat wicver tür¬
kische und italienische Vertrauensmänner in der Schwei;
und auch in Paris beisammen , um die Grundlage für end¬
gültige Friedcnsverhandlungcn zu suchen.

Für die Türkei kommt es lediglich darauf an , eine Form
der Ausgabe ihrer afrikanisch! n Vilajcr ; zu finden , die dem
Kalifat dcS Sultans in Konstaminopcl keinen Abbruch tut.
ES wird abzuwarlei , sein, was die Italiener ihnen in der
Beziehung bicien können. Ist es annehmbar , dann ist die
Türkei aus der Affäre heraus . Italien dagegen wird ver¬
mutlich des formell erstrittenen neuen Besitzes so bald noch
nickt froh werden , denn die Araber in Tripolis richten sich
daraus ein , den Krieg aus ihre Weise forlzusctzcn. Aber
sie sind dann völkerrechtlich nicht mehr Kriegführende , son¬
dern Rebellen , und haben schließlich mit dem Verlust ihrer
Freiheit die Zech« zu bezahlen.

polMscver Tagesbericht.
vLUtl«r,er Heieft.

Empfang des Prinzen Justus Jzzedin durch Kaiser
Wilhelm 11 . ?

Wie wir an Berliner zuständiger Stelle erfahren,
kommt der Europarcise des türkischen Thronfolgers , Prin-
,zcn Iussus Jzzedin , tatsächlich nur die Bedeutung einer
Erholungsreise zu . Tie Kombinationen , die den Thron¬
folger als Unterhändler zugunsten seines Landes erscheinen
lassen, finden in der Wirklichkeit keine Bestätigung . Wei¬
ter ist cs falsch , da» eine Begegnung zwischen Kai¬
ser Wilhelm und dem türkischen Prinzen be¬
absichtigt sei . Der Prinz geht nach dem Engadin , während
der Kaiser bekanntlich nur das Berner Oberland , nicht aber
Graubündcn zu besuchen gedenkt . — Tie Meldung über
den etwaigen Empfang des Prinzen Jussus lautet : Berlin,
22 . Aug . Bon verschiedenen Seiten wurde gemeldet , daß
der türkische Thronfolger auf seiner 'Auslandsreise neben
Wien auch Berlin berühren werde . Das ist, wie
die , .B . Z .

" hört , nicht zutreffend . Dagegen rechnet man
in hiesigen unterrichteten Kreisen mit der Möglichkeit
eines Zusammentreffens des ältesten Sohnes des Sultans
mit dem Kaiser jn der Schweiz nach den dortigen Manö¬
vern . Es heißt , der Prinz werde im Aufträge des Sul¬
tans dem deutschen Kaiser persönlich für die kaiserliche
Spende von 1666 Mk . für die Notleidenden des letzten
Erdbebens am Marmarameer und die Entsendung der

„Lm-clcy" an die Unglücksstätte danken . Prinz Iussus
Jzzedin kennt den Kaiser schon von seinen! noch garnicht
so lange zurückliegenden Antrittsbesuche in Berlin.

Sturm in der bayrischen Abgeordnetenkammer.
In der bayrischen Kammer der Mgeordnetcn führte bei

fortgesetzter Beratung des Militäretats am Donnerstag der,
Kriegs minister n . a . aus . es sei Pflicht der H -eresberwaltnng,
darüber zu wachen, daß eine Stärkung der sozialdemokra¬
tischen Idee der .Her re--ungehörigen nicht stattsindc . Ten
Offizieren falle cs aber nicht ein , Soldaten , die sich etwas
hätten zu schulden kommen lassen, danach zu fragen , ob sie
Sozialdemokraten seien oder nicht . Eine Statistik und eine
Kontrolle über dir Sozialdemokratie im Heere würde auch
nickt geführt . Mit dem Erlaß belr . das Verbot der Be¬

teiligung von Offizieren bei den Wahlen handle cs sich um
kein Eingreifen in das geheime Wahlrecht ; cs sollte damit
nur das öffentliche Eintreten der Offiziere zugunsten der

Sozialdemokratie getroffen werden . Ter Erlaß i,t lange
vor 'Auflösung des Landtages ausgegeben worden . Das
Reckt , über den Krieg zu bestimmen , bemerkte endlich der
Minister , sei durch die Bestimmungen der Rcicksstersassun;
sestgclegt. Auch in republikanischen Staaten entscheide nicht
das Volküber den Kriea Abo Freiherrv . Franckenslcm

sühne aus , die Kaserne dürfe in keiner WKisc der Tummel»
platz sozialdemokratischer Parteiarbeit sein. Es wäre das
Höchste , toenn in einer Kaserne , lvo der Fahneneid geleistet
worden ist, von der Sozialdemokratie gegen den Fahneneid
agitiert werte , v . Bollmar rust : , .Tas ist eine linverschämt-
beii ! " und wird zur Ordnung gcrusen. Franckenstein «sort-
sahrcnb « : Tnrcki die sozialdemokratische Presse, wenn sie in
die Kasernen komme, würden Disziplin und Liebe zum
Königshausc untergraben . Abg . Rollwagen ( Soz .) ruft
uiuer ständig wachsender Unrubc : das ist eine Vcrlcuindung!
und wird cbeinalls vom Präsidenten zur Ordnung gerufen.
— Ten Erlaß des früheren Kricgsministers , wonach die
Reserveoffiziere fick nicht für die Wabl sozialistischer Kan¬
didaten belangen dürfen , halte seine Partei für selbstver¬
ständlich. Wer als Offizier des Bcurlaiibtenstandes den

- Fahneneid geschworen habe , stabe auch nir seinen König «in-
zuftclc» und dürfe sich nicht jnr eine Partei betätigen , die
ein offener Gegner des Königs sei . Tie Offiziere dürften
auck nickt mit einem Organ , wie der SimpUziisimuS es sei,
sumpalstisicrc» , das in jeder 'Nummer die Geistlichkeit und
die Siaatsaiiroriiär verhöhne . 'Abg. Tr . Tirr «liberal - wen-«
dcl sich dagegen , daß der Vorredner scharf machen wolle
gegen die Offiziere des BcurlaubicnsiandcS . Ter Fahnen¬
eid solle nickt in die politische Diskussion gezogen werden.
Tic Kriegsverwalmng dürfe keinen Mann wegen politischer
Betätigung aus den Reiben des OffizicrkorpS
hinausdrängen . Tagegcn sei er , Redner , gegen zede
politische Agitation in den Kasernen selbst . In dem
Vorgehen des Zentrums liege offenbar Svsicm ; man
wolle den Kriegsministcr scharf machen gegen die politisch«
Freiheit . Tic Offiziere brauchten aber auch keine Bevormun¬
dung nach der Richtung, was sic lesen dürsten, oder nicht.
Kriegsministcr Freiberr v , Kreß : Ick mische mich nicht in Par-
teiangelegenbeikcn. Ich vertrete lediglich hier die Intemsten
der Armee und in deren Interesse weise ick den von Frei-
hcrrn von Franckensteinerhobenen Vorwurf , daß in dem Osft-
zierkorps eine , Tiniplizissimus"- Stimmung herrsche , auf das
allcreittschiedcnstc zurück . «Bravo links. Hört , hört ! rechts;
Ich muß cs aufs tiefste bedauern, daß eine derartige Ver.
dächtigung, die der Herr Abgeordnete «Bravo links, Un¬
ruhe und Bewegung rechts . Vizepräsident Frank : Ich möchte
Seine Erzcllenz ersuchen , dieses Wort nickt weiter zu
gebrauchen, das ich einem Abgeordneten gegenüber nicht
als statthaft bezeichnet bätte) . Kriegsminister (fortfahrendl:
wofür der Herr Abgeordnete nicht die geringste Spur eines Be¬
weises versucht Hatz Das bayerische Offizierkorps wird sich
durch die Lektüre des „ Simplizissimus" in seiner königsrreuen
Lovalität und seinem inneren Gehalt nicht wankend machen
lasten. (Sehr gut ! und Bravo ! links. Hört, hört « rechts. ;
Nach weiteren Ausführungen des Abgeordneten Held (Zencr >,
der sich bei der andauernden Unruhe im Hause nur mit Mühe
Gehör verschaffen kann , ist die Generaldebatte beendet.

Tie Affäre Koftewiffch.
Ter aus der Haft in Deutschland entlassene und nach

Petersburg zurückgekehrte .Hauptmann Kostewitsch ist vom
Kriegsministcr empfangen worden . Der .Hauptmann er¬
stattete einen zloeistüridigen Bericht über seine Verhaftung
und die Untersuchung durch die deutschen Behörden.

Ter Kommandant des Marine Zeppelins.
Zum Führer des Marinc - Zcppcliii -Luftschisfcs. dar

vom l . Oktober ab in Johannisthal stationiert wird , ist
der Kapikäilleutnant Hanne ernannt worden , der schon
seit dem 1 . 'April dieses Jahres zur Deutschen Luftschifs-
fahrrsgcscllschast abkommandicrt ist. Vor einigen Tagen
hat Hanne vor einem Prüfungsausschuß unter dem Vorsitz
des Grafen Zeppelin die Prüfung als Luftschiffsührer ab¬
gelegt . Ter neue Luftschiffkommandant ist der Sohn des
in Hamburg sehr beliebten Pastors Hanne.

Eine Ehrung Rahardt « durch den Kaiser.
Obermeister Rahardt , der Vorsitzende der Berliner Hand¬

werkskammer , hat , wie cs heißt , im Aufträge des Kaisers
und der Kaiserin eine Einladung zu der Festtafel rm Weißen
Saale des kaiserlichen Schlosses am !N . 'August, abends
7 Mir , erhalten . Obermeister Rahardt I-atie , wie man sich
entsinnen wird , erst kürzlich auf dem Handwerks - und Gc-
werbekammertag in Würzburg durch seinen 'Angriff auf
die Behörden einen Zwischenfall hervorgcrufen , der späte,'
durch den Vorsitzenden bcigelegt wurde.

Die Iiinggesellcnsteiier in Preußen verworfen.
Berlin, 22 . Ang . Ter Bericht der II . Kommission

de - Preußischen Abgeordiicttnbauses über die erste Lesung
der Einkommensteuer Novelle ist im Druck erschienen. Aus
den» Bericht gebt bcrvor , daß sich die Kommission u . a . sehr
ergiebig mit dem 'Anträge a » f Erhebung einer Jungge¬
selle n sie u c r beschäftigt bat . ES lag der Kommission
ein Antrag vor . wonach alle ledigen Männer über 36 Iabre
mit mehr als 3666 - ft Einkommen einen Zuschlag von 25
Prozent bezahlen sollten. Der Kommission ging dieser An¬

trag zu weit , die Regien,ng wollte von der Junggeselle»
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H« rr Ltzerhaupt nicht » wissen, da sie tzu sehr aul
di« gm,z«n bestehenden Steuersvftem herautfaüe . Auch
wurde daraus hingewiesen, wie schwer cs sei , immer selche
Bestimmungen iu trefsen, die Ungleichheiten und HiMe»
vermeiden . Eine Häne sei es beispielsweise , Junggefelle»
zu besteuern, die sür Familienangebörige zu sorgen bäne«.
Und da steuenechnisch Man » und Frau sich gleichstehen,
müßten zur LEnneidung von Unglcichheiien logtscherweis»
auch ledige grauen die besondere bleuer entrichten.
Au» all diese » Gründen wurde der Antrag aus Er
hedung einer Junggesellen st euer ab ge-
l e h n i.

Zm übrigen ist aus dem Bericht von Enterest«, daß die
Versuche der Kommission, die Sieuerpslicht erst bei 1200
oder l .

'üX » .ä beginnen ;u lassen, an dem energischen Wider¬
stand des Fina » .Ministers scheiterten, der erklärte , daß der
Staat dadurch 18,8 beziv, 40Z tNilltonen Ausjall erleiden
würde . Auch die Anträge auf Erweiterung de» Kinder-
Privilegs wurden von der Negierung bekämpft mit dem
Hinweis , daß bei noetnnaliger Erweiterung vor allem die
Kommunen mir kinderreicher Bevölkerung geschädigt und
dadurch gezwungen werben würde » , neue Slcuerquellen zu
erschließe » , Tic Bestimmuirgen über die Auskunsispslichl
der Arbeitgeber wurden beibehalicn . Tas Gesetz soll mit der
Veranlagung »periode 1914 in Kraft treten.

Ein neues Kaiserbildnis aus - en preußischen Münzen.
Wie wir bereit« kurz meldeten, besteht di » Absicht , vom

25. Regierungsjubiläum des Kaisers ab , das bekanntlich im
nächsten Jahre starrsindet, ein iieues Kaiserbildnis aus sämt¬
lichen Gold und Silbermünzen , die von diesem Zeitpunkt
ab in den Verkehr gelangen , zu prägen , Tas Aaiserbildnis
auf den jetzt im Verkehr befindlichen Münzen stammt aus
dem Beginn der Regieriingszeir unseres Kaisers und stellt
dementsprechend den Kaiser in jugendlichem Alter dar . SS
soll nun ein neues Porträt des Kaisers ausgenommen wer¬
den, das sich von dem Bildnis auf den jetzt im Verkehr be¬
findlichen Münzen nicht nur durch das Alter , sonder» auch
dadurch unterscheide«, daß Hals und Bruststück bekleidet sind,
und zwar voraussichtlich mir der Uniform der Garde-
Kürassiere. Mit der Aussttbrung des neue» Kaiser¬
bildnisses, mit der der bekannte Medailleur Prosessor Sturm
betraut ist , dürfte bald begonnen werden.

Gute Stimmung in Hann» »«».
Hannover, 22. Aug, Eine sreudige Ueberraschung - ab

es nach dem » Hann. Sour .' in der heutigen Sitzung der städti¬
schen Körperschaften Stadtdirekror Tramm , der dle Verhand¬
lungen leitete, konnte am Schluß der öffentlichen Beratungen
Mitteilen, daß der Abschluß der Kämmeretrechnung als außer¬
ordentlich günstig zu bezeichnen ist , da er einen Hederich uß
V » nrund8K7Ü0Ü -ä ausweist. Aus eine Anfrage des Bür-
gervorftehers Meher wurde noch sestgestellt , daß außerdem der
seinerzeit in den Etat eingestellteVorschuß von 369üvü ^ t
nicht verbraucht ist . Auf den lebhaften Betsall, der die¬
ser Feststellung solgte, verseblte der Stadtdirektor auch in die¬
sem Jahre nicht , in der üblichen Weise vor allzu großem Opti¬
mismus zu warnen . Die günstig« Finanzlage der Stadt stehe
im Zusammenhänge mit der guten wirtschaftlichen Konjunk¬
tur , und man kinn rnicht mit einer Dauer dieses erfreulichen
Zustandes rechnen . Diese Besorgnisse eines . sorgsamen Haus¬
vaters ' konnten aber nicht dle gute Stimmung anslöschen, In
bi« offensichtlich die städtischen Kollegien durch die erfreulichen
Mitteilungen über di « städtischen Finanzen versetzt waren.

r »u » i« na.
Nachens Taft« für lüeneral Booth,

Neirchork , 22, Aug , Präsident Taft läßt zum Tode
des Generals Booth folgenden Nachruf veröffentlichen : , ,

'Ge-
neral ' Booth war einer der bemerkenswertesten
Charaktere der Welt . Er war grniai in der Or¬
ganisation von Männern und Frauen gegenüber dem Laster
und für die Wiederaufrichtung von Leuten , die in Unmoral
und Verbrechen untrrzugehen schienen. " Präsident Taft führt
dann au » , wie die Heilsarmee als lächerlich empfunden
wurde , während sie jetzt eine Macht in jedem großen Lande
der Welt sei . Den Titel t8enerat " aabe Booth ebenso ver¬
dient . wie jeder militärische Oberbefehlshaber.

Unpolitischer.
Rener Flug Pan « Berlin . Pari », 22. Aug. Der Sa-

Varh -Pilot Franz bat beute früh um 5 Ubr 14 Min . S8 Sek.
bas 4g Kilometer südlich von Paris gelegene Flugfeld von
Ebartres verlaffen mit der Absicht , sich um di « Prämie des
Pommerypokals zu bewerben Der Windrichtung entsprechend,
wird der Flieger versuchen , über Belgien nach Deutsch¬
land bis Berlin und wenn möglich noch weiter zu fliegen.
Das Wetter war beim Aufstieg wenig günstig. Es war Nar,
aber empfindlich kali , und es wehten heftige und böig«
Winde. Dem Start wohnten außer den Kommissaren des
Aeroklubs nur wenige Personen bei , Franz fliegt einen Sa-
barh-Zweidreker , der mit einem 70 Labor Motor ausge-
stattet ist. Der Flieger erhob sich über dem Flugfeld« auf 300
Meter Höhe und entschwandsehr schnell den Blicken der Zeugen
des Starts . Franz hat 150 Liier Benzin mitgenommen, was
sür einen Flug von Stunden Tauer reichen würde . —
Ebartres, 22. Aug. Ter Flieger Franz ist nach hierher
gelangten Meldungen um 7 Uhr ohne Zwischenfall in Saint-
Lucntin und um 8 ' x Uhr in Mons eingelrossen.

Die Heimreise der deutsch - amerikanischen Lehrer.
Geestemünde, 22. Aug . Von Bremerhaven aus trat
heute der deutsch-amerikanische Lehrerbund mit dem Lloyd-
bampser . Großer Kurfürst ' die Rückreise nach Ncwvork an.

Falsche Gerüchte. Antwerpen, 22. Aug . Die Zei¬
tung . La Metropole ' balle in allerdings versteckter Weise
die Nachricht wiedergegcbe» , das deutsche Schulschiff . Vik¬
toria Luise' sei ohne Sang und Klang aus dem Hafen ge¬
dampft , weil mehrere Desertionen vorgckonime» seien. Wie
Wolsss Tel . Bur . hierzu von znstäiidiger Seile erfährt , hat
da »l Schiss am l !>. d . M . von Antwerpen planmäßig seine
Reise nach Westindien » ach Pont » Telgada fortgesetzt. De¬
sertionen sind nickt vorgekommen,

Anarchisten als Kirchenräubrr . Paris, 22. Aug . Die
Kirche von Si . Lambesc bei Marseille ist in der vergangenen
Nacht von einer vinbrecherbande geplündert worden , die den
Inhalt der Lpscrstöckc stadl. Tic Verbrecher markierten dar¬
aus mit ungeweidten Hostien aus dem Altar dar Wort
. Anarchie' unv legten eine Nummer des Anarchistcnblattcs
„ La Revolte ' darunter . Tic Täter sind unbekannt,

Verhaftung eine» Desraudeutten. , Nürnberg , 22,

August. Der Kassier«, Vcknepf. der in her vorigen Woch»
bat der Nürnberger Maschinenbaugesellsthast 20 000 .K un¬
terschlagen hatte , wurde in Pari » verhaftet.

« bstur, i, ben « lpe». Innsbruck. 22- Aug. Der
Sekretär Dinmann aut München stürzte bei einer Tour tur
Wetterstringebirge von der Dreilorspitz« ab und war so¬
fort tot

Dar neue Genera» der Heilbarme« London, 22 Aug.
Die Ernennung von Braniwell William Booth znm Nach¬
folger seines Vaters als General der Heilsarmee ist nvch
gestern ersvlgt . Das am 21 . August vor 22 Zähren de»
Rechtsanwälten der Heilsarmee übergebene Schriftstück, da«
die Nachfolge bestimmt , wurde im Beisein alter in London
anwesenden Offiziere der Heilsarmee geöffnet . Tie Ernen-
nunq Bramivell » wurde mit großer Begeisterung ausge¬
nommen . Tie Vorbereitungen fne die öffentliche Aufbah¬
rung der Leiche des verstorbenen Etenerai « und die sür
di« Beisetzung sind bereit » getroffen . Dir Aufbahrung sinder
in - er Kongreßhalle in Elaptvn im Nordostr » London»
statt , die Beerdigung findet am Tonnkrslag nächster Woche
statt . Bei der Beerdigung ihre» Generals iverdrn die Sol»
baten der Heilsarmee als Zeichen der Trauer eine heiß:
Armbinde mit einem kleinen roten Kreuz und einer Krone
darüber tragen . Jedes andere Zeichen von Trauer wird
vermieden werden.

Ein Ehepaar , das nicht weist, » st es verheiratet ist. In
einer französischen Provmzstadk dar sich jüngst rin Vorfall
zugerragen , der zu einer schwierige» Rechtsfrage Anlaß
gegeben hat : tm Bürgermeisteramt : erschienen zwei ' Ver¬
lobte mit den dazu gehörigen Zeugen, die sich trauen lassen
wollten . Alle » ging zunächst ganz vorschriftsmäßig von
statten : der Bürgermeister dielt die übliche klerne Rede
und erhielt dann von beiden Verlobten auf die Frage,
ob sie einander heiraten wollten , da« Ja . Darauf «.»klärte
er sie in der vorgeschriebenen Formel Zur rechtskräftig als
Eheleute verbunden , Es fehlte also nicht» mehr als die
Unterzeichnung des Protokoll « durch die neugebackenen Ehe¬
leute , Es brach nämlich plötzlich ein kleiner Strrit zwischen
„ihm " und „ ihr " au « , und die Folge davon war , daß er
sich weigerte , zu unterschreiben . Man weiß nun ln der
Tat nicht , ob die Eheschließung schon vollzogen war oder
nicht , und wahrscheinlich wird da « Elericht entscheiden müs¬
sen, ob dir Eheschließung mit der Erklärung des Bürger¬
meisters schon vollzogen ist, oder ob die Unterschriften erst
die El»e rechtskräftig machen,

Lieben wir noch wie einst ? Die Frage ist so schwer , baß
ihre Beantwortung die Kräfte eines einzelnen Menschen über¬
steigt , und darum bat der . Miroir ' eine der besonder« in
Frankreich so beliebten Rundfragen erlaffen. Aus der Menge
der elngelausene» Antworten seien im folgenden einige her-
ausgegrissen, Fräulein Fader von der Eomedle Francatse
meint, die Liebe sei »nicht mebr so tyrannisch wie einst , sie
herrsch « gewissermaßen konstitutionell' , während ein« andere
Schauspielerin desselben Theaters , die Silvain , rundweg erklärt:
. Man hat nie so gut geliebt, Ivie zu unserer Zeit, ' Wohl ihr!
Maffenct, der jüngst verstorbene Komponist, hat geäußert : . Die
Werthcr werden nie aussterben,' Ein angesehener Dramatiker,
Robert de Flers , mein« : »In der Lleb« gibt es nichts Schlim¬
me « : schlimm Ist es nur , nicht zu lieben,' Sein Mitarbeiter,
Eaillavet , sagt : . Dt« Liebenden bleiben einander immer gleich . '
Romain Eoolns meint : . Tie Liebe weiß sich zu verteidigen.
Sie hat weder von dem praktischen Geiste unserer Zeit , noch
von dem Sporte etwas zu befürchten, ' Ter gleichen Ansicht wie
die oben erwähnte Silvain huldigt Serge Baffet: . Niemals
war die Liebe so schön wie heute ' Man sieht , die Ansichten
über die Liebe gehen nur wenig auseinander , und Franzosen
und Französinnen sind mit den , heutigen Zustand« zufrieden
Nur eine Antwort unter den vielen weicht ab, Cie stammt
von dem Senator Beranger , dem Hüter der guten Sitte , der sich
folgendermaßen vernehmen läßt : . Ich bitte um Entschuldi-
gung, in Liebessachenbin ich nicht Fachmann. ' Der Arme!

Der verkrachte Direktor der Niederdeutschen Bank.
Dortmund. 22. Aug . Ter verkrachte Direktor Bankier
Ohm ist in Köln im Stadtkranvenhause von dem Arzt Dr.
Thelen rmtersucht worden , der frststrllte , daß Ohm ganz
gesund ist. Ohm hatte um -Haftentlassung gebeten , da er
einen Spczialarzt in Anspruch nehmen müßte . Die Staats¬
anwaltschaft ist der Ansicht, daß Ohm jetzt seine Anträge
auf Haftentlassung einstellen Iverde. Die Untersuchung im
Prozeß Ohm und Genossen ist gegen Ende der Monats
November abgeschlossen, und man hofft , daß der Riesen-
Prozeß im ersten Quartal 1913 stattfinden kann . Die An¬
klageschrift füllt Ist Bände,

8 « Haftung eine» Berliner Defraudanten i» Cw «t»p<
«wmd . Swakopmund, 22. Aug . An Bord deS Damp
fers „Prinzessin " wurde gestern auf der hiesigen Reede
rin Deutscher , namens Bennent aus Berlin , verhaftet , der
im Verdacht steht, an dem 16060 Mark -Diebstahl bei der
American Expreß Lo , jn Berlin beteiligt gewesen zu sein.Ter Verhaftete wird nach Deutschland übcrgeführt werden.

Flur Sem Seehbeeroglum.
» n a -ch»«,» mV« «» Mt, »an« « , -» »««»
« »» - » >» Wg M, « . „ » » « schü«s»r asrti »» «!! « So» »-» »«»«eu, - Sn« » XU»» » , ».

Videoburg . LS . August.
* Der Hundstage Ende. Heute enden die Hundstage , die

am 23 . Juli ihren Anfang iiahmen. Sie haben uns zwar frucht-
bares , aber doch nicht ständiges Wetter gebracht , wie es zur
Beschasfung der Getreideernte wünschenswert gewesen wäre.

* Ettgrün . So wenig ergiebig wie im verflossenen Jahre
die Heuernte war , so reich« Ertrage liefert sie in diesem Jahre.
Schon jetzt nach dem ersten Schnitt haben unsere Landwirte
ihr« Scheunen und Heuschober gefüllt, und die Ettgrünernte
sieht noch vor der Tür . Diese verspricht hier und überall auch
reiche Erträge , so daß die Landwirte jetzt mühelos wieder zu
einem eisernen Bestände an Henvorräten kommen können , der
im vcrstossenen Winter infolge des Heumangels säst überall
verbraucht werden mußte. Infolge der reichen Heuernte und
der günstigen Aussicht für die Ettgrün - oder Grummelernte ist
der Preis für Heu augenblicklich rin selten niedriger.

* Sonderfahrt Oldenburg Wangerooge . Die morgen
statlsindende Sonderfahrt nach Wangerooge ist die letzt « in
diesem Sommer . Der ermäßigte Fahrpreis für die Hin-
und Rückfahrt beträgt von Oldenburg nur 4,00 in dritter
Klasse . Fahrkarten sind noch zu haben.

* Heimat künde de« Kroßhorzogtum « Oldenburg . Ra-
men« der Redaktionskommission tSckwcckc , Schütte,
von Busch, gibt Rektor Schütte im . Schulblatt ' über
dies Unteri' et-m -n des Lande : lebrerverenis folgendes be¬
kannt : „Die Besteller unserer Heimatkunde werden nachgc.

rad « utvtzulhig . und es wird vielfach angrfrags . w««.
denn endlich da» Werk erscheinen werde . Diese Ungeduld »
ja zu »erstehen: aber wir baden von vornherein erklär, daß
es bei « mein Werke dieser Art nicht in « Gewicht falle, öl» e»
einigt Monate früher oder später herauskomm ». wenn da,
Gebotene nur gediegen sei . Und daß « s so werde, daraus
sind der Redaklionsaussckuß wie d«» Mitarbeiter , von denen
einig » mir der Beschaffung der wissenschaftlichenUnterlagen
für ihre Arbeiten außerordentlich viel zu tun baden, aus»
eifrigste beboctn , ES liegen jetzt säst alle Kapitel fertig v,r-
aber neue Schwierigkeiten erwachse» durch d >e UebersulleLe«
Siosses , der sich kaum in den vorgcsebenen Rahmen ein,Wan¬
gen läßt . Ta wir aber den eingegangenen Verpflicht»» ^ »
inbrzug ans den Preis den Zeichnern gegenüber und i „ be-
zuq auf den Umfang dem Verleger gegenüber Nachkommen
müssen , so bleibt nichts anderer übrig , als die längeren Ar-
betten Z» kürzen, und das ist bei manchen Aussätzen saß
ebenso mühsam und zeitraubend , wie die erste Abfassung.
Wir bitten »aber die Kollegen , die mi> so großem Erfolg
Bestellungen aus unser Werk gesammelt haben , de » dran-
gcnden Zeichnern zu sagen , daß bereits mtt dein Drucke de-
gönnen sei , daß aber die Kürzung einiger Arbeite» , die Au » ,
wabl und die Beschaffung der vielen Abbildungen und die
letzten Korrekturen , sowie endlich der Massendruck de , 7vg
Seiten starke » Buches mit seinen Karlen und Bildern noch
im ganzen ein paar Monate erfordern , daß aber unsere Hei-
inatknnde sicher in diesem Jahre als kostbares Geschenk aus
manchem Weihnachtstische liegen wird,'

* lieber den Fischfang schreibe» die „ Mitteilungen des
LandessischercivercinS ' von der Jade: Noch immer will
der Sranalsang an unserer Küste nicht bester werden , et
wird nickt groß noch Nein gefangen . Wahrscheinlich ist
dieses eine Folge der in letzter Zeit immerwährend vor-
hcrrsckeitde» südlichen und östlichen Winde , Ter Buttsang
ist auch nickt besonders ; auch wird der Preis sür Butt durch
einige Fischer sehr gedrückt. Im Jadebusen war ein großes
Buitsterbeit zn beobachten, das jetzt jedoch etwas nachge¬
lassen bat . Einige Vorboten von großem Granat ließen
sich in den letzien Tagen sehen. Bleibt der Wind westlich,
so wird sich hoffentlich der Fang bessern. — von der Weser
beißt es : Ter Aalfang ist im Monat Juli sehr gering ge¬
wesen ; »rm die Mitte des MonatS hat die Fischerei aus
Aale etwa 14 Tage — von Ltenen bis Dedesdorf — völlig
stMgelcgen. TaS giftige Wasser a » S dem Blocklande macht
uns in diesem Sommer bedeutenden Schaden , sodaß un-
bedingt Abhilfe geschaffen werden muß , — Ter Buttfang
ist auch dauernd schleckt ; unterhalb Bremerhaven wurde
zeitweise noch etwas gefangen . Störe wurden im Juli
bei Dedesdorf noch einige gefangen . — Der Lachssang ist
i » diesem Jahre besonder« schlecht , hauptsächlich Wohl wegen
des schlechten Wasser« , Wem , der Lachs einmal schlechtes
Wasser geschmeckt hat , will er nicht mehr aussteigen. Gegen
Ende deS MonatS , als das Wasser besser wurde , schien fi»
auch der Fang ettvaS zu bessern. — Ter Granatfang ist
auch nickt besonders lohnend , die Qualität ist gut , jedoch ist
der Fang an heißen Tagen kaum abzusetzen.

* Heimatbund Nirdersachsrn. Für den 11, Nieder-
fach s e n t a g , der vom L bis 9 , Oftober 1912 unter dem Ehren¬
vorsitz deS Obrrprässdenten Tr . von Wentzel und unter Lei¬
tung des Rektors der Technischen Hochschule , Gcheimrat Pros.
Mobrinann , in Hannover stattsindct, ist nunmehr der vor¬
läufige Tagungsplan festgesetzt worden. Tai Fest wird am
6 . Oktober durch einen Begrüßunglabend eröffnet werden.
Sämtliche Verhandlungen werden auf den zeitgemäßen Ge¬
danken eingestellt sein : . Ter Heimatschuy in der Großstadt ' .
Um dieses Thema erschöpfend zu behandeln, sind ein « Reih«
von Vorträgen in Aussicht genommen, dt « allgemeine» Inter¬
esse erwecken dürsten. Auf dem diesjährige« . Ntedersächsischen
Dichterabend' sollen die ersten Vertreter unserer heimische»
hochdeutschen und plattdeutschen Literatur zu Wort« kommen.
Ferner ist die Ausführung eines ntedersächsischen Polksftückes
von einem hannoverschen Verfasser geplaM. Die Vorberei¬
tungen zum Rtedersachsentage, für den « a« eine starke Teil¬
nahme aus allen Gauen unserer niedersächsischen Heimat er»
wartet , sind bereits eifrig tm Gange.

* Der Schweinernarlt wird vorläufig statt am Mitt¬
woch am Donnerstag abgehalten . Schwere Verkehrs¬
störungen , di« der Andrang zum Markt am letzten Mittwoch
zur Folg « hatte , veranlaßen diese Maßregel.

! lieber den gegenwärtigen Stand der südolonibur-
gischen Eisrnbahnprojrkte schreibt rna» uns : „Von den vor
reichlich Jahresfrist mehrsach erwähnten neuen Projekten,
die einen weiteren Ausbau deS hiesigen Eisenbahnnetzes
betrafen , gehen minmebr zwei ihrer Verwirklichung ent¬
gegen : die Dämmer Bahnverlängerung (Damme - Huntc-
burg — Bohmte ) , wodurch endlich die Dämmer Sackbahn aus-
bören wird , zu existieren, und di : Verbindungsbahn
Vechta— Eappeln — Emsteck — Cloppenburg , « ine. neue V « '
bindung zwischen den Strecken Delmenhorst —Bramsche und
Oldenburg Osnabrück , werden im Jahre 1913 ihren vollen
Betrieb aufnehmen . Damit werden dem Verkehr wicküi"
Gebietsteile erschlossen ; die Gegend um EajHelu Emstcck,
Vestrup usw . gehört sicherlich zu der reichsten deS Olden¬
burger Münsterlandes . Aber auch für die Industrie und
sür die Landesmelioration entstehen durch die neuen Linie»
sehr beträchtliche Vorteile , deren Bedeutung erst in einigen
Jahren voll gewürdigt werden wird . Die Bahnarbeitcn
der Bechtaer Bahn werden bereits in kurzem ausgenommen:
eine amtliche Bekanntmachung weist darauf hin , daß man
die Bodenbestellung de - von der Bahn berührten Landes
nicht weiter vornehmen wolle . Die Dämmer Bahn bietet
einzelne Terrainfchwierigkeiten , die größere Arbeit und Un¬
kosten verursachen , als anfänglich vermutet wurde . — Hin'
gegen hört man von den andern beiden Projekten ( Cloppem
bnrg —Möllbergen —Werlte und Dinklage- Quakenbrück,
bezw . Dinklage- Essen j . O .) zurzeit so gut wie gar wckis.
Di « Molberger Bahn ist bereits vermessen und hinsichtlich
der übrigen Vorarbeiten ( » ostenaufstellung , Stationen usw >
zum größten Teile sertiggestcllt ; im übrigen aber liegt aus
dem Projekt undurchdringliches Dunkel Rur so viel ist be¬
kannt geworden , daß die geplante Bahn , wem« nicht alles
täuscht, durchaus rentabel sein wird und in kultureller Be¬
ziehung eine der wichtigsten Bahnen des Herzogtums wer-
den dürfte . Tausende von Hektaren unkultivierten Grund
und Bodens harren hier der Urbarmachsting. An Stationen
werden folgende genannt : Cloppenburg , Ambühren,
Schmertheim , Molbergen , Grönheim , Werlte . Es veftauttt
ferner , daß der von hier aus nach Oldenburg entsandten
AomMchk cnztz güMge Auskunft gegeben v- ortzcu ftl.
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. « i. tzei« . .
», »»* Vic durch ^ ttserale bekaitttl gegeben. wird Soiltt.
»,g eine Fahr , mit dem Lufischiss . Hansa ' von Ham-
bürg » ach Wilhelmshaven siat,s,n»e„ Ob da«
Luftschiff ein « Sck> l « ifenfahrr über Olden-
bur « macht , « ft noch unbestimmt, da sich bisher
nur drei Teilnehmer von Oldenburg gemeldet haben Fall»
nun noch zwei weiirre Anmeldungen rlniausen wird de-
stimmt eine rchleisenfahn «der Oldenburg gemach, werden
u„» zwar wird da» Luftschiff dann ea . gegen s Uhr vier »i,^
iressen . « ei der Rückkehr von ttilhelm - haven wird Olden-
»urg nicht berührt werden . Von Wilbelm- Haoen an» ist
das Luftschiff vollständig besetzt . Für dt« Fahrt , von Ham
»urg aus »st die Aussicht vordanden , daß , wenn ein ,u starker
L,nd ist und das Luftschiff in « ilhelmskaven niM landen
k,n » . di« Passagiere sur den Preis von 2<n > « ine Doppel
satrt uinernetzmeil konitlen. wie di» vor einigen Lagen brr
der Fahrt nach Rügen der Zoll war . Es war ein sehr star-
irr Sind ausgekommen und die »Hansa » fuhr ohne Lan-
»ung direkt nach Hamburg zurück.

* Wegen der „Hansa " Fahrt nach Wilhelmshaven und
»er Vejchwader-Amiirirnheic daselbst , al>n Sonntag ein
Sonderzug zu gewöhnlichen Sahrprrttrn , der 6 . 1 « Uhr
hier abgrtst.

« HerbftvmrstnmMua, de« Olbenburgischa , Lande« ,
lehrervrrein« Da sich im vergangenm Fahr « sür eine
- erbst Landeslehrcrversammlung rege , Interesse gezeigt hat
und fetzt wieder genügend Arbeitest » ,s über atme » « Fragen
»oriiegl. bcschlot der Vorstand , auch in diesem Lahre ein«
außerordentliche LandcSleh ekversammlung einzuberufen
Hie Versammlung , dir in der . Union» hiersekhst statt-
sinden wrrd , soll so gelegt werden . Last jeder Lehrer sie
besuchen kanm. Die Festsetz,mg de« Vcrfamiit-
lungStageS wurde dem engeren Vorstand überlassen.
Ter Vorstand fehläat der Versammlung nachstehende Laars-
ordnung zur Annahme vor : I . Bortrag : „ Der Kinemalv-

sammlimg würde der Organistcnverein zusammcn-
rirltn . Ter Nachmittaa steht derReligionskonferenz
»e« Lldenb . LandrSlenrervcrrin » zur Verfügung.

lvettervorderschg « «k> Ssnnadenckr
Etwas wärmer . Ziemlich trübe . Regnifälle . Teil-

weise starke südlich,

ll Wilhelmshaven , LZ. > ug . (Telegr .) « ei den AuS-
schachtungsarbeften bei der Banker Kircbe sind zwe« Meter
unter der Erd , zwe« gut erhaltene menschliche Skelette ge¬
sunden worden.— Oporl.

In Batzin - Batzrn begiimt hmte die » große Woche »,
nächst dem Hamburger Derby die bedeutendste deutsche Renn-
Veranstaltung , « letch »» ersten Tage wird das wertvolle Für-
fienberg -Memorial. ei», dretjährig « Prüfung , die mit bOMVA
ausgeftattet ist, gelaufen. Man erwartet , daß Freiherr von
Oppenheim » Dolomit vir deutschen Farben gegen die Aus¬
länder, besonders - egen dir gefürchtete« französischen Pferd «,
siegreich vertreten Wied . — In Litte! sind bei den dortigen
»sndespottlich «» Veranstaltungen graharttge Hochsprung-Resnl-
ien beide mit dem HinverniSsprung von 2,»« Meiern einen

neuen Rekord auf. — Dar » litfln , , R » » d » « Btrll » ' ,
der am St . August und ! . September ftattftndet, ist mit
tiStwo .« an (Geldpreisen dottett worden. Ti , Heeresverwal¬
tung hat lüütltl -S gespendet, und daß Sriegtmtntftertuai wird
«in siegreiches Flugzeug für 2L00l> ankause «, weun die müt-
«arischen Bedingungen erfüllt « erde» . Der Minister der öffent-
lieben Arbeiten hat außerbe« «ine prachtvolle « roazesigur ve«
tat » erzielt wordm , di« Pferd « « itkar und MonjB « III stel-
Professor UphueS, den . Bogenschützen ' , gestiftet. — Da « vom
Sportlngklub Drauvill« ausgeschrieben, und am
Sonntag begimiend« Laton-TeiiniS-Turnter hat rin« großartig«
Besetzung ; Deutschland wird durch O . Froitzheim, K. Klein-
schroth und F . W . Rah » vertreten sein Di« Engländer stellen
Ritchir, A . Lowe, P . Powest, Herr, und Frau HUlhard und
Frau Rulcoinb« . Austtalten schiikt A. g . Milbing , Belgien
bat Vormann und Frau al« verirrter , denen die französischen
guten Spieler Trcugi « , Germot, Laurentz und Fräulein Beo-
quedi» entgegentteten. — Am kommenden Sonntag findet t»
Pari « da « 12 . Pari » - Frankfurter Achterrenne«
statt. Frankfurt wird durch die zusammengesetzte Mannschaft
des Regattavereins vertreten, wahrend Paris den Rowing-
Klub stellt — Das interessante Berliner Fußbali-
Weitspiel F -E Preußen gegen die Militar -Meifterschast-
Mannschaft vom Elisabeth Regiment konnten nach außerordenb-
lich interessantem Kampfe, der in der ersten Spieihälsre noch
N : <1 stand , die Preußen mit 5 : 1 siegreich beende» . — In Eng¬
land wurden neue Weltrekord- im Schwimmen ausgestellt.
Fräulein Riovc durlbschwamvi die englische Meile in LI Min.
« is4 Sek. , und der LerusSslbwimmer Bellington legt« die halbe
englische Melle in 13 Minuten sß Sekunden zurück . Er drückte
damit feinen eigenen Rekord vom Jahr « iSOb um 8- Sekunden.

Neueste KscvricdtKn una letzte
Depeschen.
Der Kronprinz.

Verli » , 23 . Aug . siftgenüber ander - lautenden Rach-
richtcn i »̂ die , .Tägl . Rundschau " vom Hofmarschallamt de»
ikroirprinzen zu der Erklärung ermächtigt , daß der Kron¬
prinz und seine Oiemahlin auch im kommenden Winter
in Danzig verweilen werden . Da » Blatt fügt hinzu , dass
über die militärisch,« Zukunft de » Kronprinzen noch nichts
srststeht, und daß er wahrscheinlich sein Danziger Regi-
ment noch rin volles Jahr weiter führen werde . Auch
der Gesundheitszustand der Kaiserin habe sich erfreulich
gebessert, und außer bei der .Herbstparade sei eine Ver¬
tretung der Kaiserin durch die Kronprinzessin nicht geplant.

Die Menterei russischer Matrosen.
Petersburg , 23 . Aug . Die Unruhen unter den Ma¬

trosen der Schwarzen Meer -Flotte scheinen einen größeren
Umfang angenommen zu haben . In den letzten Tagen
wurden in Sebastopol mehrere hundert Verhaftungen vor-
genommen , die aber die Meutereien nicht verhindern kann-
len . lieber diese bewahrt das Marineminifternnn tiefstes
Stillschweigen . Die Zeitungen wagen kein Wort darüber
zu veröffentlichen. Die Nachrichten über die Meutereien
an Bord des Kreuzers » Kugul » und dessen Vernichtung
durch die Küstengeschütze werden energisch dementiert.

Mnrrnkesch.
Tanger , 23 . Aug . Marrakesch ist in den Händen der Re¬

bellen. Tie Stadt soll vom Pöbel geplündert worden sein.
Alle Verbindungen sind abgeschnitten. El (ülaui , der treu
geblieben ist , wird mit dem Konsul , dem Vizekonsul, einem

KapULn und einem Leutnant in feinem Hause belobet ,rf
Hiba soll nur über AVO Man » mil minderwertle
schützen versugen . Wegen Beicbutzungve -: vo> den L u
iu Marrakesch zurückgelasscnenEigentums sim . . .g d » n > >>
Pascha aus Antrag de : deutschen Konsuls m Sauger 3n
tungSmaßregeln zugegangen . In Mogador meuicncn i?
Polizettruppen.

Vermischt, Depesche,
Hrlg «land , 22 . Aug . Per bei der diesigen Hafenbau

behörde beschäftigte Arbeiter Rowolo eu » I vegcrmoor in
Oldenburg ist beim Gerüstbau adgestürzr uno dann erirun
ken . Die Leiche ist noch nicür geborgen worden.

Mailand , 23 . Aug . Au» dem Lanohause der gräf¬
lichen Familie Sormanie wurden in der vergangenen Nacht
Juwelen im Werte von V- Million Lire geraubt . Don dem
Täter fehlt jede Spur
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2». Ang . ^8 Uhr v«. -i- i ; ,9 >76r. i >23. Slug . -

tpeschaftllche Atttteilunaen.

WM - sllNI - » S „kÜlWs
"
.

Am Son »«d»av, Ve« st«., und Sonata » , de, 25. A«g,st.
in den Räunien von Nagels Tonhalle», Hermannstr . :

^ « dsLIkslsi »,
unr. Mitwirk, der Arbeitergeiaugvercine . Liedertafel' u. . Vorwärts'

Lonnabend , den 2t . August, Anfang 8X Uhr:
1ilu8ikLlj8Lti6i ' u . Kün8üvi ' i8ekvi ' ^ dvnü

Sonntag » den 25. August , Anfang 5 Uh r:
< A * 08SGI > Z^ vsI - SsU.
Aafans de » Taearns silmtl. Abtrilnage » 7 Uhr. -MG

kkeafts «- tlosne <AucheNung»onWurstbuden,2tandruigwersm,
Dfßvfll - l zlllllll . u„d Ringwerfen auf wertvolle Gegenstände-?

Wir versvreche « allen Be » chern einige genußreiche Stunden
und sehen einer recht regen Anteilnahme entgegen.

_ _ Ter FeftanSschnft.

prima War «,

Pfd . SS Psg.

KüNlülstkllt
Obst-Geschaft.

Vslvi'nbuk'g.
S « n»abendmorgrnvon lvUhr

ab wird l^ i Froh «» Rachs.,
Bremcrstt'aße,
IchölltS fettes NisüslM

M Cchweiitiieifch
zu billig« ,» Preise verlauft.

v . Nautzoss . « vsting.

Zu verkanten e n tta b lb,
Aug. Wurccmaa » ,

rvon, «rlchw ««rft,gtz« «s,

Großer Posten
Cinmach-
Zwetschen

eingetroffen.

- üsßük .
'
lhisi.

8tvl 'dsfallsilsldöi - bleibt
ljkis 6escft8fi sm 8onn-
sdsnä , l/en 24. ü. IRt8.,
yssolrlossso.

tt . l„amps,
i< ukVtzick 8tl'S88v 18.

Wahnbeck. Zu verk.

. ein faß »ener
und vonr Abdruck,
Backofen , Fliesen u.

Bockofcnbeschlag.
Fos». Hemm),oiftt«g>»p» .

VrauuschweLgerV

MgemeluerMMM
In der Residenz und im Herzogtum Draunschweig

' ^ Erscheint
' an jedem Wochentag .inMagst.

0erug «pr « l,/>

Vierteljährlich ß»SV Mk . , mlt der 18-
seitigen

' buntilluskierten Wochenbeilage
.,Nim « ; « rch

Ha»- » M
Vrobeoammer » oaentaekNöb-

Fernsprecher : Brannschwrlg Pr . jgr . rsr . U«.

s

Zuin l . Januar 1913 habe ich
ca . :!0 Schcfself . guirä Srasland
z. SLeiden o . ; . Mähen auf läng.
Jahre ?. vrn ' gchien . Da d . We be
gut dc'eist ist, kann sie unentgelt¬
lich die z. I . Janr . ISI3 benutzt
n erd . L. Freytag , Brunnenstr . 1

Sramberg , Kirchenral:
Lebe « Jesa -Lartrage

i « .
- Preis l,M-

Vorrätig:
Lnno Sültmann,

>,' elligcnge!,lfir . 21.

HS «« > b. Wardenburg . Z«
verk . 1 pr . sett« Luenr und Nutz.

H « ddick ».

rerüit .ümüö -llrviiWrf ! !!
lvl1/l2I2 IN . ,ed. «rdkl . Komsor
zu verk . beste Lage Hamburgs
voll vermietetmehrjähr . l ertrage
BankbelastunglOIahre fest, Aus¬
zahlung , e SOÜÜ.—

MlürKrfÜü - NMkW
ß . M - ilill ö . M . -
l lgn krioän Loerte , Bau - Zng,,
Hamv.firs SS, Bargjelkerllr . tiü.
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«

rüW
Dieser Verkauf bietet wirklich große Vorteile mrd

sind sogenannte Reklame - oder LockPreife
grundsätzlich vermiede » '

Dies« hochelegente HerrenschnRr
ftiesel kostet mit und ohne Hk00
L- ckkappe

m

Herren «Zugsttefel,
hochelegant u. modern,
in Borlcder u Che»
verctte. nur tSkLO

0

« ein Herre,fch « a »en »iesrl
i» I» Boxeals u . voxrind
kostet nur

0^

Vehr beoueml

MSenkeymde Kerren - und Aamenjliefek lind
sämtlich ertra säte Suakitäten , u. wird für KaltSarkeit
u. Oute für jedes Iaar Stiefel (auch für Ktnderkiefek)

voll garantiert l

Kinderstiefel, « röste 21 24. nur » 4S Ult
25, nur 3,10
30 , nur » ,« 0
ZS , nur 4,10Nnabea - u . Mädchen Noftlrderftiefel in Knopf

und Schnür , genagelt
Dieser hochaporte

Tamenstiefel koste,
in Boxledn , Ehe» ,,
aux und Eheverette,
mit und ohne Lack,

kappe, nur

Dieser »«niste

Snrnsstiefel
kostet mir u. ohne

Lackkapoe nur

Knaben - und Mädchen
Boxlederftiefel

in prima Rinoledcr , genäht uno genagelt.

Glitzer Psüeu Kivderstiefel
t» verschiedenen Lederarreu , extra gute Qualität,

solange der Vorrat reicht.

Versandsnn 'Jedermann, Postkarte

« roste 2l 22, nur L .SO ult
24. nur 3,00
2« . nur » .7»
30, nur 4 .50
3«, nur 5 ^ 10

« röste 2, 2 » . nur » .80 ult
23, nur ti,4S
SO . nur 3,00
3L, nur 4,70

genügt.
Dieser chike

r «» »u stiesel
lostet mit
und ohne
Lalkkappe

OloenburS.
Schuhlager u. Schuhmacherei,

» ULI » SS,

" sben der Dänischen Uschhandlung

Ltlr » kie vite lei» nf Kim» f8»tm, - «ft» >U w . Ss.
und Dame, » .7» U«

Abzugeb . ^ Logenvlät ;« , neben'
einander , 2. Reih «. Gottorpftr . 15.

Ame M »e,

Ledöllstsr kokwuod tür jsäss Heim siaä

Moaerne Asnauvren,

Srohe Stanauvren

dlnn üderreuxe givll von äer RsiollliLltixksit
mein«» L»x«n> L»ä äer grösst«» ^imr»U »» kt»tre

Sb Jahre , wünscht sich mit «mein
Herrn im gleichen Alter zu «er¬
heirate » Offerten unl «r V. 11
Filiale , Langest, . SV.

LL ksrms. Uiirmseksr. MllM . II.

nkmlsiSenä « !_
2 3 Ir » « perlten ochmorrlos unter iairLMriger
Oerantie naturgetreu von L » Ile . sr > eioEeeetzt.
6olä -, Silber - , Llatin - , Kupker - , Dorrelian u . Temant-

plomben etc . von 1 . 00 » Ile . so . käst sekmerrlo »« , L^ in-
rieken mittelst lokaler > nL»tbesie . Nerven töten , 7nkn-

reinigen etc . billigst , ^ uch Sokerrigong von Käostt . LAdnsr»
«» , « LuumenPlutt « in sei » st er 3n,e » dr « ng , Oolökronen,

Brücken - unck Ltikträknen etc . Kepsraturen sokort.

BpreeIrsINncke » tiis >. 8 1 , » - 7 UM » , » nei » Banntnxx,.

^ 0 kV 8 II 8 lk ! l ! , Lltmatvlitzf,
0 «6« ,dm-g i. Kr., kritinkokstl- . 1^ kingsag »ossnst,-.
» 8 . für äo«H»ir »ig« änlertiguag künstlicher r »kne tu Karrester reit.

»
circnnkv

üMiuwUm krul dar » . MvkL

Rüstringe «.
Die Landmig des

reMli» -IslkWe!

„ üansa
erfolgt am Sountag . den
SS August» morgens ge
ge« 8 Uhr auf dem Gelände
der Reuender Ziegelei . —
Nächste BahnstationMarien-
stel . —

Gouderzüge:
Ab Oldenburg 6. 10 Uhr,

Neuenburg 6 .20 Uhr , Witt¬
mund 6 .28 Uhr , Carolinensiel
5.50 Uhr vormittags.

vill . z» » k. ein Kletderschr . , Äcch
Lramm » ph„ Tisch , -Lascht , u . ni.
Sechen. TmtmrschwenAr . 34 ob.

strnst So^or,
Bordeaux -Import,

Rhein - » Moselweiue»

s . v . v . I.
A,r» tt dirSehnlich! irnllll,
miß me ich ln- e.
V» n äer koisv rvrüelc.
Dr . LsUvi,

ffLUSNSprl,

kremen , kreitvkidveg 3.
vis 5. 8eptomb«r

sur worxoss
(10 —>2) ru »prsvtlsn.

Dr.lboÄorlor
8p « ri » 1» rrt

kör klaotilraaydeiten n . I.tck1-
dokvnillnag.

8 Uhr : . Ter Baumwollköntg ".
Montag , 2. Septbr ., ab . M/L

Uhr : . Der Baumwollköntg ."

BremerAatt -!tzlitek
Mittwoch , 28. Au « . , aberrbs

7 Uhr : . Götz von Berlichingen
mit der eisernen Hand ".

Donnerstag , 29 . Aug . , abends
7l4 Uhr : »Die 5 Frankfurter " .

Freitag , 30 . Aug . , abends 7l4
Uhr : . Mein Freund Teddy ".

Sonnabend , 81 . Aug ., abends
7 Uhr : . Götz von Berlichingen
mit der eisernen Hand ".

Sonntag , 1. Sept -, abends 7A
Uhr : »Tannhäuser u . der Sän¬
gerkrieg auf Wartburg"

Montag , 2 . S «pt . , abends 7A
Uhr : » Mein Freund Teddy ".

Dienstag , 8. Sept . , abends
7N Uhr : . « in Maskenball " .

Donnerstag , 5. Sept . 1912:
Strindberg - Gedächtnisfeier:

. Wetterleuckien " .

Ksi 73 i 5 g 658 LhS.
Jung . Mann w . ru, geh . jg

MÄxben in Briestvechsel zu tre¬
ten . Diskretion Ehrensache . Off.
unter S . 877 an die Exp d . Bl.
Ist . sol . Man » , 30 I ., sichere Le-
bensftell . , surbt Lebensgefährtin
Off . u . S . 849 a. d. Exp . d. Bl.

Sonnabend , 24. Äug ., abends
8N Uhr : . Kabale und Liebe ."

Sonntag . 25. Ang , abends 8
Uhr : . Der BannewimWnig/

Montag , 28 . August , adends
sl ^ Ustr : . Kostale und Liebe ."

Dienstag , 27 . Aug ., ab . 8^
Uhr : . Der Bonmwollkönig ."

Mittwoch , 28. Ana ., ab . 8H
Uhr : . Der Baumwollkönig ."

Doemerstag , 29 . August , ab.
Uhr : » Kabale und Liebe . "

Freitag . 30 . August , ab . 8>4
Uhr : »Der BaumwollkSnig ."

Sonnabend , 31 . August , ab.
8 '/4 Uhr : . Jugend ."

« pntttan 1- Sepäencher . ab,

Todes Anzeige «.

Hahn , 22 . Slugust ISIS.
Heute inorgen entzchlief
sanft nach kurzer heftiger

.Krankheit unsere liebe
Docht « , Schnieft « , Schwä¬
gerin « nd Tante

Seteve
im Alter von 43 Jahren.

Dies bringen liefbetrübt
zur Anzeige

Hin «. « Winke und Frau
geb . Stolle.

Die Beerdigung findet am
Sonnabend , den 24 . d. M .,
nachm . 2 Uhr , vom Sterbe
hau '« aus au > dem Nasteder
Friedhos statt.

Statt Ansage!
Jywegermoar , 21. Anz.

Heute verschied rlöhlich und
unerwarte : auf Helgoland
durch einen llnglüctrsall
uni « lied« , hosinungivoli«
Sobn und Bruder

krtsärlvd
im blühenden Al »er von
20 Jahren.

Dt « lie ' trauernden Eltern
Diedrich Rowol » « nb Fra«
Eatharine geb . von Häsen

nebst Kindern.

Danlsagungen.
vfenerseld «. Für die viele»

Beweis « herzlicher Teilnahme
beim Hinscheiden meiner lieben
Frau , für dir vielen Kranken¬
den und allen , die ihr das letzte
Geiei gaben , iowir Herrn Pastor
Ramsauer -ür die trostreichen
L ' orie sage ich hier .ül meinen

iuin- Aen Dank.
Joh . Dannema » ».

Weitere Aamilieimachricht « .
Geboren <Sohn >: Dr . med

Peters , G « slemünde . Johann
Hipken , Butterburg . Bankdirci-
tor Hermanil Rahuscu , Rheydt.
.
'Tochter ) : Fr . Lauts . Wehlens.

« erlebt : Meta Ficken . Lin¬
dern , mit Heinrich Arntjen , El¬
mendorf . Gefine Müller , Siegel¬
sum , mit Anton Spetter , Nord-
Augustfehn . Agnes Liayer,
Hertmann bei Bersenbrück , vu>
Joseph Kayser , Bullmühlc bei
Lisbek.

Gestorben : Anna Brunken.
Westerstede . 44 I . Wwe . Helen-
Katharine Eilers geb . Borg-
wann , Westerstede , 75 I . Fs " » «

Janßen Folkerts , Jever , 74 F
Bernhard Gcrdes , Jever , I« .4-

Wilhelm Biel , Jever , 4 Mt.
Margarete Torbeck , Rcuenbur » ,
Kl I . Rechtsanwalt a . D . Wil¬
helm Lange , Varel . Vtarie Ka¬
tenkamp , Huchting , 22 I . Greta
Easiebobm , Tecklenburg , 2 ' -
Invalide u . Kriegsvcteran Lud¬
wig Tinnemann , Wilhelms¬
haven . 8« I . Diedrich Johannes
Dirks. Wilhelmshaven. 74»
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Unpolitischer Tagesbericht.
Tod einer Menschenfreund»!«. Mannheim, 22. Aug,

Sine «rohe Wohltäterin , Frau Julie v . Seuberi , geh . Lauer,
eine « llmannheimer Pairizicrtochter , Gemahlin des Mannheim
mer Ehrenbürger« und Lunsthistorrler», Liaior » a. D . von
Seubett, ist, 66 Jahre alt , nach langen» schwerem Leiden in
Mannheim gestorben. Bon ihren beiden Lohnen hat der ältere,
Rittmeister bei den Bonner König- Husaren , eine Schwester de«
bekannten Fabrikanten Lanz geheiratet. Ten großen Reich
tum der Familie Lauer aus dem von» Pater , dem früheren
Handclskammerpräsibcnienund Mitglied de« Erfurter Paria-
ment «, ererbten Grundbesitz har die Bersiorbene zu einer , m
stillen geübten großartigen Wohltätigkeit benützt.

Ein außergewöhnlich dnmurer Bankdied . Der Bankbc
amte Klatsch vom A , Lchaasshaiffenswcn Bankverein in Ber>
lin ist in seiner Wohnung ,n Ebarlonenburg sestgenommen
worden. Er hatte sich sür 120000 Mark preußische Konsols
ungeeignet und davon seit April vorigen Wahres sür 50 000
Mark verkauft und den Erlös verjubelt . An« Mittwoch ver->
kaufte er den Rest der Papiere und deponierte den dafür er¬
haltenen Benag von 70 000 Mt . bei seiner eigenen Banks '. ) ,
las siel natürlich auf . und als mau am Tonnersiag -Vor-
minag zu einer Revision schritt, entdeckte man die Unter¬
schlagungen . Klotsch wußte unbemerkt zu verschwinden,
wurde aber , che er die Flucht crgreijcn konnte, in seiner
Wohnung sestgenommen.

Tie Beisetzung des ttzencral» Booth . London, 22.
August . Tie Leiche des «Generals Booih wird im Kongreß¬
saale zu Elapion ausgebadn werden . Er ist wahrscheinlich,
daß für die Besichtigung der Leiche ein Schilling erhoben
wird, wie dies bereits bei Gelegenheit der Aufbahrung der
(Gemahlin des Generals der Fall war . Die Beisetzung er-
solg, aus dem Friedhosc von Sroke Rewingion . Sämtliche
Orchester der Heilsarmee werden sich am Trauerzuge betei¬
ligen . Abends findet im Olnmpiasaale ein Trauergottes-
dicnst statt. In verschiedenen Blättern nnrd der Borschlag
gemacht , die Leiche des Generals Booth möge in der West
miiistcrabtci oder wenigstens in der St . Paulskirche beigesetzt
weiden.

Selbstmord eines Fünfzehnjährigen . Aus gekränktem
Ehrgefühl ist der 15jährige Lehrling eines Fabrikgeschäfts
in Hohenlimburg freiwillig in den Tod gegangen . Der
Zunge wurde mit einen» abgezählten Betrage zur Stadt-
kaffe gcscbick: , um die Treuer » zu entrichten . An der Kaffe
ergab sich , daß ein Zwanzigmarkstück in der Tüte fehlte.
Auf die Vorhaltungen im Geschäft erklärte der Junge , daß
er zwar die Tüte unterwegs geöffnet , das Geldstück aber
nicht an sich genommen habe . Die Vorhaltungen gingen
ihm aber so zu Herzen , daß er sich erhängte . Das fehlende
Geldstück war unterdes bereits auf dem Wege zur Kasse
gefunden worden.

Tie Bluttat auf Helogoland — Rotwehr ! Helgo¬
land, 22 Aug. Tic Erschießung des Maurers Giesecke,
die vor etwa zwei Monaten hier solches Aufselicn erregte,
war es doch die erste Bluttat , die seit Menschengcdenken
auf unserer Insel sich ereignet hat , hat jetzt ihre Aufklä-
nii>b gefunden. Ter Schornsteinfeger Oehler , der G . er-
iiboisen hatte , war unter der Beschuldigung des Totschlags
seinerzeit verhaftet worden und saß seitdem in Unter¬
suchungshaft . Er behauptete stets , daß er in der Notwehr
gehandelt habe. Giesecke und der ihn in der Unglücks¬
nacht begleitende Freund hätten ihm schon lange gedroht,
ihn töten zu wollen . Darum habe er einen Revolver stet«
bei sich getragen , und als in der betreffenden Nacht beide
mit Waffen auf ihn eingcdrungen wären , hätte er fürchten
müssen, daß G . und sein Freund ihre Drohung wahrmachen
wollten. Ta habe kr seinen Revolver aus der Tasche ge¬
zogen und die Waffe habe sich dabei ohne Absicht entladen
und G. tödlich getroffen . Diese Angaben konnten durch
zahlreiche Zeugenaussagen nicht widerlegt werden , und jetzt
ist Qchler auf .Veranlassung der Staatsanwaltschaft aus
der Untersuchungshaft entlassen und das Verfahren gegen
ihn eingestellt worden.

Der reichste Mann Italiens . Es dürfte nur wenig be¬
kannt sein , daß es einen Italiener gibt , dessen Reichtum
den Pergleich mit den Newhotker Finanzgrößen sehr Wohl
aushält . Es ist der Bankier Pisa in Mailand , dem sein
kürzlich verstorbener Vater ein Vermögen von »licht weniger
als 600 Millionen Lire «gleich V: Milliarde Mark) hinter-
lassen hat . Bei der Gelegenheit wurde der Besitz dieser
reichsten Familie Italiens wegen der Erbschaftssteuer genau
berechnet , und sie betrug in diesem Falle 3 Millionen Lire!

vvelgSnner eierfcvsu lyir;
* Lvelgönnc , 22. Aug.

Wiederum steht unser Ort im Zeichen des Festes aus
Anlaß der heute stattfindcnden 68. Ovclgönncr Tierschau.
Auch in diesem Jahre schließt sich das Afft den vorjähri¬
gen würdig an inbezug auf die Anzahl , sowie die Qualität
der ausgestellten Tiere , als auch auf den Fcstbesuch, na¬
mentlich sei hier noch erwähnt , daß die landwirtschaftliche
Zentral -Ausschußsitznng, ca . 150 'Personen , es sich nicht
nehmen ließ, die berühmte Ovclgönncr Tierschau zu be¬
suchen.

Schon am frühen Morgen begann der Auftrieb der aus¬
zustellendenTiere , welche auf dem Platze nach Weser- und
Moormarsch cingeteilt wurden . So recht konnte man hier
>ehen , welche Schritte die Landwirtschaft in unserem Kreise
vorwärts macht , zeugte doch hierfür die vorzügliche Qua-
ntät der ausgestellten Tiere , Die bei der Prämiierung be¬
teiligten Herren iverden daher auch nicht leicht ihres Amtes
haben walten können . Wege» der vielen guten Qualität
m » ßten dabrr auch verschiedene Preise ohne Geld verteilt
werden.

Zum ersten Male wurde in diesem Jahre auch eine Ge
siügelscha » mit abgckalien , eS waren stier ebenfalls viele
gute Tiere ausgestellt , und legt hierfür das nachstehend aus-
pesührie Prämienergcbnis Zeugnis ab.

Dem Ticrichanverein standen in diesem Jahre ebenfalls
verschiedene Zuschüsse wieder zur Verfügung , und zwar
von der Landwirt «chaftskammcr sür das Herzogtum Llden-

burg 120 ^ k, davon 210 '
.4k aus Staatsmitteln , vom Annsver

band Brake ^ k, von einem Freunde der Tierschau 50 ^k.
Ferner standen an Ehrenpreisen zur Berfügung : Vom Nord
lichcn Pserdczüchicrvcrbande , vom Wesermarsch Herdbuch
Verein , von der Gemeinde Ovelgönne , vom Landw , Verein
Schwei , Hammclwardr » , Strückhausen, Brake Qvelgonne,
Molkerei Siruckhauscn, Mitgliedern der Gcmcinvc Jade,
sowie von verschiedenen Lnscmgefesscnen , die als Zuschlags
prämicn in den verschiedenen Klassen verteilt wurden . Ferner
standen zwei silberne Sraaismeoaillen zur Verfügung.

An Prämien kamen zur Verteilung:
2jährige Hengste.

1 . BczirkWesermarsch. 2jäbr . Hengst, V . Edel-
Wolf M . Anita , 11 438, des Jul . Hcddeu Slollhamm , 2 . Prä
mir , 10 Mk.

2 . Bezirk Mo ormarsck >. 2jähr . Hengst, P . Girllc,
M . Asmania , 11904 , des D . Heinemann -Jade , 2 . Prämie,
40 Mark.

2jiitzr. Stuten.
1 . Bezirk Wcsermarsch. 2jähr . Stute , P . Etz

march, M . Antiochia , 15 713 , des Wilh . Harms Qberrcge . I.
Preis , 50 Mk. , und Ehrenpreis des Nördl . Pferdezücknerver-
bandes ; 2jähr , Stute , P . Rudolf , M . Gieba III , des Hcinr.
Hcdden Zeeseld, 2 . Preis , 30 Mk. ; 2jähr . Amte , P . Eras
mus , M . Lakrima , des Franz Wulf Isens , 2 . Preis , 30 Mk . ;
2jähr . Smie , V . Gebhard , M . Padola III , 15 806, des H.
Lohmüller Hartwarderwurp , 2 . Preis , 30 Mk. ; 2jätzr. Sture,
V . Elimar , M . Tilde , 5152, des Heinr . Abling Schmalenfleth,
3 . Preis , 25 Mk. ; 2jähr , Stute , B . Emilus , M . Marietta,
15 045, des Georg Ramien Alte Kanzlei , 3 . Preis , 25 Mk . ;
2jähr . Stute , V . Esmarch , M . Wimerblmne , des Elimar
Janßen -Ltollhamm , 2jähr , Stute , V . Ehrenberg , M . Me¬
dusa , 8401 , der Wwe . Schwaning - Ieefeld , beide ehrenvolle
Anerkennung.

2 . Bezirk Moormarsch. 2jähr . Stute , V . Eli
mar , M . Waldrebe , 14 088, des Heinr . Gebtcn-Großenmeer,
1 . Preis , 50 Mk. , und Ehrenpreis der Gemeinde Ovelgönne;
2jähr . Smie , V . Elimar , M . Erdbeere , des H . Beckhusen
Strückhausen , 2 . Preis , 30 Mk. ; 2jähr . Stute , V . Engelhard,
M . Minnisene , des D . Winter Großenmeer , 2 . Preis , 50 Mk. ;
2jähr . Stute , V . Esser, M . Heimat II , 1864 , des Joh . T.
Koopmann Gellen , 2 . Preis , 30 Mk. ; 2jähr . Stute , V . Gr-
rello . des H . Wöbken- Neurnbrok , 3 . Preis , 25 Mk. , 2jähr.
Smie . V . Girello , M . Pastille II . 13 607, des Fr . Behrens-
Bardenfleth , 3 . Preis , 25 Mk. ; 2jähr . SMte , V . Gero,
M . Garonie II , 10 282 . des H . Arels -Bardenfleth , 3 . Preis,
25 Mk . ; 2j . Stute , V . Girello , M . Cölestinr , 9524 , des
Eil . .Heinr . Koopmann -Altenhuntors , Z. Preis , 25 Mk, ; 2j,
Stute , V . Esser, M . Intima II , 14 854 , des Aug . Siemen-
Moorhauscn ; 2j. Stute , V . Essex , M . Prämienstutc Anne¬
liese , 15 351, des Fricdr . Ahlers -Mvordorf , 3 . Preis , 25
Mark ; 2j . Stute , B . Erwin , M . Regilla , des Hinr . Fuhr-
ken -Frieschenmoor , ehrenvolle Anerkennung.

Hengftenter.
1 . Bezirk Wesermarsch. Hengstenter , V . Rudolf,

M . Nija , des Joh . Beckhusen-Hobeu , 2. Preis , 25 Mk . ;
Hengftenter , V . Erbfürst , M . Edina IV, des Hinr . Kort-
lang -Käseburg , 3 . Preis , 20 Mk.

2. Bezirk Moormarsch. Hengftenter , V . Engel¬
hard , M Lowiie , 12842 , des Joh . Lchwarting -Großen-
ineer , 1 . Preis , 30 Mk . ; Hengftenter , V. Erbgraf , M . Torn-
röschen III , 11686 , des Dicdr . Heinemann -Jade , 2. Preis,
25 Mk . ; .Hengftenter , B . Erbfürst , des Fricdr . Lavecentz-
Frieschemnoor , 2. Preis , 25 Mk . ; Hengftenter , V . Edwi,
M . Aquarelle , 14 088 , des Joh . Schwarting -Großcnmcer,
2. Preis , ohne Geld ; Hengftenter , V . Elimar , M . Ellone,
14651 , des Tiedr . Heinemarm -Jadc , 2. Preis , ohne Geld.

Stutenter.
1 . Bezirk Wcsermarsch. Stuteitter , B . Rudolf,

M . Deutzia III , 11230 , des K . A. Tantzen -Havendorfersande,
ersten Preis , 30 Mk . und Ehrenpreis eines Freundes der
Tierschau ; Stutenter , V . .Edclbcrt , M . Waldsee, des Ltto
Gcrdcs -Stollhamm , 2 . Preis , 25 Mk . ; Stutenter , B . Erb¬
graf , M Teleska , 15 695 , des Wilh . Wulff-Hakendorfer¬
wurp , 2. Preis , 25 Mk. ; Stutenter , B . Erbfürst , M.
Ruth III , des Hinr . HellmerS-Schnappe , 2 . Preis , 25 Mk,;
Stutenter , V . Erbprinz , M - Baronin III , des Franz Koop-
mann -Lichtenbcrg , 3. Preis , ohne Geld ; Stutenter , V , Ru¬
dolf , M . Renette III des Heinr . Meenen -Norderahm , dritten
Preis , ohne Geld ; Stutenter , B . Rudolf , M . Ammane II
des Joh . Höpken-Butterburg , ehrenvolle Anerkennung ; Stut¬
enter , V . Erbfürst , M . Stephanie III , 11278 , des Heim.
Kuhlmcmn-Sürwütderwurp , ehrenvolle Anerkennung.

2 . Bezirk Moormarsch: Smtenter , V . Edwin,
M . Eile IV , 14 055, des Bernh . Ammermann Butteldorf
ersten Preis , 30 Jk , und Ehrenpreis eines Freundes der
Tierschau ; Stntenter . V . Essex , M . Amalie . 1705, des Fr.
Ahlers Moordorf , 2. Preis , 25 .4k ; Stutenter , V . Erbfürst,
M . Wabenda , 15 805, des Georg Bartels Jaderaußendeich,
zweiten Preis , 25 . st ; Stutenter , V . Essex , M . Juliette,
12 838, des Diedr . Grube Altenhuntors , dritten Preis , 20 -st;
Stutenter , P . Erbsürst , M . Ameria II , 9047, des Georg
Sthwarting -Oldenbrok , dritten Preiss 20 . st ; Stutenter,
V . Karl , M . Turteltaube III . 14 104, des Dctmer Gristedc-
Frieschenmoor , dritten Preis , 20 .st ; Smtenter , V . Essex,
M . Pomade II , 14 125, des Joh . Ebelrng Mootvorf , ehren
volle Anerkennung ; Stutenttn . V . Elimar , M , Sinfonie,
13 632, oes E , A . Bunnemann Eolmar , ehrenvolle Anerken¬
nung , Stutenter , V . Girello , M . Leonta II , 15 850, des
Herrn, Suhr - Neuenbrok, ehrenvolle Anerkennung.

Hengstfüllen.
1 . Bezirk Wesermarsch: Hengstfüllen, V , Erb

sürst, M , Tilde IV , 15 907, des E , F , Coldewcv Schnappe,
ersten Preis , 30 .st ; Hengstfüllen , V Erbfürst , M . Gundc-
linc , 11 557, des Wild - Kloppcnbnrg Klippkanne , zweiten
Preis , 25 . st ; Hengstfüllen, V . Erbsürst , M , Alteffa II,
16 212, des Th Kuck Abbehauserwisch , zweiten Preis , 25 . st;
Hengstfüllen, V Girello , M . Ordinalia , 12 129 . des Bernh.
Thnmlcr Harrierlande . zweiten Preis , 25 , st ; Hengstfüllen,
V Ehrcnberg . M . Qktava IV . des D . Wettcrmann - Sceseld,
zweiten Preis 25 .kt.

2 . Bezirk Moormarsch: Hengstfüllen , V . Essex,
M . Friedericia II , 15854 , de » Hinr , Heilincr -Mvordorf , 1.
Preis , 30 Mk : .Hengstfüllen, V , Essex , M . Pyramide,
>4 857 , des Joh , Koopmann - Moordorf , l . Preis , 30 Mk - ?
Hengstfüllen , V , Erbsürst , M . Engisra , 10204 , des H Let-
ken - Eolinar , 2 , Preis , 25 Mk. ; .Hengstfüllen, B . Engel¬

hard , M . Ehrenwache II , des «Yerh . Bönig jr .-Neukn-
drok , 2 . Preis , 25 Mk. ; .Hengstfüllen, V . Ehrenberg , M.
Pfalzgräfin , des .heinr , Tunken - Zeefelder Außendeich, 2.
Preis , 25 Mk, : -Hengstfüllen, V . Essex , M , Warthe II,
16 390, des Joh , Wuchmann - ltzellen , 2 . Preis , 25 Mk . ;
Hengstfüllen , V . Engelhard , M , Waldrebe II , 17 617 , des
Heinr . «Yebken -Großenmeec , 2 . Preis ohne Geld : Hengst¬
füllen,^ V , Rudolf , M , Eumbria , 12 508, des heinr . Hülse-
busch - Zeefelder Außendeich, 2 , Preis ohne Geld : -Hengst¬
füllen , V . Erbfürst , M , Gustine , >4 l l5 , des Fr . Kenneweg-
Hammclwordermoor -Norderfeld , 2 , Preis ohne Geld,

Ltutsnllc « .
1 . Bezirk W esermarsch: Srutfüllen , B . Rudolf,

M , Buffa , 9620, des Wilh . Mengers - Ztollhamm , I . Preis,
30 Mk,, und Ehrenpreis von Mitgliedern aus der Gemeinde
Jade : Srutfüllen , V . Erbsürst , M . Telia , 8738 , des Joh,
Rüschen-Wehrder , 2 . Preis , 25 Mk. : Srutfüllen , V. Erd¬
sürst , M . Edine IV , des Hinr . Korrlang -Käscburg , 2 . Preis,
25 Mk . ; Stutfüllcn . V. Erbsürst , M . Stephanie III , 11278,
des Heinr . Kuhlmann - Sürwürdcrwurp , 2 . Preis , 25 Aik;
Stutfüllen , V. Esmarch , M . Lsburga , de « Tierr . Wetter-
n»ann - Seefeld , 2. Preis , 25 Mk. : Ll nt füllen , V . Rudolf,
M . Aroma IV, des Aug . Bruns -Ncuenhoben , ehrenvolle An¬
erkennung,

2 . Bezirk Moormarsch. Srutfüllen , V . Erbfürst,
M . Glasur III , des Friedr . Rüther Hammelwardermoor-
Außcndeich, 1 . Preis , 30 Mk. , und Ehrenpreis des Landw.
Vereins Strückhausen ; Stuffüllcn , V . Gustav, M . Drei¬
klang IV , 16 256 . des T . Horslmann - Norderschweiburg, 2.
Preis , 25 Mk . : Smtfüllen , P . Elimar , M . Bruirhild , 16 965,
des Ehr . Zrels -Jaderbollenhagen , 2 . Preis , 25 Mk . ; S «ul-
sülle» , D . Erbgraf , M . Emnch III , 13106 , des Heinr . Back¬
haus Jaderbollcnbagcn , 3 . Preis . 20 Mk . ; Srutfüllen , V.
lilero, M . Frcisabri , des Hinr . Ahlers Bardenfleth , 3 . Preis,
20 Mk. ; Stuifüllcn , V . Erbsürst , M . Hammonia II , 14 546,
des Wilh . Büsing Strückhausen, 3 . Preis , 20 Mk . ; SNllfül-
len , P . Engelhard , M . Pr . -St . Ehrenrunde II , 14 226, des
Hinr . Koopmann Bardenfleth , 3 . Preis , 20 Mk . ; Smtfüllen,
V . Erbsürst , M . Tornkiste, 14 300, des Job . Kloppenburg
Oldenbrock, ehrenvolle Anerkennung ; Smtfüllen , V . Erb¬
sürst, M . Fadin , 15 360, des Elimar Schröder Hammelwar-
dermoor Sandscld , ehrenvolle Anerkennung ; Smtfüllen , P.
Erbgras , M . Grille , 11499 , des Am . Wulff Jade , ehrenvolle
Anerkennung , SMlsüllen , P . Gido , M . Trohne III , 10 292,
des Ernst Grabhorn Seefelder Autzenderch, ehrenvolle An¬
erkennung.

Dreijährige und ältere Stiere
1 . Bezirk Wcsermarsch: Stier Bükow , 4394,

dos Ferd . Tantzen -Hobenfüvne , ersten Preis , 30 .4k, und
Ehrenpreis des Herrn H . Roser Ovelgönne ; Stter Arthur HI
des Heim . Achgelis Golwarderwurp , zweiten Preis , 25 .4k;
Stter Arnold des Ad . CornAius Hofse, zweiten Preis , 25
Mark ; Stter Castagno , 4622, des Him Haase-Rodenkrrcher-
Obervcich, ehrenvolle Anerkennung.

2 , Bezirk Moormarsch: Keine.
Zweijährige Stiere.

1 . Bezirk Wcsermarsch: Stter Campanil e, b«4
Ed . Tantzen -Sttedtenkron , z,«unten Preis , 25 .4«.

2 . BezirkMoormarsch: Stier Christian , 4754, des
Joh . Holsten-Schweier Autzenderch, ersten Preis , 30 ^ k, «rnd
Ehrenpreis des Herrn Heinr Roser Ovelgönne ; Stier
Thor III , des Elimar Schröder Hammelwarder -Sandseld,
zweiten Preis , 25 ^ k ; Stier des Georg Schwartmg -Qldas-
brok , zweiten Preis , 25 .«k,

Rindfticre.
1 . Bezirk Wcsermarsch: Riistffrier Assistent IT,

des H . Thümler -Oberhammelwarden , I . Preis , 30 Mk. ,
und Ehrenpreis des landwirtschaftlichen Vereins Hammel¬
warden ; Rindstier Diagores , des Wilh Deitmers - Oberham¬
melwarden , 2 . Preis , 25 Mk. ; Rindsticr des Alb . Addicks-
Boitwakden , 2 . Preis , 25 Mk. ; Rindstier desselben, 2. Preis
ohne Geld.

2 . Bezirk Moor marsch: Rindstier Barbarossa V.
des A . E . Fuhrkcn - Ichweiburg , I . Preis , 30 Mk. , und
Ehrenpreis der Gcn«eiist>e Ovelgönne ; Rindstier Dietze , 5035,
des Friedr . Bielefeld -Großenmeer , 2 . Preis , 25 Mk ; Rind-
stier Tolichos , de « Joh . Gollenstrde-Hammrlwardermoor-
Anßrndcich , 2 . Preis , 25 Mk : Rindsticr Arenberglll , 5043,
des H . A . Meinardus -Oldenbrok, 2. Preis , 25 Mk

Tragende Kühe und 3jähr . Qua « »«.
1 . Bezirk Wcsermarsch. Georg Moriffe-Golz-

warderwurp , 1 . Preis . 30 Mk . , und Ehrenpreis der Oldenb.
Spar - und LcihBank , Teposiieickassc Ovelgönne ; Joh.
Schwäke Ovelgönne , 1 . Preis , 30 Mk ; Wilh , Egeling Ovel¬
gönne , 2 . Preis , 25 Mk ; Ferd . Tantzcn-Hohcnsühne, 2.
Preis , 25 Mk ; H . Meyer Hartwarden , 2. Preis , 25 Mk. ;
Georg Ramien Alte Kanzlei , 2 . Preis , 25 Mk . ; U . Lübben-
Schmalenflctherwurp , 2 . Preis , 25 Mk ; Tiedr . Jürgens-
Absen, 2 . Preis , 25 Mk. ; Wilh . Egcling Ovelgönne , 2 . Preis,
olme Geld ; Hcinr , Achgelis Golzwarderwurp , ehrenvolle
Anerkennung ; U . Lübben - Schmalenfletherwurp , ehrenvolle
'Anerkennung.

2 . Bezirk Moormarsch. O . T . Renken Popken
Höge , 1 . Preis , 30 Mk, , und Ehrenpreis aus Mitteln des
Anttsverbandes Brake : G , Lnrßen Hammclwardermoor , l.
Preis , 30 Mk . ; Gusl. Fuhrkcn Schwcicr Alicndeich, 2 . Preis,
25 Mk, : Heim , Siähr Köicrmoor , 2 , Preis . 25 Mk. : Hinr.
Hillmcr Moordorf , 2 , Preis , 25 Mk : Hinr , Höpkcn Nenftadi,
2 , Preis , 25 Mk ; Karl Wnlsf Friesei,cnmoor , 2 , Preis , 25
Mark ; Addick Stegie Oldenbrok, 2 , Preis , 25 Mk : Hinr.
Hillmer Moordorf , 3 , Preis , ohne Geld ; Hinr . Höpken- Neu-
siadt, 3 . Preis , ohne Geld.

« ühc in Milch.
1 . Bezirk Wcsermarsch, Kuh in Milch , Scna-

mine. des Ferd . Tanncu -Hobensühnc. 1 . Preis . 30 Mk;



Kuh in Milch , Schanla , 41071 . des -Heinr . Achgelis- lbvlz-
warderwurp , ! . Preis . ,

' !0 Mk. ; Kuh in Milch , Rosa,
18511 , de » Olerh . Wiektniiaim- Rodenkirchrr -Oberdeich, 2.
Preis . 25 Mk. ; Kuh in Milch . Rapdona ll , 323 (>l , de»
Heinr . Llhting-Lchmalenfleth , 3. Preis , 20 Mk. ; Kuh in
Milch . Salsola . de » Ferd . Tanpeu -Hobensühnr , 2. Preis,
oh« Get» , und Ehrenpreis au » Mitteln de» Auttsverban-
« » Brake für die ziveildestc Milchleistung ; » ul, in Milch,
Pali »ka III. des 6 » . Tantzen-Lliedleukron , ehrenvolle An¬
erkennung.

2. Bezirk Movrmarsch. Kuh in Milch , Truosrna,
28703 , des Willi . Burhop -Hammellvardermvor - Siiderfeld.
1. Prri », 30 Mk. , und Ehrenpreis der Molkerei Strück¬
hausen für die beste Milchleistung ; Kuh in Milch , Seigomete,
der Gebrüder Menze - Frikschkuiiivor, 2 . Prri » , 25 Mk . ; Kuh
in Milch, Kokrne II , 1711.54 , des Hiur . Höpken Neustadt,
3 . Prri » , 20 Mk. ; Kuh in Milch , Slernkoralle , 20 207,
per Gebrüder Mrnzc ssriescheninvvr, , 1. Preis , ohne Geld.

Zweijährige Qurnen.
1 Bezirk Weser marsch: Zweijähr . Qurne

Telia II de » Heinr . Atbinq Sebmalenslelb , ersten Preis,
80 -44, und Ehrenpreis de; landwirtschaftlichen Vereins
Brake Ovelgönne ; zweijähr . Qurne Sacifa des Heinr.
Achgelio-Golzwarderwurp , ersten Preis , 30 .St ; zweijäbr.
Quene des Wtth . Kloppenburg Klippk.cnn« , zweiten Preis,
25 >44 ; zwcijähr . Quene Richtinc III des Theod . Corde » .
Schmalenfletherwurp , zweiten Preis , 25 . St ; zweijährige
Queuc Ateina II t> des Wilh Harms Obcrreg «, dritte»
Preis , 20 .St ; zweijabr . Quene Tianitil « lVa des Friede
Uhlhorn - Rodenkircherwurp , dritten Preis , 20 ,4t ; zweijähr.
Quene Kalamin « IIu desFerd . Tantzcn -Hohensühne , drit¬
ten Preis , 20 -St ; zweijähr . Quene Bolusa III des Wilh.
Lücken -Boitwarderfeld , dritten Preis , 20 . 4t ; zlveijährige
Quene Balburela II des W. Rercken Mintenburg , dritten
Preis , 20 . 4t ; zweijähr Quene des heinr . Atlmrg Schmalen-
sleth, dritten Preis , ohne Geld ; zweijähr . Quene Dira VI»
des Heinr . Achgelis-Golzwarderwurp , zweiten Preis , ohne
Geld ; zweijähr . Quene Stusc -rbacke III » des Heiirr . Achgclis-
Golzwarderwurp , dritten Preis , obne Geld ; zweijährige
Quene Elowira des Heinr . Achgelis Golzlvardrrwurp , drtt-
<e« Preis , ohne Geld ; zweijähr Quene Rodana lila des
Hi« . Büsing -Esensbannnergroden ; zweijähr . Quene Ro-
kinde II » des Friedr . Ahlhorn -Rodenkircherwurp ; beide
ehrenvolle Anerkennung.

2 . Bezirk Movrmarsch: Zweijähr . Quene Oka-
» ie II» , des Georg .Harnis -Iaderkreiizinvvr , I . Preis , 30 Mk . ,
und Ehrenpreis des landwirtjchaftlichen Vereins 'Schwei;
zweijähr . Quene Eapotilla II» I , des (hevrg Wiechmann-
Popkenhüge , 1 . Preis , 30 Mk. : ztveijähr . Quene des Friedr.
Laverrntz-Frieschenmoor , 2. Preis , 25 Mk . : ztveijähr . Quene
Reftonr Ils , de- Fried . Ritter - Strückhauiermoor , 2 . Preis,
25 Mk . ; zweijähr . Quene 'Onlane Iib des Oleorg Busch
jrrn.-Frieschenmoor , 2. Preis , 25 Mk . : zlorijahr . Qnene
Plaina III , des Hinr . Höpken-Neustadt , 2 . Preis , 25 Mk . ;
zweijähr . Qnene Biene II , der Gebr . Menzr -Friesckzenmoor,
3. Preis , 20 Mk . : zweijähr . Quene Apirvba II , des Th.
Sonntag -Hanrmellvardermoor -Außendeich, 3. Preis , 20 Mk . ;
zweijähr . Qurne Eglrtonia , des -heinr . Bogelsang - Schwel-
durg , 3. Preis , 20 Mk . ; ztveijähr . Qurne Binnentief II,
des Autz. Bartels -Schtveiburg , 3 . Preis , 20 Alk. ; zweijähr.
Quene «-aditi III» des G . Gagelmann -Lüderichwei , 3 . Preis,
20 Mk . ; zweijähr . Quene Surajia IV, des I . E . Lhmstedc-
Oldrnhrott3 . Preis , 20 Mk. ; zweijähr . Quene Radvma lila,
de« W. Müller - Süderschwei, ehrenvolle Anerk . ; ztveijähr.
Quene des Tönjes Z'lddicks -Friejchenmovr , ehrenvolle Merk . ;
zweijähr . Quene II» de » I . E . Lhmstedc-Oloenbrvk , ehren-
wllc Anerk. ; ztveijähr . Quene Tailena ll , des Friedr . Bar-
5els -.Schweiburg , ehrenvolle Anerk.

Rindquene« .
1 . Bezirk Wescrmarsch. Rindqucne des Ehr.

Schwarting -Rodenkircher-Oberdeich, 1 . Preis , 20 Mk. , »nd
Ehrenpreis der Frau Wwe . Ebcling uird des Herrn Wilh.
Meeipohl zu Lvelgönne ; Rindquene de » Udo Wols-Golz-
warden , 2 . Preis , 15 Mk. ; Rindquene des G . Morisse Golz¬
warderwurp , 2 . Preis , 15 Mk. ; Rindqurne des Aug . HüperS-
Ovelgönne , 2 . Preis , 15 Mk. ; Rindqurne der Frau Erna
Tantzrn -Lvclgönne , 2. Preis , 15 Mk. ; Rindquene des Heinr.
Achgclis Golzwarderwurp , ehrenvolle Anerkennung ; Rind-
qucne des Gcrh . Wichmann- Rodenkircher Obcrdeich, ehren¬
volle Anerkennung.

2. Bezirk Moormarsch. Rindquenc des G . Ga-
grlmann Süderschwei , 1 . Preis und Ehrenpreis des Herrn
Rcinh . Busch Ovelgönne ; Rindquene des Hinr . Höpken-
Ncusladt , 2 . Preis , 15 Mk. ; Rindquene der Gebrüder
Menzc-Frieschcirmoor, 2 . Preis , 15 Mk. ; Rindquene des Gust.
Fuhrken - Schweicr Altendcich, 2. Preis , 15 Mk. ; Rindquene
des Aug . Bartels - Schweiburg , 2 . Preis , 15 Mk. ; Rindquene
des Hinr . Höpken Neustadt , 3 . Preis , ohne Geld ; Rindquene
der Gebrüder Mcnze Friescheumoor , 3 . Preis , ohne Geld.

Die ausgesetztcn Sammlungsprämicn wurden für folgende
Sammlungen vergeben:

1. Bezirk Wesermarsch. Heinr. Achgelis Golzwar-
dcrwurp für eine Sammlung von 15 Tieren , ein 1 . Preis von
75 Mk . , Fcrd . Tantzcn-Hobensühne, für eine Sammlung von 13
Tieren , ein 2 . Preis von SO Mk . sowie Ehrenpreis des Wcser-
marsch -Herdbuchvcreins.

2. Bezirk Moormarsch. Hinr . Höpken -Reustadt für
«ine Sammlung von 11 Tieren ein 1 . Preis von 75 Mk., Gr-
vrüder Menze-Frieschenmoor, für « ine Sammlung von 13
Tieren ein 2 . Preis von 50 Mk.

Die silberne Staatsmcdaillc wurde vorbehältllch der Ge-
nchmigung der Landwirtsckaftrkammer für die beste Gesamt-
leistung in Rindvieh im Bezirk Wcsermarsch an Heinr. AchgeliS-
Golzwarderwurp verliehen. Im Bezirke Moormarsch wurde
die silberne Staaismedaille nicht verliehen.

TchafbScke.
1 . Bezirk Wcsermarsch. Schafbock veS Hinr . Schrs-

dcr-Golzwardersiel, l . Preis 15 Mk ., Schafbock de - Ev . Delhard-
Ovelgönne, 2. Preis 10 . 4t, Schasbock des D . Jürgens -Absen,
ehrenvolle Anerkennung.

2 . Bezirk Moor marsch. Schafbock de » E. Srabhom-
SeeselderAuhendeich , 2 . Preis 10 .4t.

Mutterschafe.' 1. Bezirk Wesermarsch. Schaf mit 2 Bocklämmern
deS H . Schrödcr-Golzwardersicl, 1 . Preis 15 Mk ., Schaf mit
2 Bocklämmern und 1 Sliilamm des Heinr. Gerdes Rodenkircher-
Obcrdei» , 2 Preis 10 Mk .. Schaf mit 2 Aulämmern de « Ed.
Dethard-Ovelgvnne, 2. Preis 10 Mk .. Schaf mit 2 Lämmern de«
Harro Hedden Hakendorferwurp. 2 . Preis >0 Mk , Schaf mit
2 Bocklämmern deS Hinr. - ayssen Hartwardcrwurp , 2 . Preis
10 Mk . . Schal mit z Kämmer , des Georg raherenh ^ Ulertmzr^

2 . Preis 10 Mk ., Lchas mlt 1 Bock und 1 Aulamm de« y . w.
Coldewkv-Botttvarden , 2 . Preis 10 Mt.

2. « eztrkMoormarsch. Schaf mit 3 Bocklämmern und
1 Aulamm de » Gust. « mmcrmann Moordors. 1 . Preis 15 Mk .,
Schaf mit 3 Lämmern des E . Grabhorn -Vreselder-Auhendeich,
2. Preis 10 Mk.

Schwei « .
Bezirk Weser und MVormarsch . 1 . Eber.

Eber des Wilh Schröder Zchmalensleiderwurp , 1 . Preis,
15 Mk., und Ehrenpreis au « Mitteln des Amisverbande;
Brake ; Eber des Fr . Morisse Oldenbrok . > . Prei » , 15 Mk. ;
Eber des H . Meiner » Bardenfleth I . Preis , 15 Mk . ; Eber
des H . Morisse Escn» lx>mm , 2 . Preis , 10 Mk ; Eber deS
Heinr . Ackigelis Golztvarderwurp , 2 . Prei » , 10 Mk . : Eber
des An «. Scgebade Havendorfersand », 2 . Preis , 10 Mk. ;
Eber de « Aug . Ostcudorf Neucnselde, 2 . Preis , 10 Mk ; Eber
des H . Glovsicin Mönniqhos , 2 . Preis , 10 Mk.

2 . Säue. Sau des H . Schröder Golzwardersiel , 1.
Preis , 15 Mk , und Ehrenpreis au « Mitteln des Amtsver-
vaudc » Brake ; Sau des Heinr . Achgelis-Golzwarderwurp,
2 . Preis , 10 Mk . ; Sau des Aug . Ostendors Ncuensclde, 2.
Preis , 10 Mk. : Sau des Friedr . Grabhorn Boittvarder-
Groden , 2. Preis , 10 Mk.

Ziegen.
Bezirke Weser - und Moormarsch. I . Böcke.

Bock des Ziegenzuchtlx-rri » » Bardenfleth , I . Preis , 10 Mk . ;
Bock des Ziegenzuchlverein » Hammcltvardermoor , 3 . Preis,
5 Mk . ; Bock de« Ziegenzuchlverein « Bardenfleth , 2. Preis,
ohne Geld : Bock de » H. Wessels-Bardcnsleth , ehrenvolle
Anerkennung.

2 . Muttrrz legen. Ziege des H. Wessels-Barden¬
fleth , I . Preis , 10 Mk . : Ziege des Ioh . Hillmann -Bar¬
denfleth . 2. Preis , 7,50 Lik . : Ziege de « Ziegeiizuchtvrrcins
Hamincltvardermovr , 3 . Prei » , 5 Mk . : Ziege des Herm.
Briese - Lvelgönne , 3 . Preis , ,5 Mk. : H. Wrssels-Barden-
fleih , 2 . Preis , vhne Geld ; Ziege des Ziegenzuchtdereins
Hammeltvarderinoor , 3 . Preis , vhne Geld.

3. Lämmer. Lamm des Herm . Bricse - Lvelgönne,
I . Preis , .5 Mk . ; Lamm des Ioh . Hillmann - Dar - eiiflcth,
1. Preis . 5 Mk . : Lamm des "icorg Lüblen -Nodenkirchen,
I . Piei » , 5 Mk . ; Lamm des Gendarmeriewachlineisicrs
Schmidt -Rodenkirchen , 2 . Preis , 3 Mk . ; Lamm des Herm.
Briese -Ovelgönne , 2. Preis , ohne (Veld : Lamm des Georg
Liibbrn -Rodenkirchen , 2. Preis , ohne Geld : Lamm des Zie-
qrnzuchtvcreiiis Hammelwardermoor , ehrenvolle Aner¬
kennung.

Bei der Geflügelschau wurden folgende Preise verteilt : Th.
Grell Brake für 1,3 Stück gesperberte Mechclner, ein 1 . Preis
von 5 Mk ., Herrn. Schildt Hainmelwardennoor Außendeich für
1H Stuck gelbe Italiener , 1 . Preis 5 Mk ., Earl Harttnann Brake
für 1,8 Stück schwarze Minorka, 1 . Preis 5 Mk ., Ioh . Ohm-
Brake für 1F Stück fllberh. Sebright , 1. Preis 5 Mk ., Carl
Hartmann Brake für 1,1 Stück Nbode Island , 1 . Preis 5 Mk .,
Ioh . Ohm-Brake für 1 .1 Stück silberh . Sebright , 1. Preis 5 Mk„
O . D . Renken -Popkenböge für 1,1 Stück indische Lauscntcn, 1.
Preis 5 Mk ., Hinr. Rohde Fricschenmoor für 1,1 Stück . Em-
dener Gänse, 1 Preis 5 Mk . , Hinr. Nohd« Frieschenmoor für
1H schwarze Langshan, 2 . Preis 3 Mk ., Ioh . Ohm Brake für
1 .3 Stück rotgesattclte Yokohama, 2. Preis 3 Mk ., Herm. Thhen-
Brake für 1,3 Stück Silbermöve » , 2 . Preis 3 Mk ., E . « üsinq-
Eolmar für 1,3 porzellansarb. Mille-slcur, 2 . Preis 3 Mk ., Earl
Büsing Colmar für 1F Stück Silbcrwhandottes , 2. Preis 3 Mk ..G. Lürssen vor Brake für 1,1 Stück weiße Wvandottes , 2. Preis
3 Mk ., B . Arens^Brake für 1,1 Stück gesperberte Mechelner, L
Preis 3 Mk ., H . Taddicken vor Brake siir 1,1 Stück gesperberte
Mechelner, 2 . Preis 3 Mk ., Hinr . Rohde-Fricschenmoor für 1,1
Stück gelbe Orpington , 2 . Preis 8 Mk . , M . Woltmann-Ovel-
gönne für 1 .1 Rhode Island , L Prei » 3 Mk . , B. Eichlrr-Beake
für 1,1 Rhode-Jsland , 2 . Prei » 3 Mk ., Herm. Thyen -Brake
für 1,1 schwarze Minorka , 2. Preis , 3 Mk. ; Hinr . Rohde-
Frieschenmoor , für 1,1 silberbals . Bantam , 2 . Preis , 3 Mk. ;
Ed . Tel Harb-Ovelgönne , für 1,1 Stück Silber Sebright , 2.
Preis , 3 Mk. ; E . BüsingEolmar , für 1,1 porzellansarb.
Mille sleur. 2. Preis , 3 Mk. ; E . H . Hohn -Brake für 1,3 weih»
Peking Enten 2 . Preis , 3 Mk. ; C . Hartmann -Brak : für 1,3
weihc Peking Enten 2. Preis , 3 Mk. ; M . Drees Ovelgönne
für 1,3 weihe Gänse 2 . Preis , 3 . Mk. ; M . Wollmmin Ovel¬
gönne siir 1,3 Stück Puter 2 . Preis , 3 Mk. ; Fr . Droste Brake
für 1,3 Stück Helle Brahma 3 . Preis , 2 Mk. ; Hinr . Robdc-
Frieschenmoor für 1,3 Stück Plymouth Rocks 3 . Preis , 2
Mark ; Job . Behrens Brake für 1,3 Stück weiße Wyandottes
3 . Preis , 2 Mk. ; Fr . Thormählen Kirchhammelwarden für
1 .3 Stück rcbhnhilsarb . Italiener 3 . Preis , 2 Mk. ; Fr . Thor-
inählcn Kirchhammelwarden für 1,3 Stück Silber Brakcl 3.
Preis , 2 Mk. ; G . Lüchen vor Brake für 1 . 1 Slück weihe
Wyandottes , 3 . Preis , 2 Mk. ; Job . Behrends Brake für 1,1
Slück weiße Wvandottes 3 . Preis , 2 Mk. ; Karl Bruns-
Schwei für 1,1 weihe Lrpingtons 3 . Preis , 2 Mk. ; Emil
Mennig Ovelgönne für 1 .1 Slück Rüodc Island 3 . Preis.
2 Mk. ; Karl Hartmann Brake für 1,1 Slück Rhode Island
3 . Preis , 2 Mk. ; derselbe für 1,1 Stück schwarze Minorka , 3.
Preis , 2 Mk. ; P . PoekcrSlollhamm für 1,1 Stück Sulm-
talcr , 3 . Preis , 2 Mk. ; O . D . Renken-Popkenhöge für 1,1
Slück rcbhuhnsarbige Italiener 3 . Preis , 2 Mark;
Fr . Droste Brake , für 1,1 Stück weihe Ramesloher , dritten
Preis , 2 .4( ; Hinr . Robdc -Frieschemnoor , für 1,1 rebhuhn-
farbige Bantam , dritten Preis , 2 . 44 ; Hinr . Böning Colmar,
für 1,1 rcbhuhnsarb . Bantam , dritten Preis , 2 .41 ; Detm.
Gristede jr .-Fricschenmoor , für 1 . 1 rebhuhnsarb . Bantam,
dritten Preis , 2 . 44 ; Hinr . Böning Colmar , für 1,1 Stück
rebhuhnsarb . Bantam , dritten Preis , 2 .44 ; Hinr . Rohde-
Frieschenmoor , für 1,l porzellansarb . Mille » sleur , dritten
Preis , 2 . 44 ; C . Hartmann Brake , für 1,1 weihe Peking-
Enten , dritten Preis , 2 . 44 ; C . H . Hohn Brake , für 1,1 Stück
Rouen Enten , dritten Preis , 2 .41 ; Herm . Schildt -Hammel-
wardcrmoor Außendeich , für 1,3 Stück Cavuga Enten , drit¬
ten Preis , 2 .44 ; derselbe , für 1,1 Stück Cavuga -Enten , drit¬
ten Preis , 2 .44 ; B . Eichler -Brake , für 1,1 Stück Aylesbury-
Enten , dritten Preis , 2 144 ; Hinr . Rohde -Frieschenmoor , für.
1 .3 Stück gestreifte Plymouth -Rocks, ehrenvolle Anerken-
nung ; B Eichler -Brake , für IF Stück Rhode -Jsland , ehren¬
voll« Anerkennung ; P . Boeker-Stollhmmn , für 1F Stück
schwarze Minorka , ehrenvolle Anerkennung ; B . Ahrjens-
Brake , für 1 .1 Stück gesperberte Mechelner, ehrenvolle An¬
erkennung ; H. Taddicken vor Brake , für 1,1 Stück gesper¬
beute Mechelner , ehrenvolle Anerkennung ; Herrn. Thhen-
Brakc , für 1,1 Stück Silb - r Möven , ehrenvolle Anerken¬
nung ; Fr . Droste Brake , für 1,1 Stück weih « Ramesloher,
dritten Preis , 2 ^ 4 ; M . Woltmann -Ovelgönnc . für 1,1 Stück
Buttz , ehre« ,»Le Knerjamuna.

Bel der Verlosung erhielten folgende einen Ge.
winn : Gerb . Baltermann -Oderlege , eine Rindquene ; Aich
Willi » » - Stvllliammrr -Ahndeich , em Schaflamm ; Heinrich
Schwaniug - Esensh .-Lhcrdeich , ein Schaflamm ; Harm».
Slvllhamni , rin Schaflamm ; ^ h . Sminlag -Hgmmelwardei.
moor - Ausicndeich. ein Schaflamm ; Her, » . Laverenz -Wunh,
ein Schaflamm ; Reinh . Gräper -Hammelwardermoor -Sand-
feld, ein Schaflamm ; Stegie u . Dwehus - Oldendrok . ein
Schaflamm ; Büsing u . MSnnich -Csenshammer . Groden , ein
Schaflamm : D . Melnardu » Ww . - Oldenbrok , rin Samj-
lanim : Schiffhauer - Sloilhamm , ein Schaflamm ; G: o,g
Meinen Seefelder -Außnldeich , ein Schaflamm : Hinr . Frei».
Bardenfleth , ein Schaflamm ; Heinr . Meerpohl - OvclqSnnc,
ein Schaflamm : Hinr . Büsing Burwinkkel , rin Schaflamm;
Ed . Delhard -Ovelgvnne , ein Schaflamm ^ Jul .

'
.Hedden- Stoll-

hamm . ei » Schaflamm ; Rich . Hedden- Seefrlder -Auhendcich,
ein Schaflamm : Aug . Schloeers -SchN-eler -Außendeich. ein
Cchaflami » ; Will, . Addicks-Gvlzwarderwurp , einSchaflamm;
W . Brockerhuff-Roeenkirchen , ein Schaflamm : W . Wefer-
Jadelverg , ein Schaflamm : 'Diedr . FrelS -Ab''rrdrich , ein
Schaflamm : Bern . Thiimler -Harnersande . ein Schaflamm:
Eitert Wcnkc Scbweiburg. ein Schaflamm : W. Böschen Eckwar.
der Hammrich, ein Schaflamm : H . A . Melnardu « Oldenbrok,
ein Schaflamm : Ioh . Höpken -Butterburg , ein Schaflamm: h.
Wöbken Reuenbrok, eln Schaflamm ; Ehr . Sck>warling -R»den.
kircher -Oberdeich, ein Schaflamm ; H . Meiner » Wwe. Absen , ei»
Schaflamm : Friede , von Lienen- Wittbeckersburg, ein Schaf,
lamm ; Ioh . Gerde» u . Gen. -Absen, ein Schaflamm ; I . F.
Janßen -Talsper , ein Schaflamm ; Peter Wäljen^ chlüte . ein
Schaflamm : Heinr. Gerde« Rodenkircher-Obcrdeich, ein Schaf,
lamm : Gust. Müller . Hodenberge, ein Schaflamm ; Friedr . von
Essen Rastede, ein Schaflamm : Rich Ulbers -Havcndorfersande,
ein Schaflamm ; Diedr . Wilkcn-Reucnbrok, ei» Schaflamm;
Hinr . Schröder-Golzwardersiel , ein Schaflamm : Jod . Ohm-
Brake, ein Schaflamm ; Rolfs und Koch - Strohausen , ein Schaf-
lamm ; D. Wcttcrmann -Seescld, ein Schaflamm ; Tb . Schröder-
Hammclnrardermoor- Sandfeld , ein Schaflamm ; Aug. Müller-
Logemannsdeich, «in Schaflamm.

Iwr äem Sr-hberLoglum.
W» ««ferrr «tt <srrrl »»»»e» »»cich«»
W «» » » tt - «UM» », Quevss» «» - »»« ViUrU - nß,»

L »r§E »tH« » et» » «llto » » «».
vlvonb »»», »8 August.

» Deutsche Krillcentei». Es ist für jeden Deutschen ein
angcnehines Gefühl , daß die hohen Werte , die in Edelsteinen
angelegt werden , jetzt nicht lediglich mehr nach England
gehen, sondern z . T . dem deutschenBalcrlandc zugute kommen.
Jin Schaufenster des Juweliers Otto Bardewhck,
Lange skr . 70, findet sich eine kleine Ausstellung solcher
deutsch südwest afrikanischer Brillanten,
die das Jnleresse der Passanlen erwecken. Die Brillanten
sind sehr rein und von schönem Feuer.

G Adelheid« , 23. Aug . Unter großer Beteiligung der
Vereine Houerswege , Ganderkesee, Hengsterholz »nd Hoyken¬
kamp fand bei Timmcrmanns Gasthause da « Schützen¬
fest statt. Geschossen wurde außer nach der Königs,'«Heide
nach vier Scheiben . Die Königswürde errang Herr Fi.
RigberS in AdelHeide.

«
* Ose» , 23 . Ang . Wie bereits durch Annonce angekün-

digt , findet für Jäger und Schießfreunde an den Tage»
vom Sonntag , den 25 . , bis Dienstag , den 27. August, zum
ersten Male hier ein öffentliches Tontaubenschießen
beim „ Ofener Krug " (H. Willers ) in Ofen statt . Diese Art
des Schießens auf in die Lust geschleuderte Ziele besteh!
vielfach in Badeorten und hat auch hier bereits viele Inter¬
essenten gefunden . Ta damit , im Gegensatz zu den vielen
anderen Preisschießen , Treffsicherheit verbunden sein muh,
wird sich für geübte Schützen hier Gelegenheit bieten , ihre
Kunst sich zunutze zu machen . Äl » Preise kommen die Ein¬
sätze nach dlbzug der üblichen Unkosten zur Verteilung.
Das Schießen beginnt nachnnttags 2 Uhr . Gewehre und
Munition find am Schießstande zu haben , jedoch liegt es
natürlich im Interesse des Schützen, ein eigenes Gewehr
zu benutzen, dibends findet im Lokale ein öffentliches Tmz-
kränzchen statt.

* Sande , 22. Aug . Plötzlich irrsinnig wurde mf
dem hirsigen Bahnhose vorgestern ein Mann namens Bau-
mann aus Norden in Ostfriesland , welcher mit einem Vieh-
Iransport nach Liegnitz gewesen war . Der Acrmste wurde
vorläufig untergebracht und gestern morgen dem Krmcken-
hause in Jever zugeführt.

* Barel , 22. Aug . Am gestrigen Mittwoch ereignete
sich aus der Bahnstrecke Wilhelmshaven —Varel ein hei¬
teres Vor kommnis, welches der Mitwelt nicht vor¬
enthalten werden darf . Der Vergnügungszug , welcher alle
vierzehn Tage Mittwochs zwischen der Kriegshafenstadt und
Varel verkehrt , verließ mit gcwohitter Pünktlichkeit die Sta-
tion Wilhelmshaven . Unter den Passagieren befanden sich
auch zwei Damen , welche noch in letzter Stunde beschlossen
hatten , von Dangastermoor aus , wo der Zug nach unver¬
rückbar festgelcgtem Fahrplan hält , einen Abstecher ZU
machen. Da der Train unterwegs außerdem nur in Rüstrin¬
gen Station macht, hatten die Passagiere schlanke Fahrt,
imd das Dampfroß eilte munter dem Ziele , wo ihm wohl¬
verdiente Ruhe Winkte, entgegen . Aber die Passagiere den¬
ken und das Dampfroß läßt sich auch lenken. Es durcbfuht
schneidig die Station Dangastermoor und befand sich schon
in der Mitte zwischen dieser Station und Varel . Da fiel
den beiden Damen ein , daß sie in Dangastermoor doch den
Kaffee einnehmen wollten Dieses GöttergetrLnk durste
um keinen Preis seines Zweckes verlustig gehen . Deshalb
wurde schleunigst die Notbremse gezogen . Als der Zu¬
stand , erSfsneten die beiden Schönen dem staunenden Zug¬
personal den Grund ihres Tuns . Die Holden fanden bei
demselben auch sofortiges verständnisvolles Eingehen auf
ihren Wunsch. Zwei Seelen , ein Gedanke , und was nicht
ist, kann noch werden ! » Mit Volldampf rückwärts !" Da»
Dampfroh brachte die beiden üder 's Ziel htnauSgeschosse-
nen Passagiere nach Dangastermoor zurück und eilte dann
spornstreichs nach Varel , wo es noch rechtzeitig eintraf.

-n- Butjadingen , 23 . Aug . Hier hat rnan ^ etzt überall
mit dem Hafermähen begonnen . Der Weizen steht
schon seit einigen Tagen in Hocken auf dem Felde . Ware
inzwischen nicht Regcnwetter ringetreten , so hätte man den-
stlben längst unter Dach und Fach . W« man hört , ist dcc
Ausfall der Hafererntr allenthalben sehr befriedigend . Im
Ltollhammcr Groden wird in diesem Jahre sogar ganz
vorzüglich mit den, Getreide abgcschnitten ; manche Be-
tWSlSÄtt dilst itzW Genbfifiiichn » vartzkül rwld.Uill lslt



Wk» Selzen llnd Kasdr von erster 'OualitSk geenllef . ES
ist auch mit Bezug auf dat vorjährige Mißjahr sehr wün¬
schenswert und erfreulich , daß in diesem Jahre dir Ernte
so einschlägt. Nun kam» der fleißige Bauer ferne Schane
« «der auowetzen. — Die Schwr tnepreise sind noch
immer recht hoch , auch da « Rindvieh macht sich gut bezahlt.

* Ellmiirden , 23 . Bug . Die vom Amtrvoritand aucge¬
schriebene vakante Bolviagenlensielle in Burhave ist mit
dem Pahnagentrn Wiese in HIlwiirdrn besetzt worden.

K <»rrS«rs 1«tk
v »m ttvertpapjer . Maren , und Geldmarkt.

Preisermäßigung sttr Hefe. Am 3 . September findet
eine ttzeneralversamnilung de » .Hejrsyndikat« statt , in der
eine Ermäßigung der Preise für Hefe beschlossen werden
soll. Tie Herabsetzung der Preise dürfte nicht nur durch
die voraussichtliche Verbilligung der Getreide ? , sondern
durch die Ausdehnung der riugfreien Fabriken infvlgc de»
Preisaujschlag » vom 1 . April d . I « . und nicht zuletzt
durch die Proteste - er ganzen Bäckertoelt veranlaßt wor¬
den sein. Eiire energisch« Bekämpfung der ringsreieu Fa¬
briken durch da» .Syndikat wird voraussichtlich den erhoff¬
ten Erfolg selbst bei einem größeren Preisabschlag nicht
Ixrbcisuhren , weil durch dm» neue Branntweinstruergesttz
resp . durch den teilweisen Fvrrsail der Liebesgabe usw.
nun auch die neuen ringfreüen Fabriken in die Lage kom¬
men , Spiritus herzustellen und hierdurch ihre Rentabilität
wesentlich zu verbessern . .E» steht deshalb zu erwarten,
daß sich den bestellenden ringfreien Fabriken mit einer
Produktion von 30« Hntnern Hefe pro Tag in Kürze
weitere Unternehmungen anschließen , so daß auch das
Hescmischvrrbot dem Syndikat feine Garantie für grö¬
ßeren Hrseabsa» bietet . Die Existenz des Hescsyndikal» er¬
scheint nach all diesen Vorgängen nach wie vor sehr frag¬
lich , um so mehr , als das Bäckergewerbe in einem even¬
tuellen Siege des Syndikats über die Außenseiter eine
große Gefahr erblickt und infolgedessen di« letzteren nach
Kräften unterstützt.

Lndauernde Erhöhung der arneritainschen RoheisenprÄse.
Nichts illustriert die Gcsamtverfassung des amerikanischen
Eisen- und Stahlmarktcs unter den heutigen Verhältnissen
besser als die Preisbewegung am Rohcisenmarkt , dir an¬
gesichts dessen , daß die Produktion trotz ihrer imposanten
Höhe noch hinter dem Konsum zuriickzublciben scheint,
nach aufwärts gerichtet ist. Erst in der Vorwoche konnten
wir melden, dag hie Notierungen für nördliches Gießerei¬
roheisen an der Newyorker Produktenbörse uin 50 Cts.
pro Tonne , also nicht unerheblich , angezogen waren , und
jetzt liegen bereits Meldungen über ein abermaliges An¬
ziehen der amerikanischen Roheisenprrise vor . Auf der
ganzen Linie haben nämlich die Newvorker Notierungen
eine Avance von 25 Cts . pro Tonne zu verzeichnen. Tie
anhaltende Preissteigerung der amerikanischen Roheiscn-
vrrijc dürste von großer Bedeutung für die (ffesamtver-
iassung des internationalen Eisenmarktes tuerden.

Kursberichte der Oldenburger Banken
vom 28 . Aug.

vldenhnrgischr Spar - u»v Lrih -Bank.
Ankauf Berka»!

PSI. »Gl.
I . « «»de,sicher.

«pro « . Oldenb. Konsols. Rü» ' . b . ISIS au»g . ggM, ggz-
IpLt . do . Rückz . b . 1822 ausgeschlossen

Isßpro ». alt« Oldenb. Konf » » .
» ' ...pk0j. neue Oldenb. Konsol » (Halbs . Zintz . » 88.—
Sproz . Oldenb. Konsot« . —
4proz. Oldenb. Staatl . Kreditanstalt-Obligat.

» ou Ruck«. bl « 1. Januar 1917 au»g . gvZi)
«pro, . Oldcnb. Staat !, Kreditanstalt - Obligat.von 131« . Ruck» . >-is 1 . Juli IS22 au- geschfoff. S9^g
«pro». Vtdenb. Htaatl . Kreditanstalt. Obligat .,

srnhesteii « kündbar zu » , 1. -April 1913 . SSchO
vtzproz . Oldenb Staat '. . Kreditanstalt-Ldliga «. 82,10
öptoz. Otdenb. Prämie » Anlettzr . . 125 .10
«proz Lldenb. StadtAnleihe von 1909. un-

kündbar bis 1818 . . VSSO
«proz. Brater Stabt Anleihe von 1811:

Serie 1 . rückzahlbaram 1. Mat 1921 . .Serie II . Rückzahlung bis 1921 au« g.
« pro, , vuljad . Amts . Eisend. A„I . I Rückzahl , I
«proz. Tclmenb . Sladtanl . v . , 907 9 / bis I
4proz. Heppenser Stadt Anleihe > 1817 l9 l
«pro, . Rüstriiiger Amisverb « nl. i auSgkschl t
«pro, , sonstig - Lldenb . Kommunal Anleihen. ,
8 ' . pro, . Lldenb . Kommunal Anleiben . . . .
«proz . Putin Lübecker Priorität « Oblig ., gar. .
«pro, . Deutsche Reich « Anl . Rück, , b . ISIS auSg.

« Iso

SS«
100.-
sa.--
SLSL

1251(0

SS.-

SS2» —
S8T0

SSÄ>

98,25

9-,50

88,75
SOchO

S ' ^pro». Teuische Rcichs-Anieihe
kproz. Deutsche Reichs Anleihe

89,30
79,50

88,65
« .»5

«pro, . Preuß . Konsols, Rückz. b . 1918 auSgefchl . E .I5
S^ pro». Preug . Konsol « .

"
, .

Sproz . Preuß . KonsalS . 79^0
«pro« . Bremer Staat « Anleihe von 1911, Rück¬

zahlung bi« 1821 ausgeschlossen. . . . .
»proz. WilhelmShavcner Ctadtanlcihe , untüatz»

bar bi « isiil.
«proz. M .-Eladbacher Stadt -Anlcihe von 1911,

Rückzahlung bi « 1936 ausgeschloffen . . .
kkproz . Königsberger Stadl Anleihe . , , ,

II . Nicht mündelsicher.
«pro». Zütlänvische Pfandbriefe, Serir V, t»

Dänemark mündelstcher.
«pro, . Pfandbriefe der Mccklenb . Hyp.- u. Aech-

selbant, Ser . VII , Rück, , bi « 1919 auSgeschl.
«pro, . Psandbriese d . Preuß . Boden Kredit-

Att.-Bank, Ser . XXVIII . Rückz. b . 1921 auSg.
«pro, , abgeft . Psandbriese der Preuß . Hypoth.»

Akiien -Bant. 7 . . .
Ishproz . abgest . Psandbr . der Preuß . Hypoth.-

Akticn Bant. 7 . .
«pro, . Deutsch -Atlantische Telcgr.-Lbligationen
«pro, . Berliner Hochbahn -Oblig ., Rückzahlung

99,—

98LO

89,85
80,05

99,65

99.-

9,70 - -

93 .30

9720

97 .80

S4K»

93,8b

98,20

98,10

«proz. GelscnlircheiierBergwerks Obligationen,
Rückzahlung bis 1918 ausgcschloffen . . .

« >- ppt . Hohenlohe Werke Lbtig.
«s-hproz. Midgard Obligat ., rückzahlbar 103 Pr.
«proz. Lldenb . Glashütte Prior ., rückzahlb . 102 98.— —
« s ^pro». Lldenb . Glashütte -Prioritäten , un- 5.

kündbar bis 1918 . 9g .—
" —.—

«Proz . Old . Portug .
'

Dampsschiss « Rccd. Obltg
< ^ ,proz. Oldcnb. Portug . Tampfschifss-Reed.-

87,30 87^ 5
95 .50 96,05

9« ,84 95.35

93 .95 94,50
— ,— 100,—
100,- 100,50
98.-

99 .— —.—
98 .25 9? 7-

100 .-
168L0 16S

'
70

20,435 20,49
« .1775 4.2135
4.1625 —,—
1627

Ehcck London sur I Lstr . in . . . , , ,
Check Rewyork für 1 Doll, i » . . . , ,
Amerikanische Noten für 1 Doll, in *ck . ,
Holland. Banknoten für 10 Gulden in . .

An der letzten Berliner Börse notierte» ; ^Oldenb. Spar - und Leih Bank-Aktien ITSLVpLt .S.
Lldb . Gisenhütten-Aktien lAugustjehn) KSchüpCt.G.

Wechseldiskont der Deutschen Reichrbank « Vs Prozent.
DarlehnszinS der Deutschen Reichsbank 5^ Prozent.

Oldenburgische Landesbank.
« tt Filialen ln Brake, Burg a. F, Bur,dam « , Llotztzentznrg,
Euti » , Ouakenbrück , Barel , Vechta , Vegesack u. Wtlljelm«ha»en.

Die Kurse verstehen sichfreibleibend und provisionsfrei.

Ankauf « en« ck
»« t pG^

«pro « . Oldenburgifa -e kons Ltaallanlelhe
vor « 1909, unkündbar bi « 1919 . 98L0 —

IpCt . Oldenburg, kons . StoaiSanleihe von » »
1912, unkündbar bi , 1922 . 99 .10 —

LViproz. Oldend. kons. Anleihe mit ganzj. '
Jiusen . 88,— 88F1

3 ^- proz. dergleichen mlt halbst Jtnsen . . 68, — 88H0
Lproz . dergleichen . 76 .20 7K.7Z
Lproz . Oldenb. Prämien Obligat , in Pro ». 125 .10 12500
« proz. Lldenb . paar!. Kreviranftalt-Lbliga-

tionen, Rückzahlung bis 1922 au- gcschloff. IAH—
«proz. Lldenb . „aall . Kreditaustal, Lbliga-

lionen, Rückzahlung bi « 1917 au«geschloff. gggg
«proz. Oldenb staail. Kredttanstali-Lbliga-

ttonen, Gesamikündigung zunächst aus den
1. April (813 zulässig . ggLg gg^-

3 ', -proz. Lldenb . staatl. Kredttanstalt-Obli-
gationcn , mit haldj Zinsen.

«proz. Oldenb. Stadtanleihe von 1909, ver¬
stärkte Ditgung bi » l8l8 autgeschloffen. .

«proz. Buriavinger Amroverb. Eisenbahnanl.
p . 19l18 , Rückzahl , bi« 1919 ausgeschloffen

«proz. LanderverbandSanlcihe de« Oldenb.
Fürstentum« Lübeck v . 19 l2 , unkdb 192« _

«pro, vcrsch . Lldenb . AmtSverband« und
Kommunal» » ! .. Rückz . b . , 9 (7/23 auSgesch.

«proz. sonstige Oldenb. Kommunalanleihcn
S »- proi . sonstige Oldenb. Kommunalanleihen
«proz. gar . Cutin - Lüdecker Priorit .-Obliga-

tioncn I . Em. . .

92.10

SSL0

98,50

98,50
l>8,25
80.—

98,75

9SM
98.7»
sozo

_
SSchO

«pro, . Deutsche ReichSanlerhe. unk . dt» ISIS IAA 101 .18
LV-proz. Deutsch « ReichSanlethe . 69,30 89,85
gp

'
roz. dergleichen . 79 .50 80 .05

«proz. Preuß . kons. Anleihe, unk . bi« 1918 . (MIN 101 .15
3 ',-proz. Preuß . Ions . Anleihe . 89 3̂0 89,85

«proz Schivarzburg-Sonderrhauser Siaat «-
anleihr von 1910, unkündb. 1915 . . . . 99,80 100,10

« p« « Rbeinprovtnz Anleihescheine Ser . 37 — lOO .—
« pro, . Westfälische Provtnzial Anleihe. un-

kündbar bis 1925 . . . —,— 100,00
«vror . Wilhe!mshavener Stadtanlettz« von c

1908 , verstärkte Tilg , bi « 1918 au«geschloss. 98,50 —
«proz. Altonaer Stadt Anleihe v . 1911, un-

konvertierbar bi « 1925 .
« pCt . Hagener Stadtanleihe von 1912, un<

konvertierbar bi« 1922.
Eutin -Lübecker Eisenb -Priontäts -Lbli-

gältonen II . Em 98 .— '
«pro, . Franksurter Hyp . Kredit -Verein-Pjand.

priese, unvcrlosbar n . unkündbar bis 1919 . 9960
«pro». Preuß . Boden - Kreditbank- Psandbriese,

unkündbar bi« 1921 . - 97 .7V)
«proz. Hamburg. Hypolheken - Banr .Plandbncfe,

unküruibar bi« 1921 - - - > - / 29 -—
«proz. Preuß . Pfandbrief - Bank - Hypotheken-

Pfandbriese , unkündbar bi « 1920 . 98,70
«proz. Schwarzbtrrg. Hypotheken-Banl -Psandbr . 96 .90
«proz. desgleichen, unkündbar bi « 1921 . . . . 9860
«proz. Jütl . Pfandbriefe , in Dänemark Mündels. 9360
«proz. Kopcnh. Psandbr ., in Dänemark mündf. 92.—
« ' --proz. Teiltsche Eisenb.-Cies. Obl . , rckz . lOö ^f, — ,—

«Proz . Eilenbahn Bank -Obligalionen . . . . 97 .10
«proz. Eisenbahn Rentenbank Obligationen . . 97,10
«proz. Gelsenkirchener Bergwertsges . Schuld-

»erfchretb ., unkündbar bi» ISIS . VSL5 94 .50
« '/- Pro«. Midgard -Obligationen , rückz. 103 Pr .

— 100,50' L . . « . . ^ in 2k . . . . . 16SL0 169,72
r.
w

Amerikanische Noten für 1 Doll, in . . . . « . >625, _ _

OSLO

98-

aa —
9?l20
98LO

10060
97 .80
S7M

Kur« Amsterdam für sl.
Kurz London für 1 Lstr.
Kurz Rewtzorkfür 1 Doll, m 2k .. No
Kurz London für 1 Lstr . in 2k ." rk süi - - ' -

. . - R- I .
Holländisch« Banknoten für 10 Gulden in ^lk.

. 20.435 20.49
«,17 ?5 4,2125

18.87

ßtelu - »I»

soo ooo
käoßiolt« » rreräeo täeliab von cion « vllllSllü

Dr. Oetller ksbriksien

De» ist E«r best « Levreis kür äersn
b«rvorr »xen6 « L»
rrirä rnrreiien versucht , wioäer-

rrsrtixe ^ »obnilmunxeu iu möxliebst
äbnliobeu kaoiruoxeu »usubieteu.

hkau roeis« solob«
^ sobsbmon̂ eu »urkolc uuä koräer»
beim Linkauk »tsts äie „ vvttlvl »**

verstsukt-

Dr Oelller ' vaolcpulvei'
Dr . Oetllvr ^ puääingpulvsi'
Dr . Oelllsr *

VAnillm - ^ueKsn
VSdSBAlL « HL LAß » « , » ?

1 KLeilvit « , Iv z 8tüeil 25 Kfg.

pralrtiseketlsuslrLuen , <t !e
idr« eingelegten 1' rllckte
undeäingt vor Veräerken
sckütren unä stet , vor-

l » llgticken , Ikristsltllloren
un<tg „ unäen ?p«ise Ilssig
im (lause ksden vollev,
vcrveaäen äie seit 37
(»Kren « ingelilbete , be¬

rühmt«

M ktill-Mt.
5l »n verlsnge ln einscbli-

s gigenOeecdalten »ueürücll - 1
lick sie »ckt » kld '» kssig - ^( »senr in (1»con , lur IS
VleinNsscken Ossig unä

gratis unser neue»

! li ? ! itookvuvk

, 8LUlPk»28pt« ' s
ä»s Ogebni » eines vklent-
üoken I 'relsausscdeeibens.
»lsrcid .o .m .d.tt .vrescken I

c u vcrl. Ki»drrfttzUe- r» agrn,
I» gut ,v :e neu

Vahorjterftr . IM.

Tilsiter Käse
bewnders schön

Pfund T0 -A und -ck 1.— .
v . V . Lainp « .

Iti ««» « Anfertigung von besten
Vißlllk Statzlmatratze» , jede»
Maß sofort zu liefern.

IAVt>» It » deUr,
Wilhelmstr. 5._

PlWmitiir,
1 Sos. und 3 große Sessel , zu !,
für 125 . — zu verkamen.

Wikhelmste . 5.

ZivMen
Pjnt SS M.

empjiehlt

V. 8edmit8.
« cht »r»ßr.

Ein fchw . Bobbcrman » mit
heNl-r . unen Abzeichen » » tlaujcn.

Aßsugeden Hervarlttrage iio.

Verloren silberne Ta « r»»hr
mit Kugelkeite auf dem Wege
Turnhalle , Haarenuser, Peterstr.,
Pferdeutarkt, Lindenstr-, Bockstr.

Segen Belohnung abzugeben
Bockstras « » >.

LerlmlllWmt Kette.
Gegen Belohnung abzugeben

Filiale Langestr. 20._
Verl , gestern mittag a . d. Wege

kteinweg bis zur Haarenstr. silb.
Uhr mit Kette u . Düetel. « egen
Belohnung abzug. Eleimveg « 5.

Zum 1 . Rovbr . oder früher
12000 .« aus beste erste Hypoth.
„mzuleihen gesucht . Ossert . unt.
S . 333 an die Eiped . v. Bl.

« nzuleihen gesucht auf best« ,
erste Hypothek 7500 ^ l. Zinsfuß
nach Uebereinkmrst . Lfs. beförd.
die Erp . d . Bl . unter S .

">.!2.
Rastede. Zum 1 . Rov . oder

auch auf früher such« ich auf
beste Landhypotheken Beträge
von 1000 , 1500 n .

'2000 .ff z»
«H Prozent anzuleihen.

H . Hoes , Rechnungsst.
« »,»>. grs. z. l - Nov. o . srüh7

1500 . /« aus 2 . Hypoth. Off. u.
S - «01 an die Lzpcd. d. Bl.

L» ,nl . geiucht auf lKrundstuck
i . d. .< tad> Oldenburg 2W0AII».
gegen sim . Hupothek , aus bald.
Ost . erb. u. 8 . Vi3 o d. Ezp. d. Bl.

Umzuleihen gesucht z. 1. Rov.
5800 .ff zu 5 Proz . Zinsen von
einem prompten Zinszahler auf
ein erstkl. Hau« u . dito Lage,
zweite Hypothek . Nähere» tm
Kontor d. HauSbesttzttverein«.
Zwischenahn. Anzuleihen ge¬

jucht geggn gräßtenteit» best«
Landhypothekenzu «—5°/, Zinsen

etm MM M.
in Summen von üOO »ff, 600
909 1000. tt, I«co ^ l. 1500 ^ t,
2000 -F , 2500 ^ k, 3oeo./l, «ooo ^ t,
5000.ff, «000.ff, 7000 8000
11000 -ff und i«coo ^ff.

I . H. Hi»r1ch».

Don Einjährig » Freiwilligem
wird zum 1 , Oklober d. I . ein
möglichst in der Nähe dr» Pferdr-
markte» gelegene » freundliche» aut
möbliertes Zimmer gejucht . Off.
erbitten unter I<» V. k>00 post¬
lagernd Emden.

Gejucht auf gleich ob . Oktober
von kinderlosem Ehepaar ruhige,
moderne Klei»» Wohnung mit
Bad oder halb» Stag « an besserer
Lage. Off. m . PretSaug. u . 8. SSo
die Excel-. d . Blatter.

Frijeur sucht Lad» », « venil.
Friseurzeschnst zu übern . An
gcjchi. tl. . 9oi >n . erw. Lsteri. u.
. ü>«ieur ^ postl .Poiraint7,Bremen

Zuoerm. mbl. Wahn- u« Schlasz.
evtl. Pension. Kuriviüslr. 3.

Me We » j
sör töchtiSk » Schlichter!

Flotte Schlachterei mit n o
dernein Laden und Wohnung ist
umständeb. z . 1. Nov. zu verm.
Blagn . Eide«. Lambcrtistr. « l.
Zu verm. zum l . Nov.

Me Lter « öhn » >z
an ruhige Bewohner.
llllagn. Sibr », Lambertistr. «l.
Zu verm . zum 1 . Rov . eine ab-

jchließb. I . Etage -Mohn ., >Stube,
2 — 3 Kamm ., Küche m . Ga « u . Wsil
u . Zubb . a r Bew . RLH .Mottenktr . 7.

Z» verm. aus gleich ob . Witter eine
schöne Oderetage.

_ Brunnenstraße K.
Zu verm . zum I . Ro » . Unter

Wohnung mit Stall u . Gartenld
Öfternbnrg , Eandür. tu.

Zu verm - z . l . Ltl. ob . I . Nov.
L Lade» m . Wohnung , enth . Stube,
.Kamm., Küche,2Kellerräume,Boden-
kamm., Da « u . Wassert!« ., Mitben.
d . Waschküche , Bleiche u . Trockenbod.
Preis 320 . ff . Näh . <«eorgstr . 20.

Faderbollenhagen. Hab« auf
Mai 1913 die Hälfte meiner

Köterei
au einen strebsamen soliden Ar-
beiter zu verpachten

Ehr . Frei ».

Zu der « , zum « . November
> » sp . Odspwslmiiog , »
6 Räume und Zubehör , . tu er»
fragen Efeustrake St » Part.

Zu verm . sch. LLohnung mit
Wssltg. u. Kanaianichi . Nordcrsir . 2 r.
Prei« 230 .ff. Zu erir. Eichstr. 9.

8tulre mit letl
zn vermieten.
_ Grünestraßc 14.

Au denn , gut möbl . Wohn - u.
Schlafzimmer . Rebcnstr . 2« ob.

Zn veim . zum 1 . Sepl. L elcg.
möbl. Herrenz . Langestr . 33.

lUSdUeNe 8lube m. Ismmer
zum t . Okt. zu vermieten ev. mit
voller Pension , - tchtcrnslr . 24.

Zu verm . möbl . Zimmer jür
l oder 2 j . Leute e « mit Pension«

Achternftr . 5 ob.
WHöbl. Zim . z . m» . > vmbvlötsti . 12
ksrl. Logis z. verm . Wülerostr . 2u.
Logis sur >. Ma nn . Netkrnstr . 2 > p.
O Schön mbl . Wohn - u . Schlaf-
2 Zimmer au zw>i Herren zn vcr-
Gniteten. Kurwickstrasie .51.

Von m . bta >; >: Hube icki ein»
adgesckl. Oder« . , nack IVunsckr
«- ^ > it . mit all . / ubeb . , an ein ?.
Dame ocker bsi » . obno liincic -r
auk xleicki oä. » pater ru verm.
dlietprei » « 50 550 5II<.

U. lltsedoff . Dremerstr . 38.
Aus lojort oder spätcr frcuudt.

möbl. Zimmer z» vcr .uiet . n.
Lirckmann , Zaustraze d um . n.



«

7 Z 0

Bürgcrfeld«. Zu denn, z L »- 1>l
Nov. eine geraum. Obern, . mil
Sr . Sand n . Believ. Auskunft

Neddcrcnd I
Zu vn, zu Nov 1 Wohnung

wir Ld . in mein Hause in Ton-
nerscdw . , Srbulw. 143. L . ».
H- srn « Schuh « . Kurwickftr . 8.

Schöne moderne Unter und
Obcrwotznunft «u »ernueien.

« lezanderffrahe23
.st. l . Noo . eine sep . Unterw.,

I7Ö .4k Nab Kaserncnftr. 4. ob
Zu vm . z . I . Oft . - . Nov., ev.

auch früher, schöne große sep
Oderwohnung, entb . 2 St . , 3 K.
Suche , groß. Vorplatz, nebst Zu
beb ., mi , Gas - u . Wasserleiiung,
sowie mit ob ohne Garienlanv.

lonnerschweerchauffee17.
Z . vcrm e. Unlerwohn.. Preis
tz-20 dcrgl. kl . Wohn.. Preis
132 . ik , m . Wasser « . Näderes

- riegersttaße 14.
i große Herrschaft ! . P - rterrew.

mit all. ncuz . Einrick » ., Bad , el
Licht , Etagcndz., Spülkl. Mier
preis 750 .4k. Werdachftr. 32, Pir.
. zu vcrm. gur mäbl. Wohn u.
Lchlafz . Georgsn. 8, S .-Eing.

Zum 1. Nov. abschlb . Ober
Wohnung, 2 Si ., 3 K., Küche,
Boden, Gas- u . Wasikrleilung.

Friedbossweg Nr . 45.
Äobl . Wohn- u . Lchlaszimm.

zu vermieten. Gaslittaßc 21
Zu vcrm. zum 1. Nov. kleine

freundl. Oberwohnung.
Bergstraße 18.

Zu verm Zimmer m. Kamm ,
mbl. od . unmbl. Ziegelhofstr . 31.
Zu vcrm. Oberwohnung Ton-
» crschwcerchauffce 61 b . Klävst.
Möbl . Wohn- u. Schlafzimmer

zu vermieten. Wallftraße 22.

Laöeil mit Kllbiiktt
, . verm a . sofort oder später.
Näheres in der Exped. d . Bl.

Zu vermieten zum 1. Novbr
o» der Nadorhersiraße schöne
Sriumige Oberwohnung ohne
Schräglamniern, mit Gartenld.
Frau Wwe. Haase , Melkbnnk33

Zu verm. z . 1. Oft. od . Nov.
mod. Oderwohn. , 530 -4k, mod.
Unterwohn., 450 .4f . Nadorfter-
frraßc 38 » , Zigarr .-Geschäst.
Mahl . Wohn u . Schlasz . ; . vm.

» allstr . 18, Ging. Mottenstr
Z . 1 . Rov . od . I . Mai k. I . « ine

HerrersteAe
Mit 30 Sch .- S . Land zu verm.

I . F . Lreyer,
Helle bei Zwischenahn.

Zu verm. z. 1 . Rov. eine Hk
vbeewoh ». an ruhg B « >v ., Pr.
150 . « Wilhelmstr. IS.

Zu verm. zum I . Nov. d . I.
die bequeme obere Wohnung,
4 od . 5 Zimmer, Küche, Bade; ..
2 Balkons, Wascht ., Keller , Bo
dcnr., clektr . Liebt , Gas - und
Wasserleitung.

Donnerschweerstraße801.
Zim . zu verm. Dwostr. 2, 2. T.

Zu vermiern auf sofort oder
zum 1 . Oftoder d . I . 1 Laden
mit Kontor, Lagerraum und
Keller im Hause Hciligengeist-
ftratze 6.

I . Kahle, Osenerstraße 32.
LogiS f. j. Leute . Kurwickffr 4.

Kl . Wohnung zu vermieten,
Stube u . Küche . Burgftraße 8.

5te!len -6e8uctie . j
Plätterin sucht noch Kund¬

schaft , in u . außer dem Hause
Off. u . S . 874 a. d. Exp. d . Bk.

Suche z . 1 . Rov . sür unsere
Tochter, alsd . 15 I . a ., c. Stelle
i . Haushalt als zweit. Mädchen.
Off. u . M . Fil .-Erp . Eversten.
ÜKädch., 17 I ., sucht sof. Stell « .
Feau H . Havelah, Itellcnverm .,

Durgstr. 81 , Ecke Gaststr.
Junges Mädchen,

IS Jahre , sucht Stellung.
Näbercs Wallftraße 22.

Jiiiges Mchen,
20 Jahr « all, bisher in besserem
Haushalt läng , jucht ^ 15 . Nov.
Stellung in einem ieinerenHaus¬
halt i » O denburg lei vollem
Famil :cnan -chluß , in der ilir
wä rend der Wintermonale Ge¬
legen ! eit gegeben ist , einen Räh-
kur us duichzulnachen.

Ofierie» erbeten an
W . Bartel « , Rechnmigsst,

Jaderberg.

Gewandke» s Mädchen wünscht
zu November Stellung als

Haushälterin
in frauenlosem Haushalt . Oft
unter S . 880 an die Erp . d . Bl.

Jg . Mann
sucht zum 1. Oft. eine Stellung
al» Gehilfe in einer Kastwitt-
schast . Offenen umer S . 878
an die Srped . d . Bl erdeten.

Gewissenhafter und solider,
verheirateter Mann , 37 Jahr«
alt , sucht Stellung als Bote od.
Auftehrr. «lute Zeugnisse und
(Empfehlungen virhanden . Sa»
tion kann gestellt werden. Bald-
gesl . Lfsrrtrn unter S . 878 an
die Exped . diese « Blatte «.

20s Miidchen , Landwirtst ., s.
Stell , z . 1 . Nov., b . F.-Anfck>l,
a. lbstt i . ldw. Hausb . i. d . Umg.
d . Stadt . Osf . L . 848 Erp . d . B

Suche für meine Tochter, lb
Jahre , eine Stelle al« Stüde
der Hauefrau , schlicht u . schlicht,
bei vollem Familienanschluß.

Frau Wolter«, Bremen,
Bismarcks» . 123.

Wsae Zivilen.
m » im >la »e.

1L"K 8äel(6 >
'gvkiIfs.

_ L. Horm », Haarcnstr.
Rastede.

3 hiesige
Gesucht auf iosort

Wiliergtselles.
2>. G. Suhre ».

Ge»Ha»hhause» b . Rastede,
sucht aus iosort ein

Geselle.
Will, Ttzüuilee. Bäcker.

LtaStkuiiS . Mschtr
geiuchi.

Taxameter , Friedrichstr^ ö.
Rordfeebad Taffen« . Suche

zu Ende September für mein
Auktionator- und Rechnung«
kleücrgeschäst , verbunden mit
Rechnungsführung und Post
agentur, einen

tüchtige»
" " ' ,

»er selbständig arbeiten kan».
Bewerber, die bereits bei

einer Postagentnr gearbeitet ha¬
ben oder in Verwalinngsfachen
erfahren find, erhalten den Vor¬
zug. Offert, erbitte umgehend.
H. Wehl« , amtl . Auktionator

und Gemeindevorsteher.

Margarinefabrik
mit einge-ührien vorzüglichen Erzeugnis' «» sucht sür
vidrnbur » einen tachugen, solchen

der zu der in Frag « kommenden Kundschaft in besten Be«
zlkhungen steht.

Angebot« erbeten unter L B . » 1 . V an Rudolf
Mossr, Köln.

Per I . Oktober iuche >ür mem
Manu 'akitir- u . Kolonialvaren-
Geschast

Wti jikt Ltrkilifer.
Offerten mit Bild und Zeug-

niSablchrisleii.
H»g» Olima«»« Rächst

Inh . Georg M ahnte,
Fade i. O.

Soso« au > 4 Wochen

Mschimschreiber
gesucht.

Graßh Hochbanamt I,
>caterwall 28.

- >u , soiorl 1 Bautischler gesucht.
Sarl Fischer, Ofener >- bauffee SO

Für unser Manufaklurivaren-
Geichäst suchen wir zum 1. Okt.
d . IS . einen

christl . Kons . Ostsriese od . Olden
bnrger bevorzugt. Offenen mir
Zeugnisabscnrislen und Ge .ialr,
ansp- lichen b « , nicht sreierStation
erbeten.
kritt Kodier L to..

Inhaber : Fritz Kübler L Max
Oldewnriel,

_ Norde« Ost friesland).
Schwei. Gc -nchr auf iof. ein

Bärhergeselle.
Heine AHIerS, Bäckermeister.
Gesuch ! zuin 1 . 9 !ov . ein solider

tüchtig. Wkilkcht.
Elsjleth . I . D . Bargstede.

Hoher Nedenverdicnsi
durch Provision!

Alte Leipziger Essenzen,
sairi « sucht geeignete , bei
der ttund ' chaft riugrführte
Beriretrr zuin verlause
ihrer Likör Essenzen an
Gastwirte c. Offenen u.
r . >483 an Tande ä. E«^
« . m. h . H , Leipzig.

Suche s. m ixjähr . Tochter
I . Oklbr ev . irüber od . später
Stele « I» jung . Mädchen Off.
unt . 8 . « VN Filiale. Langestr. 20.

Kontoristin,
durch langiä rige lrä igken er' ar.ren, jucht um I . Oktober
anderwe .ttge > Engagement.

Offerten nnier L. »7z an dre
Exred. d . Blatte«.

vvrgvbvn
an strebsame Person «» e.
jede« Staude « eiue

V » »ti >l« t»»>1lN» l « .
Streng reelle Cache, van.
>ü : jedermann, steinerlei
Kenntnisse»och Kapital er
forderlich . Geschäft wird
koinpl . eingerichtet « . Groi e
Reklame auf unsere Koste » .
Anstellung kann als Öauvt-
»der Bebenberuf erfolgen.
Risiko ansgeschloffen . 100 "/»
Reinverdienst. Auskunft
kostenlos . Adresse „Ver¬
sau!»stelle " Laub « ch ko.,
Franbsurt a. M.

Au - sofort ein jüngerer tüchtiger

E >kk>kl»» o»tkiir
kür Hanrinstallation , sowie «in
selbständig arbeilender

FkiilMkchllniktr
sür die Anfertigung Physik. Lehr
mittel

Paul vrüuiu », Ritterstr. 15.
Werkstatt slir Elektrotechnik und

Feinmechanik_
Gesucht ein Techniker zur An

feriiqung «in . Zerchnungu . späler
Beaufsichtigung einer modernen
Villa. Offerten unter 8. 882 an
die Erved. d . Blattes

klatrvertreter.
nur ganz seriöi « Herren, di« in

tilol « !» u . LnkÄ»
gut ei«, «sfihr» s'«k>, gegen Hotz»
Provision s. dauernd

g «» uolit<
Off . m . genaue» Angaben und

Referenzennntev k. ll c . 5S7 an
Rudolf Masse, Aeauksurt a. M

Esenshamm lBut >adingcn >.
Für mein Rechnungssteller- und
AuttionSgeschäst, verbunden mit
Postagentur , Gemeinde- und
LchulrechnungSführung sowie
Spar - und Darlchnskafse, suche
ich auf sofort oder später levti.
Ostern) einenI^ski 'LLirS
mit durchaus guter Scknilbil
düng. _ H . Hustede

Gesucht per l . September ein

jüngerer Knecht.
vldeabnrg . Joh . Bremer.

Gesucht.
JutrUigeuter Maas als

Verkäufer MdKusiierer
für leichtverkäuffichen Artikel bei
festem Gekalt u . Hal er Provision
>ür dauernde Stellung os. gc uchl.
Kaufinännt ' che Kennmilse nicht
unbedingt erso .derlich . Kleine
Kaution erwünscht. Rur fleißige
strebsame teure wollen Offerten
« inreichen unter 8. 866 an dr«
Exo ed . d. Bl."

Große , mit de» moderusteu
Maschine» arbeitende n . daher
leißllnzsfghigelLütar - ullil

ChotokiiSeü - Fabrik
iuchk tüchtigen, bei der eiuschlä-
gigen Grosso- u. besserenTeiall-
Sund,Hast vorzüglich eiuge-
sührte»

Plntz-Nertreter.
Offenen unter Kr. IN. LS2

an die Ewvedirion von Rudolf
Mösle, Magdeburg.

Ltollhamm. Suche zum
I. Oktober für mein Manufak¬
tur -, Kolonial- und Kurzwaren-
geichäsr einen
. »

Wardeuvurg.
fort ein hiruger

Gejuchtau> so-

chiilMchergeselle. -seit
« . Stöoer.

Suche ani soso« 2 tüchtige

Tchlitillttgeselen.
Nordenham RteuS. I . Froeks.

Rodenhiechcu.
tüchtigen

ruch « emen

Nahehe. Gesucht für die
vom 1 Rov. 1912 dis 1.
1913 eineLLsgL
im Alter von 15—A> Jahren,
die melken kann . Näheres

H . Hoe « , Rechnnngsst.

Llhmielltgestllen
auf dauernde Arbeit.

D. Kuck.

Ganderkesee . Gesucht per 1.
Ottoder ein tüchtiger

Kommis
für mein gemischtes Warenge¬
schäft , der Kolonialwaren ge¬
lernt hat.

Warenhaus H. Peters.

Nordhorn i . H . Wir suchen
per soso« oder später für unser
Eisen-, Werkzeug -, Baubeschl .»,
Haus - » nd Küchcngeräte -Gcsch.
einen tüchtigen, mit der Branche
durchaus vertranten

kNNg. jnng. Mm.
Offerten mit Zeugnisabschriften,
Bild und Gchaltsansprüchen bel
sreier Station i . H . sind zu rich¬
ten an
_ Peter Braun L Lohn

Für mein Kolonial-, Eisen
und Kurzwaren - Geschäft suche
ich vr. sofort einen .

jüngere»Lttkälistt,
sowie kille « Lehrling

unter günstigen Bedmgungen
Rirchhatteu Heine . Marten»

Ich suche zum l . Oktober «inen

Bmgehilstn.
Barrl . Rechtsanwalt Pu udt
Zum Herbst kann ein

Lehrling
wir guter Schulbildung bei mir
Stellung finden. , . . ^
»ael llro » » . Svchi'iond -Gelchäst, ! gegen bohen Lohn

« aad , i. 0 . ' > «KM» « .

Neuenhuntorf. Suche zum 1.
Nov . einen ordentlichen

znnerllsjigt» Knecht

Offenen erdiri« mil GeholtS-
angab» und ZengniSabschrisien.

Hugo Harms.

« elldlicd«.

Nodenkilchon . (Kosucht zum 1
Nov. ein ordentl. zuverlässiges

IllLLÄvLKsr» .
Frau Pastor RamSauer.

Gesucht nach Dachsen
junge» Mädchen

mit Töchterschulbildung, nicht
unter 20 Jahren . Näheres

Innerer Damm 4 , oben.
Ges. j . Mädch. schl. u schl. a. gl.
Off, u . S . 875 L d . Erp , d . Bl

Gejucht z»m I , Okt. od . ipäier
frennolichcSjunge» Mädche« v.
18 — 18 I . , welches mit mir zu¬
sammendie Hausarbeit verrichtet.
Vollst . Jamilienanschlnft.
Frau Amtseinnehmer Ahlhorn.

Oldenburg , Haarenufer II.

Weiblicher Möbel
gesucht . Nachzufragen in der
Erpcd . d . Bl.

Z . 1 . Nov s . j . Lehrerbaush.
auf d . Lande akkur . Mädchen v.
14—18 I . Zu erfragen
Oldenburg, Sonnenftr . 12, uni

Für kl. städt. Hausbalt ( drei
Personen) aus dem Lande wird
ein kräftiges, in Küche u . Haus
halt erfahrenesLLüSirlrsr»
zu Mai 1913 gesucht Lohn ev
bis 360 -kf. Off. unter S . 879
an die Exped. dieses Blattes.

Gesucht sür kleinen Haushalt
<2 Personen ) ein

junge« Mädchen,
nicht unter 20 Jahren , das et¬
was im Kochen u. Schneidern
erfahren, bei Fam . Anschluß u
Geh . Off . « . 12 Fil ., Langest . 20

Gesucht für Breinen ein or
bentliches junges Mädchen als
Stütze für Haushall u . Laden
eine « Kolonialwarcngeschäfts.

Nack,, » fragen
r « m« jchw»eriv . öl . «k . UM

» « iucht für einen Prlugftzsus-
hal« «>n

jimges Mäbcht»
schlicht um schlicht. Off . unter
I). 800 poillageind Beah ».

Kirchtzemmetwerde» b
Kesucht umständch per so,

jiiB Mällcheß
silt einen besieeen landwins»
Haushalt bei Familienanschlussund Gehalt, » uskunsl erteilt "

H . Rothrath
Wchss' « »such« » tu« Krau zu»

BrotauSsahreu.
L. Harm « . Haarens, ». !» . Zum 1 November

tüÄizrs Mällche»
für Küche und Hau« gesucht s»
melden 7 8 Uhr abends.

Frau Weder. Langestraße qq

kesllcht tichtiz. Riil-ea
iFamll en Anichl . und Gei ali)
jo or» oder ipaicr.

Frau T. Lreebmeyer,
Bremen , Jc-Hrei,strafte Kr. 81.

0 « -uchl zum l . 2!ove»,ber ein

eillsüchks jlliges Mäklhei
sür einenlandw. Haushalt gegen
Gewalt und Fannlienaiischlnsj.

Offerte» unter 2 . vostl . Loy.

Eine gur empsohlen «, m »üch,und . auehalt eria reneILöekln
(kür eine erkrankt,) auf sosoftoder zum 1 September.

Frau enator Wessel «,Breme », An der Weide >5.Lattfmädchen
für den ganzen Tag gesuchl.
I . H. Liier «, Achlernstr. 44/45.

L « » nt zu Oktober oßer Nov.
«v. früher ein ein ' ache«

MB Müdchtil
im Alter von 1b bi« 17 Jatne ».Karl Joh . « achtendors,

Hude» Parkstr

Kill akklil. Mübcheil
von 18 Za ren zu Noo. geiuchl.

Frau Kohlmeyrr,
Barel Molikeslraße 19.

Ge -uchl auf gleich oder später
«in« tüchtig«, selbständige

WirWterii,
die perfekt in der ' einen >,» d e,u-
kache« Kü -'ar ' « in muzu ein
zelnem Herrn auf Landttn am
Siarnbcrgcr ee (Bauern ), bei kah.
Ge>all. Hausmädchen vorhand.

O "erien unier 8 86b an di«
Ervedilicm d» . Blatte«.

Gesucht zum 15. Ottoder eiq

juiigrS Müllchei,
welches sich im Haushalt und
Kochen ausbilden kann , bei Fa.
milienanschluß. Offerte» unter
S . 855 an die Exped. d . Bl

Zum 1 . Ott oder 1 . Nov . sür
einen Haushalt von 2 Personen

ei« tW . Mich»
gegen hohe» Lohn gesucht.

Langestraße 83.

Ge-: :chl ivi . od . >. Okt.

bessere Stütze.
w . semd kocht, pläliet und näht,
m >«in. Hausüanü , w. Mädchen
vorh. Gei aUSan -pruche , Zeug-
nisi « u . näa . Angaben an

Frau A. TriStzau»,
Hamburg 37, Oberslr. 68. Gericht znm 1. November

ei« MLdche«
für Küche und Haus.

Frau Vv . Thecdald.

Gesucht zum l . September ein

jmizes MWei
zu Erlernung der feinen sowie
der dürgerlichrn .Küche.
Hotel Hohenzoller «.Osnabrück.

Oberrege b . Elsfleth . Gesucht
zum 1 . Nov . für unfern land¬
wirtschaftlichen Haushalt ein

Mgts Mich»
gegen Gehalt u. Fam . Anschluß.

Wilh. Harms.

Ge-ucht au , soiore od. I . Nov.
«in einfache«

jmzes MWe»,
welche « sichallen Arbeiten unier»
zieht . Wäsche außer den , Haus « )
etwa« Schneidern erwünscht.
Frau Brüuiug , Ritterstr . 15 ll.

Gekucht zum 1 . -November ein
erfahrene«

HlllMWll.
Fra » Baureu Krüstick,

Rosenstr. 37.Gesucht auf sofort oder später
« in zuverlässiges

Mädchen.
Zu melden Oldeuburg , Lam-

lerlistraße 15, od . Lelmeuhaest,
Orrhstraße 22.

Gesucht zum 1 . Nov. für un¬
seren landwirtschaftlichen Haus¬
halt ei» tüchtiges

Mgts MW»
gegen Gehalt u . Fam .-Anschluß.

Hugo AddickS , Smedseld,
Station Hemrmelwarden.Gesvlht ttf gleich

ein kißsschr vttze,
welche all« Arbeiten v«rr,chl«t,
bei h . Familienanschluß und Ge¬
hast. — Offerien unier ll. dl. 2S
postl. Delmeahorst.

Besucht zum 1. Oktober ein ein¬
fache« erfahr bessere« Mädche»
zur ielbständige» Führung und
Bewegung sämtlicher häutl . Ar¬
beiteneine« kleinen befferen Haus¬
halt« . Fra « etwa« leidend . An¬
genehme Tauerstelle bei evenl.
hohem Gehalt. Angebote neb't
Zeugnisten u . Gehallian rr . an
H. Rabie « »en , B««ftemü »»e.

Suche auf sofort «in« IlnnS ««-
seau und zum 1. Novbr. ein
freundliches bessere« MLdche»
für Küche und Hau« .

Frau Ernst Kleioschmidl,
Staulinie lff.

WegenVerheiratung de« jetzigen
suche ich zum 1. Nov. ein

akkurates Mädchen
für Küche und Haus , welche « im
Kochen erfahren ist.

Frau I . T. Borgst, » ,.
« Isfleth.

Gr -ucht zum I . Nov. ein
akkurates HaaSmädchea.

Iran I . D. Borgst«»»,« lssleth

Ar »» »». juug. MLdche» zum
AuSbeffeenund sNähen einfacher
Garderobe gesucht . Offerien u.
8. 868 an dre Erped. d. Bl.
Ordentliche Waschfrau gesucht.

Rosenstraße 21.
Zllikkl . HnSmüchti
gesucht zum 1 . November.

Fra . , Stöver , Langestr. 7b.

Gesucht z. 1 . Okt . o. 1. Novör.
sür Butjadinaen , Dem. Blexen,
ein in allen Zweigen de« Haus¬
halt» erfahrene«

j. Mädchen»
familiäre Stellung

Annicldungen nimmt entgegen
Frau Lina Bösch »»,

vld »nb»rg, Marienstr . 15 al.

Gesucht zum 1 . November ei»LLLaRvLasi»
von 18 — 18 Jahren sür kleinen
landwirtschaftlichenHaushalt

Offerten unier O. IVO postl.
Hude erbeten.

^jum 1 . Okl . oder 1. Nov. er.
jucht einzelnesEhepaar (General)
neben Köchin u . Diener besseres
St »br»mSdche «, dar gut nähen
und glanzplätlen kann.

vo» veurr , Roonstr. 1.

Ges sür Bremen z. 1. Rov. 1
orderttl. Mädchen t. Alter v . 1i
b . 17 Jahr , zu leicht . Hausarb.
u. b. 2 K. v . 3 b. 5 Jahr . Na»-
zusr . bei Frau Julius Eiliax,
Donnerschweerstr. 24 ob . rechts.

Per 1. September und 1. Oktober suchen wir für unser « Ab¬
teilungen Rurzmaeen , Wäsch », Wollmorru uud Tapisserie

llvurze Llvpmallll L vo.
Ls » »t « rnllnrl « .
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MoHreretbeamten . -Lefiher una -PSedtrr.

^ choil >» uusercr gesiriien Nummer wiesen wir kurz
,us dir große Bedeutung des Verbandsiages unv guf die
ähre Ui » , die sür die Dtgdl Lldtttburg und dos Olden
ourger Land darin liege , daß cr gerndc vier , n » d » ich«,
nnc sonst üblich , in einer »Kroßsiao » abgcngtteii werde . Daß
eine Veranstaltung außerorociiilnUcr A « siansindc , machte
sich anck in , Dtraßcnvildc . besonders , m ,

',emrun > der Dtadt
und ,n der Näbc des Batmbofs , bemerkbar . Man Höne
iumstsrve. banriictie . jchwavifttie . rheinische Dialekte nnd er¬
kannte bald , daß sich liier Vertreter au » sämtlichen beul«
iche » lstguen ein Diclld >chc» i gaben

Die Vorarbeiten waren ans » beste getroffen , fo
daß sich aUe» mit größter Rübe und Dicherbei , entwickelt .' ,
isin prachtvoll ausgcslaitcics Festbnch baue der Verbands
Vorstand bcrausgegevcn mit Plan und cuigekendcr Be
ickireibung unserer Dtad , und Angabe der bcstebcndcn AuS
itugsmögtlchkciicn . sowie intirestanten Aussätzen über Ti ' r
iuön und Molkcreiwcscn im Hcrzoginni Oldenburg , Br
iibreivung bo » Land und Leuten , Abhandlung über Ost
ine »land ufw.

Int Babnlwsshotcl war da » V e r b a » d s b nr e n u
crriNnel . Der Büuwoch und der Donnerstag wurden von
einen » großen Teil der Erschienenen ; » r Besichtigung
der Dcncnswürdigkcilen und zu kleineren Ausflügen in die
Umgebung der Dlavr bennyi . Auch dem Zwischcnabner
HkiniLtscsl stattete inan einen Besuch ab . Am Mittwoch
»albmittag sanocn in « Babuboisbotcl Porstandssitzuiigcn
sian : an , Dannerslagmorgeit 0 Ubr uai dorr der Per
baiidsausschtt,

'
; zu einer Besprechung zusammen , der sich

» m l Ubr eine Generalversammlung der
Wohls » hrtslaffc

anschioß . Herr Dlen der Uelzen erstattete den Jahres¬
bericht . Tic »laste hatte danach im vergangenen Jahre
eine Emnabmc von 10 .887,15 . st , eine Ausgabe von
17283 .20 . st . Ta » Permögen betrug Ende ION 86 175 . 10
Mark An Dtervcgrlbern ivnrden 5100 . st bezahlt . Der
Mitgliederstand der Woblsabriskassc erbödic sich von 625
auf 8l5 Die ausscheidcndcn Beisitzer , die Herren Tircktor
Oblnp Gronau und Tr . K r i c g cr Darmstadt , wurden
einftonimig iviedergewakli . Eingehend beriet man über
ratziingsänderttiigen , wozu mehrere Anträge Vorlagen . Ter
Vorstand wnrde mit Bearbeitung der Lache beauftragt;
er soll dem nächsten Perbandstag Bericht erstatten.

Abends >6 Uhr begann in der „ Union " der
Frsttommcrs.

->u dem die Pcrbandsinitgliedcr mit ihren Damen außer¬
ordentlich zahlreich erschienen waren . Es bot einen eigen¬
artige » Reiz , Herren und naincnllich Vertreterinnen des
schöneren Geschleckt » au » allen deutschen Landen in fcstcs-
frober Lkiinninng zusaiiiinen zu sehen . Insgesamt waren
etwa 300 Teilnehmer erschienen.

Herr Bo » - Esens eröfsnete den Kommers mit einer
ichioungvollen Begrüßungsansprache , die Erschienenen herz¬
lich willkommen heißend . Noch kein Vorabend des Ver-
daiidslage » sei so besucht gewesen , wie der gegenwärtige.

Meiner peuilleton.
tvtllenleliall . Lttcrslur un «l Lrden.
Ans dem Lebrnsrvinan des Grnttnl » Booth.

Dolch einen Roman , wie die Lebensgcjchichtc des Gene¬
rals Booth , har nie die Phantasie eines Romandichters
erfunden , und wenn er ihn erfunden hätte , so würde man
ihn der schieren Unglaubwürdigkeit geziehen haben . Ter
Held dieses Romans hat als Lehrling bei einem Piand-
leilier in Nottingham begonnen , und sein Leben beschlossen
als der Leiter der riesenhaftesten sozialen Licbesorganisation
der Welt , die allein in England im Lause eines Jahres mehr
als 3 Millionen Mahlzeiten an Bedürftige verteilt , über
l >5 Millionen billige Wvhngelegcnheitcn ihnen zuweist , 172
Werkstätten und Fabriken , 60 Arbeitcrnachlveiic und >8
.farme » in Betrieb hat und alljährlich für 16 01 » ! Männer

Arbeitsgelegenheit findet . Freilich , schon in der (seit , als
er in die Geheimnisse des Pfandleihhctri .' hcs eingeweiht
wurde , ging cr mit seiner Bibel des Abends in die jammer¬
vollen Arincitguar

'lictc von Mottingbam und „ fochl sür
Hott und die Erlösung der Menschen "

, ein Unternehmen,
das seine liebenswürdigen Zuhörer damit z» beantworten
»siegte« , daß sic ihn mit Dchmntz , mit toten Katzen und
allen unangenehmen Gegenständen , die ihnen eben unter die
»Hand kamen , bewarfen . Was tat der wnnderliche Armen-
» lediger sodann ? Er schüttelte den Dchiniii » ans seinem
tragen und forderte die Attentäter freundlich auf . ihm
nun zur Kapelle zu folgen . Ter Tag kam , wo William
dooth sich entschloß , ganz zum geistlichen Bernse über-
wgchcn . Aber als cr der Vorschrift gemäß sich einer ärzt¬
lichen Untcr -suchnng auf seine Tauglichkeit zum Prediger-
berufc unterwarf , da bekam cr trostlose » Bescheid . Ter Arzt
sagte ihm , um Prediger zn werden , müsse man eine Brust
wie ein Prrisfcchter und eine eiserne Konstitution haben.

Und Die , junger Mann , haben beides nicht . Die sind
den Anstwngungcn einer solchen Lausbahn ganz und gar
nicht gewachsen ." Als Booth dennoch auf seinem Vorhahen
bestand , prophezeite ihm der Arzt , in einem Jahre werde
er ein toter Mann sein . Er ist dreinndachtzig Jahre alr
geworden ! Als Mcthvdistcnprcdiger betrieb Booth dle
Ebangclisationsnrbrit , wöbet cr England kreuz und guer
bereiste und eine Fülle von sozialen Erfahrungen über die
" age der Armen sammelte . Allein die höchst persönliche,
lcinperamentvollr und vor keinem irgendwie statthasten Mit-
>,cl zurürkschreckendc Art des jungen Predigers , nach den
verzcn seiner Hörer zn greifen , erregte bei seiner eigenen
^ mcinde Anstoß . Geschah es doch einmal , daß cr , um
leinen Zuhörern recht anschaulich klar zu machen , wie leicht
»cr Weg zur Hülle sei , in der Predigt das Geländer seiner
» anzrl hcriintcrrutschtk ! ownng , man stellte den jungen
-mierkopf vor eine Konscrcnz nnd gab ihm anheim , sich
lwbsch maßvoll ans die schliche » Brrnsspslichtcn zurück-
zuzirhen . Ta erklang von vcr Galerie hell und >chan der

( Lehr richtig ! » Lldcnburg biete ja nicht die Genüsse einer
Großstadt , dafür trage der Kommers aber mein den Ena-
raltcr einer schönen Familienfeier . ( Dohr richtig ! ; Er
hoffe , daß er alle » Teilnehmern gesallen möge . <Bravo !>

sflollc Musikstücke , Rete » , Toaste und vorzügliche Humo¬
rist ! ,cbe Darbietungen siillle » im weiteren den Abend aus
Herr N iem an „ Rinden sprach kurz über die Eittwick
liing des Verbandes . I8E2 gegründet , habe er sich stetig
verbreitert und entwickelt , ein Zeickw» . daß der Verband
rinrul wirklichen Bedürfnis entspreche und daß die Führer
die richtigen Wege eilige,chlagen hätten . Tie vedeutnng :- -
vollsten Einrichtung «» des Verbaneds seien die „ Milckilvirl-
ichazilichc Deining

"
, die wie ein einigendes Band alle Mit

glieftcr umschlinge , und die Wvhlfahrtskasse , die schon so
oft lindernden Balsam aus schmerzliche Wuudeu gelegt habe.
Es müsse aber Iveitergearbcuct >vc »deu . damit sämtliche der
etlva 6000 Molkereien Deutschlands im Verbände vertreten
seien . Mit einem Hoch ans den Verband schloß die An-
spräche.

Der Verbands - Vorsitzende , Herr Bruck - Bunzla » ,
lvastclc ans den sestgebenden Verein . Groß sei die Freude
im Vorjahre in Köln geiveseu , als der Lldenburgcr Verein
mit seiner Einladung izerborgctrctcn sei . (Bravo !) Gern
sei man nach dem Lldenburger Lande mit seinen weiten,
saftigen Wiesen , seinen riesigen schwarzbunte » Viehherden
und leinen großen Molkereien gekommen . Vorzüglich habe
der fcstgebendc 'flercin alles vorbereitet . Ein siibelnft auf-
genoinmrnes Hoch auf dreien bildete den Dchlnf , der Aus-
ftihrnngen.

Herr 2 u sfr i a n - Bremen brachte das Baßlied „Ter
Harfner " in formvollendeier Wciic zum Vortrag , ebenso
den „ Drompcrrr "

, für beide reichen Beifall erntend . El»
Lldeirbnrgrr Turner trat bei verdunkeltem Daale mit
einem farbenprächtigen .» cnleiischwingcn (elektrisch von
innen I-eraus belenchteten Keule » ! hervor , prachtvolle Licht-
wirkungcn erzielend.

Konsul Mahlstedt gedachte in humorvoller Weise
der deutschen Frau . Ein guter Kamerad sei sie dem Mann
im schlvrrrn , wirtschaftlichen Kampf ein frolrer Genosse
ans vergnügten Festen . Begeistert stimmten die Anwesen¬
den in das ausgebrachle Hoch ein . Herr Lu dich - Lide»
bürg , der sich zur Mitwirkung halte bereit finde » laste » ,
trat anschließend mit dem Kuplrn „ Kinder , seid stets lieb
zn Eurer Frau " , hervor , minutenlange Beifallsstürme ent¬
fesselnd.

Eine Mnstcrricge , bestehend aus Oldenburger Tur¬
nern . zeigte sich mit Barreniibungcn . die sowohl wegen
ihrer Dchloierigkeil, als auch wegen der crakle » , form¬
vollendete » Durchführung allgemeine Bewunderung her-
vorriefen.

Etwa ll Ubr schloß Herr Bon den ossiziclien Teil
der Feier , und eine allgemeine Fidelitas begann , bei der
Herr M a b l st c d l das Präsidium übcrnabm . Witz
sprühende Vorträge und staunenrrregcndc Darbietungen
aller Art wechselten nun in bunter Reihenfolge ab . Herr
Lnbich, scbon bei seinem Erscheinen von brausendem Bei
fall begrüße , eröfsnete den Neige » mit Trojnns „ Die 68er
Wein, . " Herr Pcrersbaqcn Rastede bot eine Anzahl

Ruf : „Niemals !" Es war Eatlrcrina Boorh . die Gattin

des Methodisten - Predigers , die ihn ansgestoßen
hatte , und „Niemals !" wiedorbolie Booth selbst.
Do schied cr aus dem Amte . — In der

kräftigsten Blüte seines Lebens stand cr setzt in der Welr,

berufslos , obnc Hali und Anerkennung ; nur seine Frau,
die er erst nach dreijähriger Perlovungszeir baiie beim-

sübrcn können , dielt in unerschütterlichem Vertrauen und

» Mer allen Wccbselsällcn an ibm fest . Als Boolb sich sei

ncm 10 . Lebensjahre » äber »e . kam er eines Tages heim

und cr ; äblic seiner Frau : „ Meine Liebe , iw habe die Ar

best gesunden , die ich zu tu ., habe . " Er kam von einem

Dpazicrgangc durch d,e wüstesten Armcnvierict von London,
und der Berus , de » cr gefunden batte , war der , den im

glücklichen Bewohnern dieser Viertel seelische und phnsisctie

Hilfe z» bringe » . Die Anfänge waren freilich nicht viel

versprechend . Wenn cr sich an cincr Diraßciicche in Lonvon

anfsielltc und znm Abschlüsse der Predigt nach bckgnntcr

Polksmclodic ein geistliches Lied sang , so biciic » seine Zu¬

hörer das sür einen häßlichen Ulk und bombardierte » den

Prediger »nr Dtcincn . Als er dann einen alten Wollspcicver

sür seine Versammlungen gemietet Kalle , da warfen im

Lonimcr , wenn wegen der ' incrträglichcn Hitze die Fenster

offen stehen mußten , die 2lraße » iungcn von draußen Dtcinc,

.Kot und Fciierwerkskörpcr in den Raum hinein , nnd wäh

rcnd das Fcnerwcrk drinnen erplodiertc nnd Dchüssc des

lieben Pöbels über den Köpfen der Gebcivcrsammlnmg
knallten , antworieic diesen Belästigungen aus dem Innern
des Dpcichcrs ein lautes „ Halleluja ! " Im Jabrc 1878

entstand dann die eigentliche „ .Heilsarmee " . Bootb war

damals so wc » , daß er einen össcniiichcn Aufruf für sein

Werk der christlichen Mission erlassen wollte . In Vinn

Enlwuric batte cr von einer „ Freiwilligen Armee " ge

sprachen , aber in einem Augcnbtickc des Impulses ergriff cr

die Feder und crjctzle das Wort „ Volnntcer " durch „ 2al-

vation " . Do entstand der Begriff der Heilsarmee . Viel¬

leicht der mertwürdigstc Ing an Bootb war , daß : r sich
bei seine » riesengroßen Plänen doch niemals ins Phan¬

tastische verlor , sonder » immer sich an den Boden der Rcali

täl zu balle » wußte . Lehr bezeichnend dajür ist , daß cr

von Ansang an jedem Doldaten nnd Osftzicr der Heils¬

armee die peinlichste Dauberkcit zur Bedingung machte.

Danberkeit , so erkannte er ganz richtig , war ein gute, , prak¬

tischer Anfang znm „ Heile "
. Lange genug ist cr ja trotz

alledem in England und vollends im Auslände als ein

bloßer Hanswurst angesehen und verspottet worden , aber

seitdem er >80 »! in seinem höchst beachtenswerten Werke

„ Im dunkelsten England » »d der Weg . daraus heraus -,,r-
kommcn " ein ungemein anschauliches , ans reichster Tat-

sachcnkcnntnis gegründetes Bild des sozialen Jammers in

den englische » Großstädten gegeben balle , wurde er gleich

sam über Nackt eine » roßmacht , mid acch im selben Jahre

wurde die Dumme von ttvci Millioiitn Mark , die cr for-

plattdeutscher Dachen : „ De Wic - makeree "
, „ He wett mtt

sine Lüde niutoaabu "
, „Got ineent und doch kien Dank ver

decut "
, riesige Heiterkeit nnd lebhafte » Beifall auslösend,

ebenso nachher um seiner Menagerie . Leider reicht »er
Raun , nicht , um alles Gebotene aukziizäblcn : mir Fug und
Recht kann man aber behaupten , daß wobt nicht sehr häufig
ein sidclerer .Kommers in unseren Mauern abgchalteu ist
Er stellte die schönste Einlcilnng Var , die man sich für da»
eigcnttichc Pcrvandsscst denken komilc.

Aus äem SrohberLHgtum.
tst «»r WN QzseÜtiiaiiG«», Dertzchß»

V»rr .»W »' !je 1' nv tz«r K«v»tir »a Ke«»
vldeibnrg , 23. August.

* Ordttivsnche. Der Großbcrzog Hai dem Regierung»
präsibcnleil Dr . Mcver in Eutin dle Annahnic und An
lcgung des ibm vom Kgiser verliehenen Kgl. Kroncnordens
2 . Kl gcstnilct.

* Tic Besetzung von .Haiivtletzrrrstrllen unv von Lehrer
stellen mit Hguptlebrergehglr durch dns Oderschnlkollegium.
Ter Vorstand des Land - slehrervereins gibt ieinein leb¬
haften Bedauern darüber Ausdruck , daß das Obcrschul-
kollegium in der letzten Zeit bei der Besetzung von Lehrrr-
stellen a » uiehrklassigcu Dchuleu niehrsnch von dem alt¬
bewährten Brauch , die Dulle » zur Bewerbung nuszuscheei
beu , abgeivichen ist . Zwar ist die Behörde z» dieser Art
der Dlellenbeseyuiig berechtigt : denn nach 8 60 des Dchul
gesetzes ist sie nur vervslichlel , vor Ernennung eine«
Hauptlehrcrs oder eines Lehrers niit Gehalt , das dem
eines Hauptlehrcrs gleichkommi . die gutachtliche Eiklärung
des Dchulvorstandcs cinzuziehen , und nach einer Minist.
LKrfügung voin 4 . Inn . 1870 bleibt cs dem pflichtgemäßen
Ermessen des Obcrschulkolleginins überlassen , ob es die
Ausschreibung einer solchen Lehrerstelle für angemessen er
achtel oder nicht . Es ist jedoch wohl erklärlich , daß «ich
die Lehrerschaft durch das neue Verfahren stark beunruhigt
fühlt : denn ältere nichtige Lehrer , denen auf diese Weise
der Weg abgeschnitten wurde , sich bewerben zu können,
müssen darin eine unverdiente Jurückseoung erblicken.

* Milch und Butter sind heutzutage „ teure Artikel "
, und

unsere Hausfrauen baden beide mehr als sonst „ im Munde " ,
hier das Wort in seiner eigenen und übertragenen Bedeutung
genommen . Wir stellen nachstehend , auch ini Hinblicke auf dle

Versammlung der Molkereibeamten in unserer
Dladt , einige sprichwörtliche Redcnsanen aus unserer Mutter

spräche zusammen . „ Bottcr makt n sachten Tinn, " heißt cs.
Die bat zwar auch ibre Nücke» . „De Bottcr is drcemal dull,
ecnmal , wenn sic «o weck is , eennial , wenn sc tc> hart r« , un
eenmal , wenn man se » ich bett . " Es kommt aber auch vor , daß
jemand sie nickt braucht . „Man murr alles ätcn lehren , sä
de Jung , dar sinärde bc sick Bottcr up den Pannkooken ." Zu
tadclit ist auch der Junge , von dem es heißt : „ Dar willt wl
woll Iriegen , sä de Jung , dar Krade de Bottcr up dr Tang"
Im Mai soll cs Vorkommen , „datt et Botter regnet, " aber an
den Preisen nierkt man es nickt . Es ist eben alles teuer heut¬

zutage . Jeder muß deshalb möglichst viel aus seiner Arbeit

beraurzuschlagen suchen , sonst heißt cs mit Recht : „ Tat bottcrt

bene , in England mir größter Dcknelligkeir gezeichnet Tcil-
dcm sind aus seinen bloßen Ruf ibm wciiere Millionen ; u-

gegangen : einer seiner Verehrer aber stiftete ibm ein Kapital
von 100 000 M unter der ausdrücklichen Bedingung , daß
cr diese nicht für seine sozialen Zwecke verwenden dürft
Von de » Zinsen dieses Kapitals bat der bedürfnislose Man -,
gelebt ; er war Vegetarier . Tafelsrcuden waren ihn , völlig
fremd . Tee und Butterbrot sei » höchster Genuß . Er ftbtc
i » einem kleine, , Hanse zu Halsten Wood ein Heim , so
pflegte er zu sagen , bgbc cr nickt mehr , seit der Tod im
Jabre >800 ibm seine Frau entrisse » batte ; nur einen Play,
wo cr seine » -Hausrat ansbewabre.

Oskar von Ehelius , der Flügeladjutant des Kaisers unk

.Komponist der Opern „ Haschisch " und „ Tie vernarrte Prinzeß"
bat eine Vertonung des 121 . Psalms sür Doli , gemischten Ebor
nnd Orchester Vollender . Das Werk gelangt » och ini Laufe
dieses Winters zur Aufführung.

Gerhart Hanptniann Empfänge » eines Nobelpreises . Ger¬
da « Hauprmann soll nach cincr Meldung der „ Franks . Zeit ."

aus Diockboln » als Träger des nächsten literarischen Nobek

Preises in Anssict » genommen sein Es heißt , daß Gerda«

Hauvtniann obnc einen ernsten Rivalen dastcbc und daß er
die Mehrzahl der Mitglieder der Akademie sür fick bade.

Tie Heimatspiclc in Potsdam aus dem Braubousberge
brachten in der abgeschlossene » Dpielzcit 86 Darstellungen des

Ichanspiels „ Ter Herr der Erde " von Arcl Tclniar . Trotzdem
sieben Vorstellungen wegen ungiiiistigcr Witterung aussallcn
»» ißren , besuchten etwa 80 000 Personen die Freilichtbühne
Tie Ttadt Potsdam bat sich bereit erklärt , das Naturtheater
mit einer Dubvcntion von 2000 . !/ zu unterstütze » . Im nächsten
Jabrc soll das Hciniatsviel „ Blücher " zur Aussübkung gs
lange » . Tic Premiere wird am 15. Mai 10l3 statisinden . ,

Hans Richter » letzte „Meistersinger " Aufführung . Wie das

„ Hamb . Frcmdcnbl ." mitteilt , wird Hans Richter in der letzten

„Meistersinger " Aufsübrung dieses Jabres in Vadreuth zum
letzte » Male den Taktstock sichren . Hans Richter bat sich bekannt¬
lich in Bavrenth scßbast gemacht.

Max Reger » neue » „ Konzert für Orchester ini alten Stil " ,
Op . 123, wird von der Hamburger Philharmonischen Gesell
schast zur Uraufführung gebracht werden . Das Werk ist ferner
bereits von der Gesellschaft sür Musikfreunde in Wien , den

Dinfonic Orchestern in Ncwdork » nd Boston (Tr . Muck - , dem
Wiesbadener und dem Magdeburger städtischen Orchester an

genommen worden . Reger bat ferner soeben eine „Romantische
Duitc " beendigt , deren Uraufführung sich Generalmusikdirektor
von Dcknicb für die Zinsonickonzcrtc der Dresdener königlichen
.Kapelle gesickert hat . Weitere Ausführungen dieses Werte«
werden erfolgen in München , Wien , Breslau , London und
Ncwnork . Mar Reger vollendete auch soeben den vierten Band
der bekannten Klaviersammlung „Aus meinem Tagebuch "

, fer¬
ner „Präludium und Fuge " sür Orgel.

j
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ME !' Er mul daraus achten , „ datt he dar nick« bl berinbottern
detht, ' damit er nicht schließlich enttäuscht sagen muß : . Da«
weern n dellschen Klag in d« Bauer I" Auf Hilfe und Unter¬

stützung ist nicht immer ,u rechne », und gar mancher ^ . de fick
>»at indottert hell . " bekommt zur Antwort : »Ick dotier di wat ! ' ,
oder au » : . Hand van de Votier ! ' Vielfach deiß « es auch
höhnisch : . Aet Votier , denn kriegst du kiene Kaaken in den
Halt ." Da « wären so einige Redentarten , die man gern
einmal wieder hört und mit denen der Erzähler . ntch herum-
lopp « a « mit fure Melk " Aber die Milch , wo bleibt st » «m
Sprichwortes Von ihr ist nicht viel , u sagen . Die . Karr melk'
soll einmal in Verbindung mit — grauem Torf ein vorzügliche«
Heilmittel gewesen sein . Wenigsten « wird erzählt , der alte

. Lantztut ' habe nach einer gelungenen Kur an einer fürstlichen
Person auf die Frage nach seinem Heilmittel geantwortet:
. Karrmelk un grauer Tors !" Aber der alte Lantzius war eben
ein Spaßmacher . Doch schließen wir nunmehr unsere Plauderet:
. Wen » de Votier all tt . heti dat Smären een Emil'

* Der „ wilde Mann ' . Aus dem Peleranenappell in
Ovelgönne wurde auch vielfach von den verwegenen
Daren des Anilleriehauptmanns Keutbner, den man
nur den . wilden ' Mann nannte , erzählt , und die Frage
aufgeworfen , ob von seinen Leuten wohl noch welche am
Leben seien . Wir sind in der Lage , milzuteilen , daß der
noch sehr rüstige Gemeindediener Johann Dievrick Peters
in Apen unter Keurhner gedient bat . Es sei noch hinzu«
gefügt , daß P . , ein wegen seiner Ruh « und Zuverlässigkeit
allgemein geschätzter Gemeindebeamter , am l . September
auf eine 25jädrige Dienstzeit als solcher zurückblicken kann.

* Zur Vchmiestersckcn Seefahrt nach Bremerhaven und
Helgoland am 27 . und 28. d . M . Ist das Programm jetzt end-
giltig festgelegt Der Sonderzug zu ermäßigten Preisen fährt
von Osnabrück am Dienstag , den 27. d . M ., morgens 7 Uhr 5
Minuten , von Vramsche 7 Uhr 32 Minuten , von Quakenbrück
8 Uhr 20 Minuten , von Cloppenburg 8 Uhr 54 Minuten , von
Oldenburg 10 Uhr , und am Mittwoch , den 28 . , nachmittags von
Blercn 7 llbr 5 Minuten . Der Zug wird auf der Hin - und
Rückfahrt halten auf den Stationen Osnabrück -Hasetor , Evers¬
burg , Vramsche , Alfhausen , Bersenbrück , Badbergen , Quaken¬
brück, Esten , Hemmelte , Cloppenburg , Höltinghausen , Ahlhorn,
Großenkneten , Huntlosen , Oldenburg , Etzhorn , Loy , Großen»
meer , Strückhausen , Ovelgönne , Brake , Golzwarden , Roden¬
kirchen, Kleinensiel und Nordenham . Von ll Uhr 28 Minuten
bis 1 Uhr ist in Nordenham die Besichtigung der Hochsee¬
fischerei . Nordsee ' vorgesehen . Um 1 Uhr 12 Minuten trifft
der Zug in Bieren ein und wird dort mit Musik empfangen.
Ter neue Fährdampfer . Preußen ' liegt bereit , um die Gesell¬
schaft sofort nach dem anderen Wescrufer zu bringen . Alle
Hotel - und Gastbaui -besitzcr sind von der Ankunft der Reise¬
gesellschaft unterrichtet . Nachmittags findet die Besichtigung
eines Llovddampfers , der Hasen - und Stadtanlagcn statt . DaS
Konzert des Albert -Orchesters in Stärke von 23 Mann beginnt
um 3 Uhr im »Tivoli '

, Grüncstraße , und schließt sich daran
bis 2 Uhr ein Ball . Tie beiden Oldenburger Klubs von
Bremerhaven und Lehe werden daran teilnehmen . Am anderen
Morgen Abfahrt nach Helgoland >nn 146 Uhr von der Lloyd¬
halle . Aus Helgoland Besichtigung des Aquariums . Um 8
Uhr 15 Minuten trifft der Dampfer . Vorwärts ' in Blexen
ein . Der Sonderzug verläßt Blexen um 7 Uhr 5 Minuten,
erreicht Oldenburg 8 Uhr 45 Minuten und Osnabrück 11 Uhr
52 Minuten . Es sind bis jetzt ca . 450 Karten ausgegeben,
und es sind , so weit der Vorrat reicht , solch« noch bis Montag
zu haben , jedoch nicht über 700 . Preis der Karte einschließlich
aller Besichtigungen , Konzert und Ball ufw . 6^ 0 ^ s. Geschäfts-
stelle Oldenburg , Acbtcrnstraße 5l.

* Lehrerpersonalien . Ter Lehrer Moritz in Jedde¬
loh l ist mit dem 1 . Oktober zum Hauptlehrcr an der
Schule in Ilschhausen , Gemeind « Zwischenahn , ernannt.

* In unser Handelsregister L ist zur Firma Deut¬
lich « Detektiv - Union, Gesellschaft mit beschränkter
Haftung zu Halle a . S ., Zweigniederlassung in Oldenburg,
eingetragen worden : Die Zweigniederlassung ist aufgehoben.

* Ter Arbeiter -Turn und Stemm Verein „ Einigkeit"
,n Osternburg begeht am Sonnabend und Sonntag,
seine 20jährige Jubelfeier unter Mitwirkung der Arbciter-
gesangverrine „ Liedertafel " und „ Vorwärts " . Am
Sonnabendabend findet rin musikalischer und künstlerischer
Abend statt , wozu ein reichhaltiges Programm aufgestellt
ist . Auch der .Gesangverein „ Gntcnberg" wird den
Abend durch einige Solovorträge und Duette verschönern
helfen . Die Dekoration des Saales der Tonhalle wird
dem Wirte bezw . dem Turnverein „ Einigkeit " alle Ehre
machen . Kinder haben keinen Zutritt . Am Sonntag findet
oas Turnprogramm seine Erledigung , und zwar als Er¬
öffnung ein Aufmarsch mit Freiübungen sämtlicher Ab¬
teilungen . Auch ein Basar wird veranstaltet zum Besten
des Turnhallenbaufonds . (Siche Inserat .)

4 - Weiberzank erregte gestern in der Elisabethstraße vor
dem Landgericht einiges Aufsehen . Tie Vorgeschichte hatte
sich einige Minuten vorher im Sitzungssaal der Straf¬
kammer abgespielt , wo unter dem Vorsitz des Landgerichts¬
direktors Bödecker gegen eine Frau aus der Nähe Olden¬
burgs verhandelt wurde . Sie sollte einem Bauunternehmer
einige Stück Holz weggenommen haben . Die verschiedenen
Zeugen wußten nichts daovn . Nur eine Frau belastete die
Angeklagte bedeutend . Aber xs stellte sich gleich darauf
heraus , daß diese erheblich vorbestraft und zudem die
„ iMimste " Feindin der Beschuldigten war . So endigte die
Erörterung schließlich mit einem Freispruch wegen Man¬
gels an Beweisen . Friedlich verließen , so mochte es scheinen,
die Gegnerinnen die Stätte des Gerichts . Aber kaum
atmete die Freigesprochene die frisch - freie Augustluft wie¬
der , als sie mit Schimpfworten über die Belastnngszeugin
verfiel , die überall eher am Platz scheinen , als in der
stillen , vornehmen Elifabethftraße . Tie Angepankte blieb
di « Antwort nicht schuldig , und so konnte man eines jener
Weibergczänke erleben , das alles eher , nur nichts vom
schwachen Geschlecht an sich hatte.

* Der Marineverein Oldenburg und Umgegend ladet
seine Mitglieder und die Freunde des Vereins zu einem
Tanzkränzchen im Feldschlößchen ein . (Siehe Ins . )

<Z Tödlicher Unfall eines Oldenburgers . Wie uns aus
Bremen berichtet wird , ist dort im Freihafen I der aus
Oldenburg stammende 30jährige Gelegenheitsarbeiter Bern¬
hard Osterloh tödlich verunglückt Er tat , auf der Kai¬
mauer entlang gebend , einen Fehltritt und stürzte auf einen
Scbwimmkrahn hinab . Er schlug mit dem Kops auf das
Krahndcck auf , sodaß ihm der Schädel eingedrückt wurde.
Er war aus der Stelle tot

* Die Finna Llcinprt L Comp .. Uhrmacher und Ju¬

welier , Haarrxstr . v , vormals E « U Brandt , hak . wie fre
uns mitteilt , darunter zu leiden , daß da » Gerücht verbreitet
ist , sie würde ihr Geschäft aufgeben . Sic hat im Gegen¬
teil da » Hau « auf zehn Jahre gemietet und denkt nicht
daran , den Kontrakt vor Ablauf der Zeit zu lösen.

O

G Tweelbäke , 23 . Aug . Anstelle des ausgeschiedenen
Landmann « Hermaim Mehr ist der Landmann Heinrich
Paradies in den Vorstand der Stierhalmngo -Genossen-
scdast » . G . m . b . H „ zu Tweelbäke gewählt

* wiese, »«»«, 2l . Aug . Da « « chütz » ns » ft ist aus« Best«
verlaufen Der Feftplatz war bank den Bemühungen unsere«
rührigen Platzmeister « di « auf dt» letzte Sck« mit Buden aller
Art bebaut . Ter Besuch war an beiden Tage » ein über
Erwarten reger : wurden doch am ersten Tage reichlich 200 Ein¬
trittskarten mehr verkauft al « tm Vorjahre . Auf den Schieß-
ftändrn war der Andrang zu Zetten recht groß , da viele aus¬
wärtige Schützen erschienen waren , um sich Preis « zu erringen.
Die Schleßrefultate , im ganzen reckit gute , sind folgend « : Stand
I , Feftscheibe, 100 Meter , aufgelegt : 1 . Preis G . Taptrn I-
Wieselsted « (57 Ringe ), 2k> ^ k ; 2 . Preis Lehmkuhl -Wiefelstede,
122B 3 . Prei « E . Tapken -Wiefelftrde . 9^ 0 .4l ; 4 . Prei«
Reins -Wiefelstede , 9 ^ l ; 5. Preis D . Diers - Wiefelstede , 8,50 -ck;
K. Preis G . Kreve - Hahn , 8 7 . Preis G . Semken - Wemkendorf,
72» .st ; 8 . Preis Eller « II Wiefelstede . 7 .st ; 9 . Prei « Panne-
mann Hahn , 6^ 0 ^ l : 10. Preis C Meier Rastede , 6 II.
Preis Ablers - Wiefelstede , 5L0 .tt ; 12 Preis Pannemann-
Wiefelstcde , 5 . st ; 13. Preis Lükendiers - Zwis -Henahn . < 50 .st;
14. Prei » Degen N -Raftede , 4 .st ; 15. Preis Aricke-Jaderberg.
3 .50 .st ; 16. Preis Stolle - Wiefelstede <52 Ringe ). 3 ^ k. Stand 2.
100 Meter , freihändig : 1 . Preis Bruns Metjendors , 15 2.
Preis Buna Wiefelstede , 10 „st : 3 . Preis Sander -Westerstede,
7 > l ; 4. Preis K . Schmidt - Metjendorf , 5 5 Preis G.
Kreve -Hahn , 3H0 ^>k , 6 . Prei « Pannemann -Hahn , 2 -öl ; 7. Preis
D . Tiers Wiefelstede , 2 . st ; 8. Prei « Vahlenkamp -Hahn , 2 ^ lk.
Stand 3, 185 Meler , freihändig : I . Preis D . Diers -Wiefelstede.
16.50 . st ; 2. Preis Sander Westerstede , 12 „st ; 3 Preis Knutzen-
Wiesclstedc , 8 4 . Preis Lükendiers -Zwischenahn , 5.50 .st;
5. Preis G . Kreve -Hahn , 4 „st ; 6 . Preis Eilers IV -Diesclfted «,
3 ^ k ; 7 . Preis Bruns Metjendors , 2 .st . Stand 4. 165 Meter,
aufgelegt : 1. Preis W . Rogge - Wiefelstede , 36 .st ; 2. Preis
LükendicrS - Zwischenahn , 30 . tt : 3 Preis Eilers Ill -Wiefelstede,
25 ^ t ; 4. Preis Weser Jaderberg , 20 . tt ; 5 . Preis Winter-
Metjcndorf , 17 . tt ; 6 . Preis Knutzcn Hahn , 14 -st ; 7 . Prei¬
sliche Halm , 12 . st ; 8 . Preis K . Schmidt Metjendors . 9 „st ; 9.
Preis T . Tiers Wiefelstede . 7 .tt ; 10. Preis Ocltjen Jaderberg,
6 ^ t ; II . Preis Brumund Rastede , 4 „st ; 12 . Preis Krüger-
Zwischcnahn , 3 . tt ; 13. Preis Eilers II -Wiefclftede , 2 ^ t . Ten
Ehrenpreis für die beste Gesamtleistung auf diesen vier Scheiben,
ein Rickelservice , erhielt T . DierS - Wiefclstede auf 212 Ringe.
V er e i n s sch e i b c , 100 Meter , aufgelegt , nur für Mitglieder
des Schützenvereins Wiefelstede . Preise erhielten : G . Wemken
t60 Rinae ) , 2. Pannemann . 3. EilerS IV , 4 . C Tapken , 5. BunS,
6 . Eilers III , 7. Tbien , 8. Stolle , 9 . H . Rogge , 10. Hienen,
II . Käseberg , 12. Köhne , 13 Ahlers , 14. Jürgens , 15. Wessels,
16. D . DierS , 17 , EilerS I . 18. G . Tapken s . 19. Eilers H,
20 . F . Tapken . 21 . Tüser , 22 . Kaper . 23 . Lehmkuhl , 24 . Ripken,
25 . Blohi » , 28 . ReinS , 27 . Hedemann , 28 . B Borchers , 29.
Knutzen . 30. Brumund . 31. W . Wemken , 32 . Rabe , 33 . Köhler,
34. Onken.

) t Hatten , 22 . Bug . Im benachbarten Schmede wurde
kürzlich ein Urnenfund gemacht . Beim Absahren von Weg-
crde stieß man auf einen Stcintopf . Man gab Professor Tr.
Martin vom Museum Nachricht und unter dessen Leitung wur¬
den zwei gut erhaltene Urnen zutage gefördert , die nun einen
Bestand der Altertumssammlung im Museum zu Oldenburg
bilden . Bei dieser Gelegenheit möchten wir auf da » Stein¬
denkmal auf dem Haferkamp bei Sandhatten Hinweisen,
daS fast gänzlich unbekannt ist . Wenn cS auch nicht so be¬
deutend ist , wie die großen Hünengräber in der Ahlhorner
Heide , so ist eine Wanderung nach der Höhe , von der man
großartige Fernsichten bat . doch lohnend , zumal in dieser Zett
der Hcideblüte . Von der Station Huntlosen ist das Steingrab
in einer Stunde zu erreichen.

? Kirchhntten , 23 . Aug . Die Tochter des Ziegelei »«,
sitz- rs Georg Hohnholt in Bracke fiel so unglücklich,
daß sic sich einen Arm brach.

! Delmenhorst , 23 . Aug . Für die am Montag hiev
staitfindcndc Tierschau sind vom Stadtmagistrat strenge
Vorsichtsmaßregeln erlassen . Danach ist der Auftrieb von
Vieh aus der Gemeinde Stubr , weil dort die Maul - und
Klauenseuche erneut zum Ausbruch gekommen ist , vollstän-
dig verboten . Der Nennungsschluss für das anschließende
Rennen erfolgte gestern mittag . Wie wir erfahren , sind
die Nennungen sehr zahlreich eingelansen . — Die hiesig«
landwirtschaftliche Winterschulc beginnt ihren dies-
jährigen Kursus am Montag , den 4 . November.

8 Lindern , 23 . Aug . Im unfeinen preußischen Ort
Börgerwald legte ein Schadenfeuer das Wohn-
Haus des Kolons Wewers gänzlich nieder . Außer dem
Eingut sind zwei Schweine in den Flammen geblieben . Bei
den Rettungsarbeiten kamen zwei Personen schwer zu
Schaden . Der Landwirt Antons aus Börgerwald und
der Ziminergcselle Johann Ianß « n aus Esterwegen wur-
den durch abfallende Gesteinsmassen schwer verletzt , sodaß
beide ins Krankenhaus nach Börger geschafft werden
mußte»

* Bnijadingen , 23 . Aug . In unser Handelsregister , Ab¬
teilung .V Nr . 210 , ist zur Kommanditgesellschaft Reinhold
Olttncmns L Eo . in Nordenham folgende » eingetragen : Der
Kaufmann Paul Schmidt in Nordenham ist in die Gesell¬
schaft als persönlich haftender Gesellschafter eingctreten.
Gleichzeitig ist der Kaufmann Theodor Wippern aus der Ge¬
sellschaft ausgcschicden . Es ist ein Kommanditist ausgeschie-
den und ein Kommandilist neu eingetreten.

! ! Jever . 23 . Aug . An der oldenburgisch -ostfriesischen
Grenze von der Linie Wiefels tkarolinensiel etwa hin bis
gegen Esens zu zog am Mittwochabend ein Gewitter,
das bei Burbave zu schwerer Entladung kam . Der eine
Sohn des Landwirts Sjuts auf Berdumer -Altendeich
wurde vom Blitz erschlagen, der zweite betäubt,
doch erholte dieser sich nach einigen Stunden wieder.

dQ- Elsfleth , 23 . Aug . Zum Gedenken der Schlacht
von Sedan soll hier am Abend des 2 . September eine
öffentliche Feier veranstaltet werden.

^ 2: Hammclwarden , 23 . Aug . Die anhaltend nasse
und küble Witterung verzögert und gefährdet die kürzlich
hier in Angriff genommene Hafer » . Schwarzfrucht,
und Ettgrüncrnte sehr.

Ohrs « ««« vor Gericht . Umer der Lprtzmarke . Ohr-
feigrnaeschichten

" berichtet da » „ Neue Wiener Tagdlatt"
über folgende heitere Szenen au » dem Grrichtssaal : Bor
dem Bezirksgericht Hietziirg stand die .56jährl « Hau »bejitzerig
Karolinc Springer , die von der 73jähngen Mieterin Annr
Humeier beschuldigt worden war , ihr anläßlich eine » Streite«
eine Ohrfeige gegeben zu habe » . Die Angeklagte leugnete
und der Richter regt « einen Ausgleich an Klägerin : „ Wenn
ich ihr auch rin « Ohrfeige herunlert >auen darf , dann ja.
Denn dann wären wir quitt ! Darf ich , Herr kaiserlicher
Rat ? " Richter ( lächelnd ) : „ Nein , das dürfen Sie nickt !"

Klägerin : „ Dann gleiche ich mich nicht aus !"
Schließlich

gab sich die Klägerin doch mit einer Ehrenerklärung und
einem Sütmcbelrag von zehn Kronen für den Hietzing«
Waisenfond « zufrieden . — Bor dem Zchioechaler Bezirk ».
richter war der Wirtschaftet :« itzcr I . Weißcnbvck von einer
ehemaligen Bediensteten verklagt , weil er sic beschwipst,
»Weimar ^eohrseigt und dabei gerufen hatte : „ Für , (de Ohr¬
feige kriegst Du zehn Kronen !" Tie Klägerin erklärte vor
Gericht , sie verlange für jede erhaltene Ohrfeige zehn Kro¬
nen , also zusammen zwanzig Kronen . Ter Angeklagte war
l* rett . ihr zehn Kronen zu geben . Klägerin : „ Na . da » i»
viel zu wenig , i mpß zwanzig Kronen kriegen . Auf wi»
anderes geh ' t nit ein . I verlang ' zwanzig Kronen !" Der
Richter führte nun die Verhandlung durch und verurteil»
den Angeklagten wegen tätlicher Ehrrnbeieidigung zu acht
Kr . Geldstrafe . Nach der Verurteilung entfernten sich der
Angeklagte und die Zeugin , die Klägerin blieb stehen . Rich¬
ter : „ Was wollen Sie denn noch ? " Klägerin : „ Mein Geld
für die Ohrfeigen .

" Richter : „ Die Geldstrafe gehört ja nicht
Ihnen , sondern dem Armcnsonds .

"
„Klägerin : „ Na , so

was !" — Nach einer längeren Erklärung de « Richters ent¬
fernt sich dann die Klägerin kopffchütwlnd ans dem Ber-
handlungszimmer.

In der Badoanftalt vom Blitz erschlagen . Wir lesen im
„ Hannov . Tageblatt " : DaS kurze Gewitter , welches gestern
nachmittag über Hannover niederging und kaum recht zum
Ausbruch kam , bat doch ein Menschenleben gefordert . Im
Dainenbade der städtischen Badeanstalt an der Obestraße
wurden die Badenden vom Regen überrascht und gingen
dcsbald auf Anordnung des Bademeisters ans dem Wasser
berauS . Der Aufenthalt im Wasser ist bei Gewitter stets mit
Gefahr verbunden , und das Publikum wird darum beim
Heraufziehen eines Gewitters immer aufgesordcrt , bas Was
ser zu verlassen . Tie Damen traten am Ufer unter einen
Baum , was man bekanntlich beim Gewitter auch nicht Mn
soll , da die Blitzgefabr hier wohl ebenso groß ist , wie im
Wasser . Im nächsten Augenblick war auch das Unglück schon
geschehen . Man hotte einen scharfen Donnerschlag , dem
laut « Hilferufe folgten . Der Blitz war in den Baum ge-
fahren , unter dem die Damen standen . Mehrere Damen wur
den betäubt und lagen längere Zett besinnungslos . — Tie
Frau des Ehaussciirs W . aus der Kurzestraße wurde direkt
vom Blitz getroffen und auf der Stelle getötet . Aeußere
Verletzungen hatte der Blitz nickt verursacht ; nur der Kops
der Erschlagenen zeigte eine bläuliche Färbung . Auf die
Nachricht von dem Unglück eilte Iw . mc -cl . Kraatz aus seiner
Sprechstunde sofon nach der Badeanstalt , konnte dort aber
nur den Tod der Frau W feststellen . Tie Tochter der Er
schlagencn bat ebenfalls ernstere Verletzungen erlitten und
mußte mit dem Sanitätswagen sorigcbracht werden . Ein
anderes Kind wurde noch leicht verletzt . Der schwergeprüfte
Gatte und Vater , der sich auswäns befand , als das Schick
sal ihm auf so tragische Weise die Lebensgefährtin entriß,
wird der herzlichen Teilnahme an dem Unglück sicher sein
könne » .

Revolverhelden . Köln, 21 . Aug . Eine ruchlose Tat
vollfübrien mehrere Arbeiter aus Göttingen in der verslos
sciicn Nacht in Niederbrcisig , wo sie mit einigen Personen
Streit bekamen und plötzlich wahllos in die sich ansammelndc
Meng « hincinsckossen . Eine an der Afsärc ganz unbeteiligte
Frau und ein Dachdeckcrmcister wurden so schwer verwundci,
daß sie in die Klinik gebracht werden mußten , wo der Dock
deckeimeister inzwischen gestorben «st . Noch in der Nacht ge¬
lang es , die entflohenen Täter sestzunchmcn . Sie wurden
in einem UebersahrtSboot nach deftiger Gegenwehr verhas
tct und in das Sinziger Untersuchungsgefängnis übergcsükn.
Eine große Menschenmenge versuchte aus dem Wege zum
Gesängnis die Verbrecher zu lynchen , und es gelang den
Polizeibeamten nur mit Müh «, die wütende Menge von den
Verbrechern fernzuhalten.

Humoristische « .

Aha. „Liebe Frau Müller , seit zwei Jahren sprechen
wir nicht mehr zusammen , nachdem wir den Zank gehabt
haben ; das ist mir unetträglich geworden , wollen wir das
Geschehene zu vergessen suchend " — „ Mir soll » reckt sein ! '

— „ Nun , dann schlagen Sie «in und haken mir wohl gleich
einmal hinten das Kleid zu , mein Mann ist gerade nicht zu
Hause ! '

Vorbeugung. „ Warum haben Sie denn ein so
riesig langes Stubenmädchen engagiert ? ' — „ Damit eS nicht
so leicht durchs Schlüsselloch gucken kann .

'

Afrikanisches Erkennungszeichen. „Also
in der Nähe der Missionsstation willst Du Deinem Anbeter
ein Rendezvous gewähren , Jumba ? Welches Erkennungs¬
zeichen habt Ihr denn verabredet ? ' — „Er will den Missio¬
nar fressen ! '

Auskunft. „ Wie lange wird denn die geheime
Sitzung noch dauern ? ' — Polizcidiener : „ Sie habn im

Fäßl grad no ' fünf Maß ' «Meggendorser Blätter .)
Aus den Fliegend .-« Blättern " Der Protz . Auw-

Händler : „ Wir führen verschiedene Marken ; haben Sie viel¬
leicht eine bestimmte schon im Auge ? ' — Käufer : . Nun¬
wissen D '

, ick möcht ' einen Wagen , der so recht den Dreck

Geschäftliche Mitteilungen.
So gewiß wie 2 mal 2 — 4 ist, so sicher gelingt bei richtiger

Behandlung jeder Haussrau in jedem Ofen jeder Kuchen mit

Reese . Backwunder '
, dem Sicherhcitsbackpulver . Viele Hun-

bette geradezu begeisterter Anerkennungen von Hausfrauen aller
Stände überzeugen besser , als jede Reklame von den Vorzügen
des bewährten Reese . Siackwunder '

, dem echten und wahren
S ' cbrrhcitsbackpulvcr . Auch in diesem Jahre werdcn wieder
10000 bar an die Sammler von Reeseinseratcn verteilt . Be¬

dingungen überall gratis , auch direkt von der Reese -Gesellschaft,
Hameln.

l
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Neues
. LsLWunöer«

Altdeutscher Kucken:

450 Tramm Mebl , I Paket Reese -Pud«
bingpulver (Vanille ., Mandel -, oder Zi-
trone - Geschmack ) , 2O0 Tramm Zucker,
2OO Gramm Butter , 4 —5 Eier , V , Liter
Milch , Rosinen und Sukkade nach Be-
lieben , l Paket Rees « . „Backwua - er".
Die Behandlung ersieht man au « Leit « 1 de«

rühmlichfi bekannt .-» „Backwunder " , Rezeplbuches
der A»»s» , Gesellschaft, Hameln
ft» » len ..>aM»u»d„ ">verla »I«ftell» »ratt « , u davah.

Sir knäe Oktober* e^sekeinen .Inset -ste
. rum 2 . pt-eiLsusfckr'eiden!

Old»» Kur, . d. 21 . « ug . ISIS-

z «„ lag , vr » SS- « ugutz . wird
,u« tünla » der Landung de«
Popelin - ^ usljchisse» . vanm » in
. .<llq«lm« l aoen und nagen der
Anwesende» de« Weichwoder«
«elender Londerper onenzug mit

4. Wngenklan « zu gewöhn
üchen Fahr, ' « >>«» gcia ren:
Oldenburg ab « . 10 vorm.
United « , 8 .27 ,
da n » 0,35 »
Zaderberg . 0,4 .1 »
Aanensiei an 7,27 »
Lüstlingen , 7,-17 ,
-Iltihelinlhaoe « . 7,4l ,

« roßheriogllihe
Eiseibahudirekliou.

LtMinliziittiiMillilülirg.
r,r hiesige Schweiuemartzt

inrd d :s aus iveueic « stau a,n
Mittwoch « ui Donnerstag !«d«r
Loche abgehalien . An » Mittwoch
kennen da er « embse » » nd Obst«
vagen auch aus dem Warllplag
ausgestellt werden.
kldeaburG len LI. Aug . NN?.

Eversten . Fonnabend u . Sonn¬
te,morgen sriscke Seefische , so¬
wie feinst« geräucherte Schell-
fische, sf - Marinaden.

Fr . Fliege.

Kiiülsks Aijiebot.
Lme moderneieganl . Lauimer-

tmnchiung . best, au « 2 BettftrI,
llochischrauk mit Marmur , t gr.
Saichl>»« » ,dc mit vlormor u.
, vchl. Spiegel . l gr . zerlegbaren
Schrank »ui Spiegel . u ainmen
für nur ZOO . er zu vertäuten.

Wilhelms » . b.

, !» verkanten schöne Henne»
Kid«» Frau Schien,,
Bremer ft hauiice , >r >lcr « weg.

Sleqkrok b . Rastede . Zu verk
et» angekiirter Eder.

Wi ' h . FuhAen.
Ratzedr - Südeude . Verlause z

Zucht geeignete allere Ferkel.
G . zur Mühlen.

Rastede.
delegcue

Sine hier im Lite

Besitzung,
groß 3 Ich 2 . massive « Wohn-
bau « lsür landw . Betrieb ein¬
gerichtet, , mit schönem Obst u.
Gemüsegarten , ist zum l . Mai
, u verkaufen . Kaufpreis 5S00 > .
Rähere « bei

H. Hoe «, Rcchnungsst.

Lliidt. ZlhIsichthailS
Am Sonnabend , den 24 . d. M -,

morgen » 7 Ubr:

Fleischverkauf
von einer elnstnuigen Ouene und
b Schweine » , » P >d . SO n . «0

Sonnabend:
pnm Wellfleisch.
7K. Lpiskvrmann,

Kurwickstr . SS. Lelevhon 3.13.

2un Zsclanfeiet ' :
Laternen u.
Fackeln.

08vLk' lk!üIlok' L6o.
_ Oldenburg i . Gr.

Billig, Herr «» » u. Lamenrad,
wenig geiahr.

stiersten , Hauoistraße 881.
ilbzugebcn ein gui erhaltenes

Aahread. Johanniestr . 3b.
Zu » erstan «»

l Berlik,w, , Spiegel mit Unter»
Atz. t « ach, « schrank.

Lo ? zu erfrage « in der Expd.
d« « Blaue «.

Zu verkaufen eis. Oien.
lharlotienstr . b.

Zu verkaufe » ein Lietztzessel,
>ö Liier ianend.
Ih. Spiekerwauu , Kurwickstr . LL.

Billiger Verkauf.
Sasa«,

vettikow «,
kleide rschränle,

Küchenschränke,
Lofatische,

küchentischr,
Waschtische

Bettstellen,
Matratzen,

Spiegel.
^ R - hrftühle.
Kammoden usw.

Wiltzelmstrahe 5.
»I ch war am Leibe mit einer

rivetltv
behaftet, welch« mich durch da«
Mt «« Jucken Tag und Nacht pei-
Me In 14 Tagen hat Zucker »
« »«.-Medizinal . Seife da « Uebel
befnttgt . Diese Seife ist nicht
hdi sondern ivti wen.
vn «. R . ' » St . SO L, (1SN >tg)
« . ILO ^ (3b?big , stärkste Form ) .

rh
"

r7 ° r ° ndt.
« eile , M . Redell undk . Wiedemann . Drogerien.

ki8ü !rer-Il !ie !lkllin ! !iii.
Die Frau als Hausärztin.
Geb . statt 17 nur 12 .4t.
1 Schrrr , Germania , statt

20 .ck nur ISA ) ^ l.
1 Schlosser , Weltgeschichte,

10 Bde ., ged . , nur 50 > .
1 Sven Hrdin , Transhima-

laja , 2 Bde ., geb ., statt
20 .st nur 12H0 -st.

Ludwig Rellftad , 1812,
geb . 3 ^ l.

Ttzeod . Retztwisch . ISIS,
Der Untergang der gro¬
ßen Armee , statt 12H0
nur 8 . ck.

Ttzeod . Retztwisch , Gesch.
der Freiheitskriege ISIS
di « 1815, 3 Bde ., ged .,
statt 37,50 nur 25 .F.

Limo SVItmsim,
Heiligengeiftstraße 24.

Fernruf 1228.

August Backhau « zu Faderberg
beabsichtigt seine daselbst äußerst
günstig belegcne

Besitzung,
bestehend aut guten Gebäuden,
schönem Obst - und Grmüsegar-
reu und 4 Hektar SS Ar 18 Qua-
draimeter Acker- und Weidelän-
dereic » , mit Antritt zum 1. Mai
k I « . aus 2 oder mehrere Jahre
zu verheuern.

Hcucrliebhaber wollen sich
recht bald an mich wenden.

Stechmaun , Aukt.

Verkauf
einer

MHIcNliMllllg.
Seescid i . Lldbg . Im Auf¬

träge habe ich eine MÜHIenbe-
sitzung, bcsiehend au « einer fast
neuen Windmühle nebli Dampf-
mofchinenanlage , den Wohn - u.
Wirtschastogrdäuden und etwa
S Hektar beste« Marschweiden,
zu verkaufen . Auch ist Bäckerei
dabei . Vorhanden ist eine um¬
fangreiche , zadlungesäh . kund-
schaft . Der Betrieb ist sehr loh-
nend . Ter Kaufpreis , der fast
ganz verzinslich stehen bleiben
kann , ist durchaus mäßig , auch
sind die Berkaufsbcdingungen
durchaus günstig . Weitere Aus¬
kunft wird aus Nachfrage gern
und unentgeltlich erteilt.

ü . voll Motdoll,
omtk . Auktionator.

Hatterwüsting . Empfehle mei¬
nen ongekaustcn

Eber W Mil.
Jatz . Suhrk - mp

Grntzenkurte « . Zu verkauf , ein
schwarzbrauner

Wcher Mich,
ca . 1,73 Mir . groß.

Gastwirt Lueken.

Speise - Aufzug»
fast neu , billig zu verk . Näheres

Gaftftraße 23.
6 Henne « iWinterlegcr ) ,

gespcrbcrte Plomoiiih , Stück
3,2S .ss , zu vcikauscn.

Mühlenstraße 12.
Labermann , 2 Jahre alt,

sehr wachsam , billig zu verk.
Achterntzraße S1. .

Südbäke b . Rastede . Zu verk.
ein angrkörter Eber.

_ Gerh . Küster.
Munderloh . Zu verk oder zu

vertauschen 1 einstimmig ange-
körler UM - Eber ,

"Wlö bester
Abstammung.

Ww . Luekru.

jvtrl am

« wpkialtit , u » » o » ! ,»

IS , Lt , 2 ^ , 27 , 20 , 2S , 22 LOc
» , ro , 12 , 1« , 1« , 2l , 22 ülit.

L » » d » i»- Xo,1 »ss 2 .50 . 2 .00. 2 00 , » .00,2 .50,2 .00,10 Hie.
2 50 di, 10 0̂0 Llik.

von 100 HL »m
« tarie « ^ Bds11 » I » «»» » i »,

ILIttvI , HsZLÜsa , IlMlSBLSUA « ,
I»s » »«1s » M . So » « I», SRVVSlSB , uai « , HaiLS » ,
Ho » « » lBLv0B , ^VLsvI » « , Ss ^ llpsv , SooZLSir,
SoltztBl » » , Stüolk « , SoI »1r » » » vB - »o ^ t»

» Lo »U1oI »s

Krönt « tusvidl — lest « L» Ittötn — II1Il>k kreise!
- kur 8 oedtzn vlclevmrt «' .

8p » k>d « !t« .

ZweifimilitiihliilS
on der Ackerstraße , mit schönem
Garten , billig zu verkaufen.

Nähere Auskunft:
Karl Schmidt , Nadorstersir . 128

kaufe Lumpen , Knochen , alt.
Eisen , Metalle , Felle usw . Hole
«uf Bestellung Bodenrummel
vom Hause ab.

Geb « ca . 500 Stück Pateut-
Schraubenzieher zu außergew.
billigen Preisen ab . H . Reitznrr,
Eversten , Hoyersgang 4.

Bürgerfrlde . Zu verk . 2 Sch .»
Saat Hafer , in Hocken stehend.
_ Siationswez 28.

Zu verkaufen ein fast neue«
klainrr , schwär , poliert.

_ Johannisstra ße 33.
Verk . prima junge deutsch«

Schäferhunde
u . alte Hündin m . Stammbaum.
W . Reinhard in kahtznuferftld
_ bei Zwischenahn.

Nädorft.
Empfehle meinen »» »»tznnst«

jungen angekörien
Ldsi»

zum Lecken.
Iah . « l !tz»u. Kr« en straß «.

Jagdhund»
braun . » !s llilon . alt . » räiniierte,
vorziigiiche Abstammung , der
schönste der Zucht . pre .»w«rt , n
verkaufen.

O - Hrer gr . Hntttzau »,
Garrel i. Oidda.

Verkauf
»e«

Kats Lstde
tei Ahlhorn»

Seefeld i . Lldbg . Gutsbesitzer
Th . Janßen zu Hau « Ofterhau-
sen beabsichtigt , da « von ihm
kürzlich erworbene , schöne

Kot Leids,
nahe dem Bahnhöfe Ahlhorn
an der Chaussee nach Cloppen-
bürg belegen , groß ca . 107 H«ft„
mir Amritt zu April k. I . zu
verlaufen.

Das Gut ist ganz kulti-
vi - ri , enthält vorzügliche Acker-
ländereien und sehr ertragreiche
Wiesen und Weiden , auch ist
ein Teil guter Holzbestand . Die
Gebäude find in durchaus gutem
Zustande , vorhanden ist auch
eine Wassermühle und ein Elek¬
trizitätswerk , das Beleuchtung
und elektrische Energie liefert.

Der Verkauf kann im Ganzen
erfolgen oder in verschiedenen
Ncinen Abteilungen , nach
Wunsch der Käufer.

Event , ist nur eine geringe
Anzahlung nötig.

Dritter und letzter Verkauf «-
termin ist angesetzt auf

ssttilG
i>» R . AM ? i>. Z . ,

nachm . 4 Uhr,
in Rotzlcdee « Gasthaus « iPost-
dause ) zu Ahlhorn . Bei irgend
annehmbarem Gebot wird als¬
dann sofort der Zuschlag erteilt
werden.

ü . voll Aelkell,
amtl . Auktionator ._

Schweiburg . Der Landwirt
Fritz Leltjen zu Jaderberg
läßt am

ist» 30. AM d . Z.,
nachmittag « 4 Uhr,

in Heines Gasthaus zu Jader
berg

3 zwischen der Altendeicher
Straße und sogen . Genossen
schastswege belegcne Hämme

Grünland
bester Güte , zur Größe von
4.8137 Hektar . 4.92S1 Hektar
und 2H778 Hektar , im ganzen
oder geteilt , mit Antritt , um
1 . November d . I .,

zum dritte » und letzte» Mal«
zum öffentlichen Berkauflauf-
satzr gelangen , und wird als¬
dann bei irgend annnehmbarem
Gebote der Zuschlag sofort er
teilt werden.

Kaufliebhaber ladet frdl . ein
Stechmann , Aukt.

Zu verk . ein schöner Papcgel
mit Bauer (bilftg ), ein « große
vad » w « »ue mit Oien . Io gm
wie neu . Tleckmau «.

Karistraßr 8 unten.

» , « garantiert relur » Rnturhnnr serttg « tztstig an

Otto SoIroLLsB , Haarenstr. 58.
Runs » nnsgetzüwmte « Hnar

WmiWU
zu Littel.

Der Landmann Tirdr . SUrrs
das . läßt am

rmttstag,28.Ailt. k.J.,
nachm . 6 Uhr,

in Neuhaut Wirtshaus « in Littel

die M Aenbt» seinei
Wshuhanses erfrrder-
licheu Maurer-, Zim¬
merer -,Tischler-,Schmie¬
de-, Schlosser - «. Maler¬
arbeiten

öffentlich mindestfordernd au « -
» erdingen , wozu Annehmer ein»
ladet

» . « loqftriu . Aukt.
Seitihausermoor d. Hahn . Zu

verkaufen eine

ältere Stute
( fromme » ArbeitSvsrrl » und ein«
7jährige tzrlegt « Stute.

« . Utztzeu.
Großenmeer -Loher » « »«, Zu

verlaufen

Siede . Reimer «.
Leuchieubnrg . Zn verk . zwei

SKsärmge

Weideochfe«.
_ » . Prull.

Rtßttlltllrtsi voll
kinM - Skschittki

erbitte bi» zuin 28.
I . v - ll - M mmr.

Zn verk . ein gut erhalicnerHI

Lstll »I- 1 Lchttschlttk,
l m hoch, 80,u 7Scm im Quadrat.

Jotz . Spautzatz », :'.Varkr 5.

Zwischenahn . Unter meiner
Nachweisung stehen mehrere im
hiesigen Orte und in der Nähe
derselben belegene

Bauplatze
unter günstigen Bedingung ««
zum Verkauf.

Bei mäßiger Anzahlung der
Sausgelder » erden die zu den
erbauenden Häuser « erforder¬
liche « Gelder vermittelt.

Auch habe noch einig«

Wohnhäuser,
sowie eine

kleine LllMele
zu verkaufen.

Die Kaufgelder können größ¬
tenteils verzinslich sieben dlrt-
brn . I H . Hturich «.

Ein « Bäcker,»
, u pachten gesucht . Off . unter
H. L. 800 postlaoernd Jever.

7L . SS <4 « nd l^ S

S . SUroLrsa,

Achternstr. 34.

ZllMlMllllW.
Die Ortschaft Resttzaasra , 8 km

von ftlovvenburg «nisernt , läft
ihre WG !' Jag » "MW in de,
Grcße von St 4 da am mehrer»
Jahr « verpachten. In den
Revier befinden sich Rehe , Hasen
Birkhühner , Feldhühner unt
Enten . Offerten unler ISO .a
jährlich werden nicht angenom
men . Angebote sind an den
Orisvorsteher J » s. Mr « er da¬
selbst >u richten.

killigL ttas5kü1s.

WM
' «Selegeuheitstzau, . - MW

Vild. MellSllork.
Langestraße S8. — Fernrus SOS
Bitte trachten Sie m. Schaufenster

Wein-
lrsudeal
süß » . feinschalig,

auch in kleinen
Kistchen.

! keife öllllaueill

^ pkelsinek

küraiede,
Lirieil, ^eptel , I

Idlsile , xrvneu . I
Ixeide küktluovol

«mos.

I. li. I>M.

Junge Mädchen und

krauoll,
die infolge ungenügender Srnäh-
rung . mangelhafter Blut - und
Sästezirlulation , Bleichsucht und
Blutarmut wenig leistungsfähig,
leicht reizbar , schwach und hin-
sällig sind , müssen « ltbuchhorfter
M - rksprudel Starkqurlle Irin-
len . Sine Kur von einigen Wochen
genügt zumeist , um die Wangen
, u röten , Kraft u . Wohlbehagen,
Frotzfinn « . Lebensmut wieder
e,« lehren »u lassen , « on zahl-
reichen Professoren und Ncr,
te» alän,end beautachtri . Flasch,
SS bei TH. Siorandt , x.
tzaf » » . I . D . » olweh , Dr ^ >

1



AM ««.
Streekermoor Die zur Ksn

i»e«moße de» Landmann» Hem
' ich Mryer in Lkreekrrmosr,
de » Landm«nn» H . W Drle^
kete , daselbst , »nd de » Land
<n »nn» Hermann Sommer in
-Street gcborigcn Gegenstände
«oerdc »cd am

Msnta-.
Kl H . ÄlllsM i».

nach » , .' Ilde,
acim Hc» n'e de» Gcmcinschuld
,icr » Hermann Meuer, daselbst,
öffentlich ans Zahlungsfrist ver
kaufen und zwar.

H » . ^ Psttdk,
Li „ au,r Füchse.
x ». 9 Jahre all,

ichonc « Gespann,
1 jllW tkl. Allh,

un Top. laibend,
1 mit srisil,-

ui - -" » iliiikiitt Aiid.
1 jrnizk gliste Kuh,
I Llhmin , ! — .

'
> R «u . ill,

1
'iiestlll ««ill,

?. pillihuiic,
2 Puter «>it 1V Plllerküktll,
ti. 188 Mull » . 88 Kiikk«,
t» . X Otjltls . Ktrliüelll,
ci . ? Lihkßels . viscr,
c >. elheükls. Rllnkclrllhei,
Hi». SilltifrWt,
l » . 8 .sllderülrsztll i » Lttih,
I8- 1L888 Pft. z«t , t

« illlltllts
c». IM W . Lttih,
1 Pirtie ?»ihhtiht,
IM Pst. .Mull,
1? Liiikt ?S« zttkiIk,

1 Ackerwagen , 2 kompl . Wa-
genaufzcugc, 2 kompl . Stein
wogenauszcuge, 1 kompl . lan
ge « Wagcnauszeng, 1 Dresck»
mascknnc mit Göpel, neu, 1
neue Mähmaschine, 1 ncue
Harkmascbinc , 1 Heuwender,
1 Häckselmaschine , 1 Rüben¬
schneidemaschine , 1 Furchen
schneider , 2 eis . Psliigc, 1 neue
bölz. Egge, 1 Stanbmiihle, 1
eisern . Backofen , neu, 3 Kar¬
ren. l Schleifstein zur Mäh¬
maschine , 1 Schleifstein , 1 Ho¬
belbank. 2 Pferdegeschirre, l
.Kreiizlcine, 1 Sinspänncrlcinc,
1 .Kubgeschirr , 3 Pferdedecken,
Reepe, Tauen, Ketten , Tan
Hölzer , 1 Einspännerdcichsel,
2 Buttcrkarnen, 1 Milchzcntrl
fuge, neu, 1 Kochtopf , 3 Fle
gcl , 1 Säbmollc, 1 Jauchc-
trog, 1 Mcblkiste . 1 Futtcr-
kiftc, 1 Hübnerbauer, 1 Stoß¬
block mit Stoßeiscn, 3 Schwci-
ncblockc , 2 Sensen, 1 Rolle
Drahtgeflecht, Kukketlcn , 5
Stalllalcrnci », l Gießkanne, 2
Vindcbänme, 3 Sägen , 1 Kerb
säge , Aertc, Veile, Spaten,
Schuppen, Forken, Hacken,
Bicken , Harke » , Zimmerer- » .
Maurcrbaiidwcrkszcng, zwei
Milcheinier, 3 Eimer , Balje» ,
Fässer, Tonnen,

rrner : l Partie Richelpfähle u.
Brennholz, 3 Bände Platen,
l Tiernrzncibuch.
Kouslicbkabcr ladet ein

k. o. Kspels. Ailkt.,
Tldcnburg,

Meinardu » Gartenstraße Ecke.

Waldtllburg.
Lim Sonntag, den 2ö., und

M oniag, den 2 »>. August:

Obstborten,
p . St . Mk . 1,35.

Mjchrönke .mWeßbar,
in ver'chiedrnen Größen,

Tritt¬
lettern

in solider,
sicherstehender

Ausführung
vonS— NStuscii

zu sehr
billigen Preisen.

«. kllllMIlttll..
Langestr. 2l . Slchicrnstr . 8ö.

» irnepzu - erk. Liadentzof,

Bahn I : Geldpreis«.
Babn II : Gänse » nd Eulen.

Auf Bah» I : Forsseßnng der
Kegeln « bl -, Tonnerslag , den

Li ». August.
Hierzu ladet srcundlichst ein

kr. Lrvkeii.

Eonnadend . den 2t . AugustLouLvrl
der Jn 'anterie - Kapelle.

Heule , Freitag : Kein Konzert.

LIud,.L1ii1ßkvtt«
RensüdeuSe.

Am Soiuung , den î . September:
Ball,

wozu sreundlichsl «mladen
T «r Borftand . Hriur U »g«r.

lttredttslteii.
Bon Sonnabend,

den 24 . August an:

Pttiskkgklil.
L Preis 5,0 Mk.
2 . „ 41 » „!. . . 30 „

Tagespreis 4 . 00 Mk.
Hierzu ladcl freundlichst ein

lok . Lolinilkvr.

SUtzev -Vertiv
SaUeo.

Am Sonntag , de» It. Erptb « ,:

MiMitßtll.
Nachmittags 2 Uhr : Abholcn

de« Königs.
Nachdem:

u. PreiS-
: : : sGehe«.

? 1bend» :

: Ball, :
wozu freundlichst einiaden

Job . Schaitüer.
_ Ter Borstand.

Kriegervttti«
FneilrichSsehll

Am Sonntag , de» 1 . Septbr . :

»n Veremtlokalc,
wozu sreundl. einiaden

W . Klochgieher.
Der Borftand.

Bloherfelde.
ss.- V . ltsfsllllei'Iurl.

Slm Sonntag , den 23. Ang. :

/ . Ball . .
im Lereinslolal bei Georg Mc:>«r,
wozu freundlichst entladet

Ter Borftand.

Am Sonntag , 23. d. Mt«

AkWIöhlheilrllUelhloii,
ibozu die Kameraden n . Freunde
de» Bereit»« ' reundüchst « mgr»
laden werden.

eiilil -elhith-Lcrei«
?tlWiistii.

Am Souniag . de» l . Septbr . :

: : Ball . ::
Hierzu laden sreundllichst « in

Ter Barstand.
H. Hinrich«.

Zi»i >-kNl! »kr
Arietskttkniil

2lm Sonntag , de» 23. Angust
d. I ., nachnntlag« ö Nyr:

Nersallimluug
i« ver «in«Iostal

Tagegordnnng : Srdanseier ic
Der Borstand «

Zu verk kl . eis Kindrrbettstcllc.
Lcreiniaungästraße in . oben.

TlUis - MerrilhI
ttolklrum ^ inkisnttof

Freitag , den 3». Angnst, be¬
ginnt ein

Tanzkursirs,
für Kindrrüllhr , sürSrwachje »«
s Uhr abend« ansangcud.

Weitere Anmeldungen im
, Lindcnho>" .

F. Grotstop, Tanzlehrer.

Mntlichtt
kkliWser Lortriiz

findet statt
Loillltag abend 8 ' . Uhr

Nmenstr. tt.
Zhmli : „? uülthlenPtsilllltn
On Allflomcs n» !> Ilntcrzllllg

her Türkei! "
Offenb. Kap . 9, ll , IS— 19.

Ncs. : Pr . W . Barlcinann.
Jedermann ist sc rundlichstein¬

geladen.
— Eintrin frei . —

8smllrkllg.
Kegklkliid Kot Solz.
An» Sonntag , den l . Septbr . :

Großes

1,
bestehend au«

Preiskegelu
mit nachsolgcndem

Ball . .
Kuchrnbudrn und Karussell

am Plage.
Ta « PreiSlcgeln ündet an»

Sonntag und Montag stall.

Geldpreise.
Hierzu laden freundlichst ein

H> Wille»«. Ter Borftand.

krikiskklltkkiil

Hattttivä-ing.
Sr « Lrnlltii , ÜT. AuM » » :

Grotzes

LKkll her
Linhzelli . Llhe » bllri>.

Ain Sonntag , den 23 . August,
nachm. 3 Uhr:

Tchietzen
in den Tonnerschwcer Schieß
ständen. _ Ter Borftand.

En. SOY St . alte Dachpfannen
billig zu verkaufen.
- Lcrchcnitrgßc6.

Anfang 2 Uhr nachmittag«.
1 . Preis 50 Mk . ,
2 . . . W ..
3 . , , 30 „

Aeiicre Preist » ach Bcleil'gung.
Kart » 39

ipofür t Wurst
Hier » lade! em

kr . ksbllen.

GESOGSOOO»

Lchillde« b. Hlih«.
Am Sonntag , den 23. August:

Grokcr Lall,
wozu srrundilchst einlaoet

Adolf Klreman ».

„ Wggeliltt'lig
"

. lllimlelie.
Sonntag , den 23 . August,

nachm . 1 Uhr nnfgd. :
Großes

kttrenftttlslhicbeii
imd cv

Radwettfahven
Bar und Ehrenpreise!
Meldungen am Start!
Während der Rennen:

Osrtev - konrert.
Eintritt frei!

Nachdem öffeiitlichrr

» sU.
E « laden freundl ein
Das Komitee. A . Paruffel.

plklskkSkln
illld PreiSschießkil

zu Wüstiug.
2lm Sonnlag und Montag,

deu 2S. und 2». August, findet
das diesjährige

ilrklskkgck
statt, — Anfang 3 Uhr nachm

— Presse : —

1) 12 Anse li. KÜ knien.
2) lSkldiireise.

Ei ladet dazu freundst ein

s. ciLU88en.

kLkifaki 'si 'Vkr'vin

Wüsting.
2lm Eountag . d. l . September

im PcrcinSlokal.
v . T. Schräder.

^
, Krjegmttm

LlUcilblirsi
Äcsten h . HanhAci».

2lm Sonntag , den l . Septbr . :

BallV
im Lokal de« Kam. H. Brüg,
mann , PeterSsrh », ivoz » freu,
Ilchst cinladct Der Borftand,

dt8. Llbmarsch von» Perei,
lokal mit Faline u. Musil » a
mittag« prqziie 7 >u,r.

kaZlsllv»
' Kl'ivgvl'.

unä Kampfgvno 58en-Vtzfvln.

llnterlittbavijs-8eß
der

Skiczerilkreiik kr kmeiOtii ÜiM
Md Msklßkdk

am ^ 5 . August 1912 iu Raste de.
Programm.

1. P-on l Uhr an : Konzert im Garien de « LereinsiokalL.
2. lwi» 2 —3 Nl r Empfang der anSinäriigen Vereine.
3. Um 3 Ul>r : Festrede denn Krieger-Denkmal.
3 . Daran amchließend: Festmarsch durch den Ort und AufloAo,

aus dem Fcstpiatze.
3. Um 3 Uhr : Beginn der Belustignngro auf dem mit Karussell

und Bude» aller Arl bebau :«» Feslplaize.
il. Um .

'> Ubr : Beginn der FestbSlle , n den drei Sälen de:
.Kameraden I . GolictiohannS, G . zum Brook Georg Ahler -v

Um recht zahlreiche« Erscheinci » bittet 2er Borstapd,

Von Sonntag , den 25. , bis Dienstag,
den 27. August:

Erstes öffentliches

M Mer « . Zlhießfrellnbr

beim „Ofener Krug ".
Hierzu ladel frenndlichst ein

Ilriegervereill HorSeodiuvs
Ilooors chiesjÄrrixo

8ellsllseier verdM^ ii mit silürlest
tincket am ,

s3I . ^ u ^ u ; t , I . untt 2 . Zeptemder Statt, i
d>ö . lisrui -sell nnck einige Luäonplät ^e können noch»

vergeben veräen . >

Roslauieanl
Uei1ixeiu:ei8l8trkl88 « 32.

Inliaber:
Hermann ^ Irrea5.

^ecien 8onvk»ben6:
vannevrrg - Konrrrt.

Anfang 8 stlstr.
Out gepflegte niesixe uncj

frcnulo Riore.
^Veinv unci Spirituosen
— erster I ' irmen . —

Xsltes und rvsrmes Lüktet.

» »

« «

Mein dic«iährigc«

preiskegeln
nndct am Sonntag , den 25,, und
Montag , dcn 2V. Angnst, statt.

Bahn I : Geldpreise.
Bahn II : Entenverhegel»

Um gütigen Zissprnch bittet
Gerhard Müller.

Turnverein „Frei mg".
Am Sonntag , den 23. August

nachm. 3 Uhr:

Kl. ÜMWMllMll
mit nachfolgendem

»m VereinSlolal bei Öeinr.
Brüggen, » ,,

wozu frenndl. einladct
Ter Tnrnrak.

dtk. Nachm, photographische
Aufnahme . Erscheinensämtlicher
Mitgti« dcr dringend erivunschi-

Slolr.
Sonntag , den 25 . d. Mts . :

Sali.
Abfahrt der Nachinittaglzig«

ab Oldenburg:
2.3b 3,l9 3.3b 1 .28.

La«!in>irtsch.Kni!l
MfeWe.

Sonntag , de» 23. d, Vstl-,
nachm. 3 Uhr:
Versammlung

in G . Tapkc n « Gasthausezä
Wiefelstede.

Tagesordnung ; I . Eingänge.
2 . Tierschau. 3. Ausstellung. .

W
in der

lleuell Loge, Theaterm ».
Wettere Anmeldungen für du

Herbst -Kurse daselbstoder Kanob
sirasie 1 crbetc » .

Ostsrovlno»

Timierbllild
Bariiellßeth.

Am Sonntag , den 23. Angust

TailMilOn.



/
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Aus «lem Si'-hhrrroglum.
- en««er L »ellen«nß«», , fallet r :tt ' !l«Aß,n un » S «rt > !>

».»er l»ß»te Vo : kr» « i»iß « sind »rr N«»» tr »» . Ire»» «
k>lde « bur >>, 2:i. August

» l>oa » » clisation»vor<räftk . Aus Veranlasinna der diesigen
limbcekirchlichen Eenicinslbast wird vom loiun,c»dcn Soninage,
dcn 25 . August , ob Prediger i n , n , c r »> a » u au « Stutlgart
m unscrcr Loligierbatlc abend» 8 ' .̂- ilbr eine Reibe rcligiöscr
Porlrage balle» . Wie i » dc» Porjadrcu , >vir» dasclvst außer-
kki» uaibmillag« uni -1 ' .- Uhr eine Bibclstundc stansiuden.
^,mi»crman» niniiui , wie mau uu» scbrcibl , uuler dcu bculigen
Evangelisten obne Zweifel cinci , bervorragcudcu Platz ei» . Sr
ist ein gebürtiger Sturigarler und al» Kausmann niedrere Iabre
,n London und P8irt« tätig gewesen. Tann irat er in die
e! vangclisteuich » lc Fobannennl zu Bonn , woselbst er Ungleich
,»eiIabre lang die Univcrsiiat besudle , Sendern ubt er ein«
leildgescgnctc Evangelislenlätigkeit und wird wegen seiner klaren,
iider,rügende » Vor«rag » weise gerne gcborl un» geschätzt . Für
nachstcn Sonntagabend lautet das Tvcma : . Freudiges
Ldriftentu m .- Tie weiteren Tdcmaia werden in den
«dcndvcrsaninilungc » dekanntgcgcbcn. Tienrlag , den 27 , und
« inwock . den 28. , wird die Longicrballe anderweit benutzt;
alsdann werde» die Rawinittagöstundcn in, Saale de « Arbeiter-
dildungövcreinsund die Abendstunden ini . ^ iegeldof" abgcdal-
len werden . Wir bitten , dies besonder» ;» beachten . Jeder¬
mann ist willkommen. Ter Eintritt ist frei , jedoch wird zur
Tcckung der ziemlich crdcblichcn linkosten am Schlüsse de«
Portrage » eine Kollekte erhoben. Ta die Vorträge nur eine
Iruridc dauern, können Au» wartigc die Anschlüsse an die Abend-
;uge bequeni erreiche » . Ter Vorstand der diesigen tsicmcin-
-chast bittet dadcr » m allscitigen regen Besuch.

» Boi» Reilcverkedr. Tie unsreundlichen, naßkalten Tage
ttr letzten Woche baden manchen Srdolungsuchenden vorzeitig
wieder deinigerrieben und andere zn Haitse znrückgcdaltc » . Im
ganzen ist ein sür den '.'lngnst ungewöbnlicb starker Rückgang
im Reiieverkekr ;n beobachte » . Auch die Eisenbahnen werden
an den nicht gerade überfüllten Zügen und den weniger doften
llinnadnicn deutlich die kalte » Augusttagc merke » . — Dagegen
waren die oldcndurgischcnLuftkurorte noch gut besuch«.

* Tie selbständigen (steschäktoleute unseres HrrznglumS
versammeln sich Montag . den 2» . August , hier in der Union
nir zweiten sog . K a u s n , a n n s t a g » n g . Zeitgemäße
,Bregen stedeii zur Erörterung und „laiicherlci wird sicher
au« der Persanintlniig heraus angeregt werden . Es wird
zahlreicher Besuch erwartet , was auch zur Folge dabei,
wird , daß sich persönliche Beziehungen ankniipfen, die in,
Inlcrcsse auch des eigenen <8eschäsis für manchen Teil
„edmer wertvoll werden können. Tic geringen Kosten der
Reise nach Oldenburg werden davor niemanden von der
Teilnahme abdaltcn können : cs ist eine Ehrenpflicht , beson¬
ders für die siadtoldenburgischcn s^ewerbelreibendeir , zn
kommen . Anmeldungen an den bewerbe - und Han -
delsvcrcin von 1810 in Oldenburg zu richten , wirst»
erwünscht sei» .

Ter Verein „Bärkerbrüderschaft " von Oldenburg und
Umgebung unternahm am lebten Sonntag feinen vom besten
Tiner begünstigten S o r» m c r a n s r l u g mit Tamcn.
TcAetciligung war so stark , daß drei große Soinmcrwagcn
kaum genügend Platz boten . Uni l lldr fuhr man vom
Rarkiplap ab und besuchte zunächst Wiefelstede, wo die
Lchutzknscstsreuden genossen werden konnten. Tann ging»
weiter nach Rastede , wo man den Park dnrchwandcrtc und

frauenttebe und Leben.
Roman von E . Karl

ll > (Nachdruck verboten.)
lFortwtzuaiq . i

Ursula sah erschreckt aus . „Wie kommst Tu daraus ?"
'> rta strich mit den Fingern über ihre Sinn und zog
eine Linie um den Mund.

„Na , da hat das Leid mit seine scharfen Finger so
Han ; leis a Bissel g

'kratzt. Hier ' n Strich und da ' n
- Inch , bloß ganz sacht, und die Tränen habe» ' n a Bissel
neser g

'waschcn. Zn , ja ." Sic kniete »eben ihr nieder
und sah ihr ins Erficht . „Hat er Tich kränkt , Tein
Rann ?"

Es widerstand Ursula , die Freundin in ihre Ehe hin-
cim'chcn zu lassen.

„Nein," sagte sic leise, „wenn ich nicht >v froh bin,
Nie ich es sein müßte , so liegt es an mir selbst . Ich fühle,
daß ich meinem Mann nicht genüge , ich bin nir ihn nicht
klug und vor allen Dingen nicht unterhaltend genug ."

„Ach , »it wahr, " meinte Herta , „dafür bist Tn der
sanst'ste Engel , den 's gibt . Tein Mann weiß nit , was
er hat , wenn Tu ihm »it recht bist. Weißt - Tn hast
iu großen Respekt vor ihm , denkst immer , dies ist zn
Nimm für ihn und das nit gut genug . Red'

, wie Tir
! «in Goschcrl g

'wachscn ist , uiid g
' sallts ihm nit — » a

ba sag '
: denn plausch allein , Schatzerl ."

Ursula lachte : „Ja . Tu , Tu hast gut rede» . Wenn
< u Tein Goschcrl aulmachst , dann gefällt cs ihm schon.
hä> glaub'

, Herta , Tu wärst für ihn die viel geeignetere
mau als ich ."

-Herta wurde nun ernst und sah vor sich hin . „ Ich
Nciß doch nit , Ursel , Tel » Man » braucht viel Ecduld
und die hütt ' ich nit . Ich bi» immer gleich obenan« . Ta
üt 's ja gut , daß mir die Versuchung erspart bleibt . Na
Narr ' nur , ich will Tir Teilt Köpscrl schon steif machen.
-Lcr demütig ist, wird g

' trampclt ."
-Herta sprang ans und holte Hildchen ins Zimmer,

und Ursula war froh , das Eeivräcki beenden z» können.
- >e mußte Herta aber iu gewissem Sinne recht gebe » . Sie
Mlte cs nicht verstanden , dem «Kalten den nötige » Rc-
^ " ^ cinznflößc» . Er übersah und er unterschätzte sie.

« pätherbst und Tczembcr gingen herum , und Ursula
batte gute Tage . .Martini war stets heiter und aufge-

und brachte die Abende , wenn es nicht Rezemivns-
ustlchicn gab , meistens ini Hanse zn . Tann kam Herta
aerubcr und brachte oft ein paar Erdichte niit , ein Mär-
mcir oder auch ciuc Rolle , au der sie gerade studierte , » m
nr den Freunden vorzutragcn . Zwischen -Herta und Mar¬

ine daun » och zur Veriiignug slcbcndc Zeit in Ablers Ela
bltssement verbrachte.

' Zur Lihlägrrci in Holle» . Das Landgericht wird
die vor kurzem abgeurieilie Scliiagcrei m Hollen bei Wiesel
stede nochmals zn verdanftel -i Naben . Tcr »ut einem Jahr
t ^ eiangnis bei ' tasie Landmann Harbers aus Spoblc soll
uamiich uunnievr ciueil auderctl , als Z,cugcu veruommc
» cu Manit als Hauptiätcr h -ugcslclll babcu . Tcr Penrclcr
ver Anklage, Erster Staatsanwalt Riesebietcr. hob
bei der Vcrbaiidlung >„ seincil Ausiübruugcil hervor , daß
die Aussage » der Zeugen zum Teil eitle» wenig glaub
ba ' ten Eindruck mach ' - » . Sollte die Untersuchung nun zu
kinrni andern Ergebnis kommen, so könnte sich ans dieser
Angelegenheit no -h dieser oder lener Mcincidsprozeß er¬
geben . Allerdings bat das tücriebt von der Verewigung
mchrcrcr Zeugen ans erklärlichen «Gründen abgcscnc» .

*
>>. Ostcrnburg , 22 . Ang . Bösen Schade» haben

die böigen Winde der letzten Tage in den Obstgärten angc
richtet . Ricln allein , daß viele Früchte von den Bäumen
gewebt sind , stellenweise nuo ganze Acsie abgerissen worden.
Man sollte » ich , versäumen , die Wunden sogleich zu bebau
dein , bevor sich llngcziescr dort cinuislci.

<1. Tungeln . 22 . Ang . linier srcundiichcr Ort bildet in
diesem Sommer in steigendem Maße das Ziel vieler Aus
slügler , die über die Huiidsmülilcr Ehannec und dnrw die
Biiscbe beim c>i» l Hnndsniüblen hierher pilgern oder an der
Hnnic entlang wandern . Tie reizenden Wege in der Um
gcbung Misere -:- Orics . an der Hunte weiter auswärts und
» ach Obcrlctbe hinaus werden von Liebhabern unversälseb
ler N' alur grrn ausgesucht. Für gme Verpslegnng und Un
lcrkunsl ist bei tgasiwirt TiarkS bestens gesorgt.

k Delmenhorst, 22 . Ang. Tic hiesige Herberge wurde
pon deni Besitzer , Herrn Hcnnickc , für tistOOH . R an den Wirt
Ang. Schröder verkauft, wenn das Amt dem neuen Besitzer di:
Konzession erteilt . Tcr Antritt erfolgt mit deni l . Oktober.

* ltzandcrkcsee , 22 . Aug. Ta « Iabrcsfcsr de « evan¬
gelische » Bunde« wird am kommenden Sonntag hier
und in Stenum gefeiert werden. Im Fcstgottesdienste, der hier
in der Kirche iiattsindet, predigt Pastor Pleu « an « Oldenburg.
Tie Abgcordnctcnvcrsanimlung und die Hauptfeier finden nach¬
mittag» im Stenumer Holze »nd bei schlechten , Wetter in Th
Backcnlödlcr » Saal statt. Außer dem Vorsitzenden de« Bunde« ,
Oberlehrer Pfanukuche aus Oldenburg, und dem OrtSgeist-
lichc» , Pastor Ranisaucr , werden Pastor Tictbc nus Bremen
und Direktor Lic. Everling ans Halle Ansprachen halte» . Der
Tchülerchoran» Schierbrokund der Posannenchor an« Telmen-
borst werden zur Verschönerung des Festes beitragen.

* Stollbamm , 2 Aug . Zur diesjährige » Tierschau
sind folgende Ehrenpreise gefristet worden : von dem
Landw . Verein Abbcbauscn Stollbamm für 2iähr . Hengste/
von dem Landw . Verein Abbcbauscn Stollbamm für Hengst
enter , von dem Landw . Verein Eckwarden Tossens sür
Hcngsiiüllen , von dem Nördl . Pfcrdczüchtcr Verbände sür
2iäbr . Slutrn , von der Deutschen Nationalbank Rordenbam
sür Slnicnicr , von dem Lanvw . Verein Sccscld sür Stiltsül-
le» . von dem Hiastwirt Emil tB:rdcs Slollbamni sür Stlit-
süllcii, von dem ttaftwirt Ang . Harnis Stollbamm für ältere
Stiere , von vcm Landtv . Verein Burbavc sür Rindsticre , von
der Molkerei cKenossenschaft Rnbwardcn für jüngere , erkenn
bar lragenve »iübc . von der Molkerei-Elenossenichasl Bur¬
have sür ältere , erkennbar tragende Kübc, von der Molkcrei-
hicitosscnschast Liollbanim für jüngere Kühe in Milch, von

rini hatte sich ei» Verhältnis hcrangebildct , das fast dem
vom Lehrer und Schülerin gleichkam. Immer noch riß
-Hertas Temperament sie zu kleinen Uebertreibungen hin.
und sie » ahm es dankbar an . wenn Martini sie darauf
hi»wies . Er besaß ein außerordentliches künstlerisches
Feingefühl und rührte fast nie an ihre Auffassung . Er
fühlte deutlich heraus , wie sic den darznstellcndcn Cha¬
rakter i »r Weist sah und empfand und wußte sic mit feinstem
Verständnis auf jede Kleinigkeit aufmerksam zu machen,
die mit dem Bilde , das sic in sich trug , äußerlich nicht
ganz übercinslimmtc . Tas Kunsrwerk schul Herta , er po¬
lierte mit zarrcr Hand alle Rauheiten , die seinen wlauz
trüben konnten . Und Pie junge Schauspielerin war eine
zu feine Künstlerin , um den Vorteil , der ihr daraus er¬
wuchs , nicht voll zu würdigen . Unter seiner Führung
konnte sie selbst bei neuen Rollen mit dem fertigen Kmtst-
werk vor das Publikum treten . Ta cs aber in dieser Sai¬
son nur wenige Novitäten auf dem »iebict des .Drama»
gab , so begann die rastlos Fleißige die Tramcn von
.exbbel und wrillpnrzer zu studiere».

Tas war ein fröhliches Studieren unter den Augen
des feinfühligen Krilikcrs , zn dem Herta mit unbegrenz¬
ter Verehrung niifsah. Fast an jeden, tluwiertreie » 'Abend
Wutde dieser oder jener 'Akt vorgenvmmen . oder es wur¬
den auch neu erschienene Dramen auf ihre» Bühiieuwerl
geprüft . Tann lasen wohl Herta und Martini die Hanpt-
szencu gemciilsthaitlich . und Ursula saß still dabei und
ihr war , als hätten Zauherflügel sie ins Reich der Poesie
getragen . Tas sang und klang in ihr in süßem Widerhall
lind kein Dichter hatte sich eine andachtsvollere ZnhUrerin
wünsthc» können, als die schweigsame Frau mit den tiefen,
blauen Augen , aus denen ein seltsames Feuer leuchtete.

Herta sah sie eines Tags lauge an mid sagte : „ Teine
Augeii sind wie zwei tiefe , tiefe Brunnen . Ivo sich der
Himmel drin spiegelt. Und ganz unten bockt a Fee und
guckt in den Himmel 'nauf und siebt den lieben Wort
und hört die lieben Eugleiu singen . Sv sebu

' s aus , Deine
lieben Wnckerl » .

"
Martini lachte. „Sich einmal an . Ulla , soviel Poesie,

wie Fräulein Herta Dir widmet , habe ick, nicht einmal
als Bräutigam aufgebracht . Ja , die Künstlerinnen — da
srcctl noch etwas drin ."

Tas We ihnach issest kau, und wurde schön wre keines
vorlier . Ta Martini während der Festtage, dst meistens
eine Novität in , Theater brachte» , aus der Stadt nicht
sorlkvnnte und Hildchen früh z» Bert ging , hatte das Ebe-
vaar sonst den 'Abend über allein gesessen , wobei denn
bald , nachdem beschenke und Briefe genügend gewürdigt
waren . Martini in ein- halb elegische , halb verdrießliche

der Molkerei wenossenschasl Norbrnbam für ältere Küke in
Mtlcki , von Sem Londiv . Verein Esenshamm sur :i >abr . Olue-
» eu , von der Oldcub . Tpar und Lethbauk, Norveubam , für
allere 2 iäbr . O. ucucu , von dem waüwin T . Barre , AtoL-
baiuui , iür äilcie 2 >. Oncucn , von dem Ldw . Verein Blexen
iür jüngere 2iäbr . OAicucu . von ver Bank sür Butjadingen
sür Rindquenc » , von der Aktien Ziegelei . Frist»" sür die
eesl . wesamiteisinng in der Picrve Ausstellung , von dem
Wcselmarich Herdbuch Verein sür die beste wcsamtleismng
in der Rindvicb AnsslcUnna, von dem (Gastwirt Auft. von
Minden , SioUbamm , iur die beite wcscinuleniimg in der
Schake Ausstellung von dcni Bäcker Ang . T Munter, « toll
bann» , für dic beste c'icsauulcisluna in der Schweine Aus
sielinua. Tic Ebleupteisc sind von Freitag , den 2"

. Aug .,
au im Schauicusier von Hugo Harms ausgestellt.

* Lnnde, 22. Aua . Eine Vcrfaminluna der Interessenten
iür dic S t r a n c n b c l e n ck> t » n g im Orte fand in kad-
dilcn » wastbos natl , welche sehr gut besucht war . Tie Beleuck
ii, !,ft »sraae bcschäilial schon seit einige » Fahren die diesige
Burgcrschait. Tic Wcnlcindcbcrtretnng hatte sich schließlich auf
«Bund von Angeboten sowie Eingaben vonicitcn der Burger-
scbasl der Sache angenommen. Sie hatte für dic . Interessen

da » beißt die Anlieger der Hauptstraße, von Buß ' Wastbos
bi» zur Haltestelle Saudcrvusch, für welche gegebenenfalls da«
Licht vorgesehen ist , 50 Prozent Vorbelastung vorgeschlagen.
Wie aber in der Versammlung durch Abstimmen feftgcstcllt
wurde, waren zwar alle Auwescudcn für Licht , aber nicht für
Vorbelastung Vom <«cmeindevorsteber, Herrn Lübr» , wurde
indessen erklärt, daß dic ganze Lichtanlage ohne jede Bor-
dclastung unvcnkbar wäre , und so erklärte sich denn schließlich
die Versammlung, mit wenigen Ausnahmen , sür eine Vor¬
belastung von 15 Prozent . Ter lBnieindcrat wird in der An¬
gelegenheit da » Weitere veranlassen.

* Wangcroog, 22. Ang Ar» kommenden Sonntage wird
der Landesgeistlichesür innere Mission, Pastor Lindeniann,
Oldenburg, über dic Scemannrmission predigen. Am Schluffe
de« <̂ ottc « dienstc » wird eine Kollekte sür da « in Nordenham
zu erbauende Seemannsheirn gesamnielt werden.

0 Wilhelmshaven , 22 . Ang . Zur Sterwrung der hk«k
und in Rüstrinqen herrschenden Wohnungsnot haben
die städtischen Behörden jetzt ernstliche Maßregeln ergriffen.
Während dic Stadr Wilbelmsbavcn den Baulustiaen zweite
Hbpotbcken bis zu 75 Prozent des Wertes ans der Sparkasse
gibt , will die Stadt Rüstrinaen auf Kosten der Stadt ganze
Erwerbs -Häuser schlüsselfertig Herstellen »nd sie gegen ein
ganz geringes Angeld lvon 500 ik auswärisi an Erwerbs-
lusttge abgebcn . Tie Militärbehörde allein läßt in Rüstrin-
gen 38 Familie » Wohnungen sur Unlerossiziere erbauen.

0 Wilhelmshaven , 23. Aug . Tie kaiserliche Werst wird
in dic>e »i Sommer von Fremden sehr häufig besucht. Es
verge-il fast keine Woche , in der nicht eine oder zwer Schulen
oder Vereine von answärt « sich zum Besuche einstellen . Die
Werst bietet allerdings gerade jetzt manches Sehenswerte.
In den letzten Tageil wurden auf vcm Turbinen kreuze«:
„Magdeburg " die letzten Arbeiten für die Jndrenststrllinrq
erledigt . Auf dem Turbinen -Linienschiff „ S " schreiten die
Arbeite » rüstig fort , so daß der Stapellanf in nicht .zu
ferner Zeit erfolgen dürfte . Ferner wird das Schulschiff
„Hansa "

, das nnlängst von seiner Reise nach Petersburg
hierher zurückkehrre, für die Winterreisc ausgerüstet . Im
Süden der Werft ivcrdcn dic Erioeiternngsbairtzm sür die
neue Torpedowcrft eifrig fortgesetzt.

Stimmung verfallen war . Ec gab an , trübe Erinnerun¬
gen an den Weihnachtsabend zu haben . Taß Ursula unter
diesen Umständen ebenfalls Sehnsucht nach ihren Lieden
in Buchcnrodc empfand , war nur natürlich . Tort war der
Weihnachtsabend ei» Fest für das ganze Oiut gewesen.

In diesem Jahr war das anders . Ursula hatte einen
prächtige» Baum geschmückt , und um sechs Uhr rief ihre
Blocke Mann , Kind , .Herta und die Dienstboten zur Be¬
scherung. Mit strahlenden 'Augen stand sie unter dem
Baum , schenkte und ließ sich beschenken , während Hildchen
laut jauchzte über das neue Spielzeug und die goldenen
Acpfel am silberumspoiinciten Baum , lind dann setzte sich
Herta aus Klavier und sang mir ivcicher, wenn auch
kleiner Altstimme ein Wcihnachtslied . Ursula saß , ihr
Kindchen auf dem Schoß, in der Lofaccke und sah mit
großen , verträumten Augen in die kleinen Kerzen . Ihr
war ini tiefsten Herzen fromm und feierlich zumute und
sie bewahrte dic Erinnerung an diesen Weihnachtsabend
bis in ihr Alter hinein.

Beim Abendessen, das die traditionellen Karpfen
brachlc , kamen dann wieder Scherz und Frohsinn zu
ihrem Rcckir . Herta war uncrschvvftich im Berichten
drolliger Weihnnchtseteignisse nus ihrer Kinderzcir und
wie sie einst ihrem Vater durch List und Schmeichelei
einen kostbaren Wcibnachrsbaum abgcbettclt batte . Es
war in ihrem Heimatsort damals außergewöhnlich viel
Scbnee gefallen , Weg und Steg ungangbar und die Weih-
nachtsbäiimc sehr knapp gewesen. „No, " schloß sic , „so
a lirb 's Bäumte will ich nit missen, niemals , sonst is
nir Weihnachten. " >

„So wollen wir demjenigen , der den ersten Weih-
nachtsbnum geschmückt hat , ein ttzlas weihen," scherzte Mar¬
tini und hielt ibr das willige hin.

„ Tas war der heilige Petrus, " antwortete .Herta be¬
stimmt , indem sie niir iln» nnstieß.

„ Woher weißt Tu das so genau ?" lackste Ursula.
„ Es bat 's mir einer erzählt , der 's ganz g 'nau

g' ivußl . Wie ' s im Himmel n Mal dein lieben Herrn
Jesus sein E 'bnrtslag g

'fciert haben , da hat der heil 'ge
Petrus dcne jüngste Englci » erlaubt , sich was z

' wünschen.
Na , da haben denn alle die Kleinen , die grad von der
Erd ' '» auf gekommen sind, sich a grünes Bänmlr gewünscht,
denn ini Himmel gibt » keine Bäum '

, da is s wie in der
Kirchen. Ei» kleines Eugleiu aber hat gerusem : „ und ich
will alle blanken Siern ' staben." Was bat der arm ' Pe¬
trus nun machen sollt ? Er bar doch » it können die Stern'
vom Firmament reißen . Ta bat er von der Erd ' a scstön 's
klcin's Tännlc g

' bvlt und hat viele , viele Lichter drauf
getan . „ Tn habt 's Ihr nun , Euer Bäumte , kleines Volk"
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Ein gut erhaltenes

LlLvIsr »,
vassend für Wirtschaften » sofort
sehr dilig obzugeben.

Siegfried Weinberg,
Haorcnjir . 18.

Leuchteubnrg . Zu verkaufen

1 mzeköckr kter.
« he « ä, »«.

Belm Ziendau an der W «S»
kampslraße habe ich « ine

säst «ne Pinke
mit eichenen P ' äblen , zirka 15 m
lang , 1,85 m hoch, preiswert zu
verkaufe ».

W . Silken », Scheideweg 71.
Sardenbnr ». Zn verkaufen

eine gut erhaltene

Staubmühle.
Sw . sinnst-

FuhrgeschSft
IL » x ILoI »LI»oir,

Lnnnerschweer Shanssee Nr . 18.

Knikr. ArirzerhtiL-Lrttrrit
Zielig . 27. „. 28 . August.

Hauptgewinn 30,000 . X W.
Lose l ^ t . Porto u. List« SOH
ÄSiißl .-N »hlfihrtr-8Mtrit

Ziehg . II . u. 12. Teptbr.
Hauptgewinn 30,000 W.
Lose 1 .et . Porto u. Liste SO^

Nach » . SO H mehr.

NS WII.
Königl . Preuß . Lolt .»Einn.

Zu verk. gut erhaltener weißer
Machelos »» , billig . Lindenstr . 36.

vßrnckmtz . Hi «Nkicki« iS
Dchesselsaat

bestes MM.
Die Hälft « de« Kaufpreise»
kann verzinslich stehen bleiben.
Nähere » Wir « Hüll mann.

Zu verkausen eine kjährige,
mittelschwer « braune

State.
Dieselbe ist züglest u . fromm.

Wcstampstraßr 17.

GartriljWche
kW SMMU

k,M » fstr. 1S. rel . 7L7.

Schuittblumen
ou » eigenen Maffenkulruren,

daher billigste Preise.

Blumtiihiire kleüer,
Langestr . 68 . — Fernruf 689.

— Aufträge aus Stauden —
erbitte frühzeitig.

Zu verkausen:

CrößttkS AschWhsiS
in verkehrsreichem Flecken Ol¬
denburg » (Etsenbahnkrcuzungs-
pnnkts , besonder » paffend für

Wimrtt 'SMllllg.
Off . S . 456 besörd . d . Exp . d . B.

2 -Fam. Haus
IN. Gart ., Alcraiidcrjir . 44 , Pkw.
zu verk . Näheres das ., unten.

- Deseick»
Kriiz « ischiie». Ntljti

werden sofort billigst erneuert.
Ml . 8TLSSS,

Oldenburg , Mottenstr . 8—S.

Msmbilfshrte»
bßllgst . ^

z,s . KiiriP. 'S
Zeiitrslheijmz- r.
Astuzs -MM,
moderne Kochküchen, und Brau
sebäder , Ladeeinrichtungen
Gas - und Wasserleitung , Klo
settanlagen , fertigt

v. kl. üorauvL
Oldenburg i. Gr .. Lurwickftr . IN.

Lager «. Anfertigung
»an Schnüren , Quaste ». « Sstchen,
Besähe» n»d Fransen. >» AUbelu,
« ardinen , Kinder « ,, «n «. Kleidern,

ül Wsüt La Leiht»
Leger sämtlicher Ordensbänder

empfiehlt zu billigstenPreiien
llüo iklUefeleii«, H »s«»k»tia
S1 « » rwicktstr . Knrwichjtr . » .

H» eS Z AtMiirm
in Soers «»» , Heinrtchstrabe , bei
1500 tin ahtg . zu verkaufen.
Nähere » d. Best er Nelkenslr . 401.

LtllMMttrBliljk»
werden noch billig abgegeben:

l .»otoa » tlodi « >00 Ctck. »,50
voatord » Slogoe 100 Et k. 2,50
Ilöalg Lldor » 100 Ltck. 3,00

Jetzt best , Psla » « »it!

Kttitstk . m, » kittsta Silj,
beim Gärtner.

de » ter / us »N rur Lllugllng »-
nodrung , Lkä . 1 . 0 dlk.

llroar - vrogorl «, l. »nge » tr . 43
Isl . 632 . d. klurkt

2rit viel . Jahren erprobte best.
Kuchrnmaffe mit allen Zutaten
ln 6 Jortcn L Paket 65 I . Kein
Mißlingen . Zu haben in Olden
bürg bei Weichen Nächst . (In
Haber Ernst Kocks , Langes » . 82.

^ EMMWWWMMS ,
' '

älbeftkilerstl !« .
l . ana » » 1r . K3

_ W» >» » SS
LäoIvvl8S-

Srem » 2.50 u. 1.50, lttol.
« eitz - Gels « 1 — , 0.60, die

Echöuheitl - ilrem«
der « leg . Welt . 'Nur
echt v. d r » . Bind » ,
Kron .- Parf .Nüraderg

Bier in : Av»tb.. Tre ». u . Pars.

«k« ldstatteck
"

Zu verkaufen
S Eber,

g Monat« alt. ^
Sief ».

LanWe
b. Oldenburg.
Eise im Amt Olden¬
burg, ca - 20 Muuteu
vo» Bahnstation be¬
lesene
Lcmdstelle

znr Gröste vo« ca.
140 Juck, zusammen-
liegend » it neue«,
praktische » ÄebLude».
steht z« beliebigem
Antritt zu verkaufen.
Als Anzahlung ge-
«üge» 15000 Mk.

Offerten baldigst er¬
beten unter S 861
an die Erped . d. Bl.

Wir haben Auftrag,
das an der
katskörr 8ebulrg.

815L8SV
belegeue, modern ein«
gerichtete
herrschaftsiche

Kans Mr. 17,
mit schönem Qbst» und

Ziergarten,
zu verkaufe».

Reflektanten wollen sich
ehestens an uns' weudeu.
UlLßvl LASUvr,

Oldenburg,
Julius Mofenplatz 8.

Fernr . 1241.

Kruiistüik -Lerkllill
i»

Südmoslesfehn.

L. 1ppl » otrs

Zu verk . ein Ackerfrderwagrn
oder gegen einen Ackerwagen
zu vertauschen.

Johannitstraße 19.

Lürgerfelde . Zu vk. 1 mtlchg.
Zieg e. 1 . Feldstraße 24.

Bürgarseld «. Zu verk. schöne

6 Wl>lhrüfttkel . A,.N ^ .
Sis - Vese » , . verk . Z iegelhos str . 41.

Zu verkaufen 1 kräftige»

Akbtlttstferh. lEt.)
« . Pöpken . Wallstr. IS.

Billig zu verkausen
2 schöne, guterhaltene
Majolika -Kachelöfen . ^V»

Metnardusftratze 10.

Die Gemeinde Wardenburg
beabsichtigt , einen Teil (ca 3
Hektar - der zur katholischen
Schule in Lüdmoslesfchn gehö¬
rigen

Grundstücke
mit baldmöglichstem Antritt öf-
feutlich meistbietend zu verkau¬
fen.

Dritter und letzter Verkauf » -
termtn steht an auf

Smibnl,
dt« A. 8lg«K d. A,

nachm. 5 Uhr,
in Büffelmann » WiNSHause ln
Südmorlesfehn.

In diefem Term '« « wird der
Zuschlag erteilt werden.

Käufer ladet « in
W . Glohsteln , » utt.

tzaderborg. Eine an der
Etaatrchaussee belegene

schölle Llliilstelk
ist durch mich auf Mai ISIS zu
verkaufen . Dieselbe bestellt au»
neuen Gebäuden , annähernd
10 Jück Weide - u. Grünländereirn
beim Haus «, 4 Juck Baumoor

und 4 Ji
'ick Kleiweid «. Li«

großer Teil des Kaufpreise » kaun
evenil . zu 4 ° o stehen bleiben.

Kaufliebhaber wolle » möglichst
bald zu mir kommen.

G . Klan », Slukt.

vtvendeok. oeckauie ciu«
schwere abgeknlbte Kuh.

Karl « elf «.
Zu kaufen gesucht eine Saug-

»der Druckpumpe . Nachzuftag.
in der Erpedition d . Blatt.

Billig zu rerk . Kt. taselwog «.
Laug », Sonnenstr.

Schlachterei-
Artikel

billig z« verkaufe « :
1 Tresen m. Marmorplatte.
1 Adlerwage mit (Sewichl.
1 Teztmalwage . 1 Zahlteller.
1 Schreibst««. 1 Ladenbloik,
8 graste Tische , l Spritze,
2 kl. Haudinaschinkll. 2 Kessel
ti50Ltr ). 10- 15Wam,en,
1 Si- schrank , «och alles wie
neu.
Offerte» unter 8 . S71

an die Geschäftsstelle d. Bl.

Zu verk . Polizeihand inü Lt.
wachs ., billig i ferner 2 Lampen,
Bettstelle in . Bett , 3 Steppdecken
u. 1 g. erh . Musikinstr ., paff , für
Wirt e . Nähere » Kurwickstr . 28.

» Oer 1»
rVkIAry , frei in » Vau «.
Off, u . B . 10 Filiale Langestr . 2».

M « 8,W
liefert feaoh » unt . Gar . leb . Ank.
10 Gänse 36 ^ », 12 Enten 24
20 Zuchthühner 26 Probekorb
« St . 8.50 sk . Sti -suaowä,
verll » UV. SS, Soldaoersir . 3.

Zn »erhause » Singer -Nähnia-
schine, kteinc Eßmenage , fastneuer
Holz. Waschiopideckel.

Nuauststrab « 14 oben.
Gebraucht . Fahrrad , 35 > , ab.

zugeben . Rosenstraße 28 oben.

hat er «'sagt, „ und die Sternlrin sind auch drauf ." Da
haben alle kleinen Englein gcjubelt und haben um» Baumle
Ringelrosenkranz g lanzt , und der heilige Petrus hat sich
g'freut , denn er hat die Kleinen so gern . Wie 'S aber nu
so in aller Freud sind, wer kommt da 'nauf ? So an alter
Dichter.

Dem hat der liebe Gott erlaubt , mal bissel zu Be¬
such in den Himmel zu kommen, damit er doch den Men¬
schen unten erzählen könnt ' , wie 'S da zugrht , und nun
kommt der g' rad zur himmlischen Geburtstagsfeier . Die
hat ihm aber a Mal g' fallen , und er hat g 'sagt : „DöS
machen wir auch." Und wie's aus war , da hat ihm gleich
der heilige Petrus das Lichterbäumle geschenkt , und er
hat 'S mitgenommen auf die Erden . — Das ist die
G'schicht ' vom ersten Weihnachtsbaum . Direkt aus dem
Himmel iS ' r runterkommen zu den Menschen, damit sie
auch mal 'ne Extrafrrud ' haben , wie die kleinen Englein ."

Martini hatte die Erzählerin mit leuchtenden Äugen
angeschaut . „Was Sie für eine reiche Phantasie haben,"
meinte er dann.

- ,Jch ?" stab sie zurück, „der alte Dichter hat 'S erzählt,
und das war mein licb's Großväterle ."

Ursula aber sah zum Baum hinüber , der so hoch und
feierlich dastand , obgleich die Lichter erloschen waren , und
flüsterte leise : „Direkt aus dem Himmel — ja , man
spürt ' s ."

Als Herta spät am Abend heimging , verabredete man
für den Silvesterabend wieder ein kleines Zusammensein,
dem noch der Akademieprosrssor Ankermann mit seiner
jungen Frau beiwohnen sollte , und Ursula freute sich auf
eine Erneuerung des heutigen gemütlichen Abends.

ES war am Silvesterabend ziemlich spät geworden,
ehe die kleine Gesellschaft vollzählig beisammen saß, denn
Herta hatte noch im Theater zu tun gehabt . Nun sollten
nach eingenommenem Abendessen die letzten Stunden des
Jahre » der Kurzweil gewidmet sein. Allerlei kleine Orakel¬
spiele wurden mit gutem Humor ausgcführt . Besonderen
Scherz machte da« „Zinngiestrn " . Der Professor führte
einen gan » gewaltigen Hausschlüssel mit sich , den er für
einen uralten Erbschlüssel ausgab und durch dessen Ring
das geschmolzene Zinn oder Blei in eine Ivasscrgesüllt«
Schüssel stürzen mußte . Seine Künstlerphantasie las aus
dem rackiaen Klumpe» dann da» ganze Lebensschicksaldessen,

der gegossen hatte , für das nächste Jahr ab . O, es war
unglaublich , was da zutage kam. Seiner Frau prophezeite
er einen Kampf mit der bewaffneten Macht . In ganzen
Reihen schienen die Kücheudragoner und ihre Schätze für
den Sonntagsspaziergang aufzumarschieren , und er riet
ihr , im Mietsburrau gleich ein Abonnement auf Köchinnen
zu nehmen. Die kleine Frau Ankermann machte ein etwas
geärgertes Gesicht — sie vertrug sich schlecht mit ihren
Dienstmädchen und wechselte oft . MS aber alle lachten,
mußte sie doch gute Miene zum bösen Spiel machen und
mitlachen.

Nun kam Ursula an die Reihe . Sie goß etwas zag-
Haft, ursti das Blei rieselte in lauter einzelnen Tropfen
durch den Schlüsselring.

„Das steht aus wie Träne «.* « einte Frau Anker¬
mann unbedacht.

„Warum nicht gar, " rief ihr Manu , ,^ S sind die
Perlen , die Martini seiner lieben Frau schenken wird.
Der Perle die Perlen ! UebriaenS gilt ein solcher Guß
nicht ; noch einmal , meine Gnädige ." Er fischte alle kleinen
Klümpchen heraus und legte sie wieder m den Schmelz-
löffel. Äber « S blieb bei den Tropfen , und Ursula meinte
schließlich scherzend:

„Also es ist mir so brschieden. Warten wir ab , pb
es sich um Perlen oder Tränen handelt ."

Herta griff resoluter zu , und ihr Bleistück fiel al-
Klumpen ins Wasser.

„Zwei Herzen von einem Schwert durchbohrt, " rief
Ankermann , „o , Fräulein Goldner , was richten Sie an ."

und besah das Orakel . „Ich
mit zwei Mützen drauf . Dar

Bruder schreibt heut ' , er hätt'
Kommers und ' n fürchterlichen Kater hinterher g'habt ."
„Nein , nein , er sind zwei Herzen," bcharrte der Pro¬

fessor , „und sie stehen in Flammen , sehen Sie ? Hoffent¬
lich ist keines das Ihrige , denn ein Schwert im Herzen
— nein — da wüßte ich denn doch etwas Besseres dafür.
Er muß ein beneidenswerter Platz sein da drinnen ."

„Du , Du Alter, " rief Frau Ankermann lachend, „was
redest Du da , Tu hast doch Tein HerzenshauL und sitzest
schön warm ."

Der Professor zwinkerte schelmisch mit den Augen
nach seiner Frau hin . „Nun wird sie eifersüchtig. Sagen

eben!

wir also : ein Strahl aus Ihrem Auge wird zwei Jüng¬
lingsherzen durchbohren , so spricht das Orakel ."

„Ach , das Unglück wär nit groß , so 'n JüngllngS-
hrrz heilt schon wieder , so a Wund ' hat nix zu bedeuten.
Und mein Herz — na , das halt ich schon fest .

"
Sie drehte lachend den Kopf und begegnete dabei dem

Blick Martinis , der eigentümlich selbstvergessen auf ihr
ruhte , und plötzlich fuhr es wie ein Stich durch ihr Herz.

Nun mußten noch die beiden Herren das Orakel auS-
strobieren , und der Professor wußte für beide eine scherz¬
hafte Prophezeiung von dem Bleiklümpchen abzulesen. Be¬
sonders spielte das „Moos " dabei eine große Rolle , so
daß Herta schließlich deklamierte:

„Am Golde hängt , zum Golde drängt doch alles.
Ach , seid 's Ihr prosaisch, Ihr Herren ."

Die junge Frau Professor schlug dann noch vor , Licht¬
chen schwimmen zu lassen, sie hätten das in ihrem Eltern¬
haus« stets getan.

„Aber Schatz, das Lat doch keinen Zweck, " meinte
ihr Mann , „so etwas ist doch nur für ledige Leute , um zu
sehen, ob sie zusammenkommen ."

„Das ist doch ganz gleich," beharrte die Frau , „mau
braucht sich ja nichts dabei zu denken, es sieht aber so
hübsch aus ."

Martini kannte den Scherz nicht und bat , ihn
auSzuführen . Die junge Frau suchte auf dem Wcih-
nachtSoaum , der heute noch einmal gebrannt hatte , nach
kleinen WachSlichtstümvfchen, klebte diese in halbe Walnuß¬
schalen und setzte die Schiffchen mit den flackernden Licht-
sähnchen auf das Wasser der großen Porzellanschüssei , die
dem Zinngicßen gedient hatte.

„Dieses bin ich, " rief sie dabei fröhlich wie ein Kind,
„das ist der Herr Martini , da- seine Frau , das Fräulein
Goldner und dies dicke , mächtige Liebt mein lieber Alter.
Nun wollen wir einmal sehen, wie wir alle durchs nächste
Jahr schwimmen."

Sie rüttelte an der Schüssel, und die Lichtflottille setzte
sich in Bewegung . Zunächst schwammen die Schiffchen, der
kreisenden Bewegung des Wassers folgend, hinter ein¬
ander her.

„Sehen Sie einmal , Frau Martini , wie Ihr Mann
dem Fräulein Goldner nachläust, " ries Frau Ankerman »,
.Has würde ick mir doch verbitten .* . . , (Forti , iolat .1
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